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Oberwil und sein Reichtum

«Oberwil isch offe» steht nicht nur als 
Motto über dem Dorffest 2023. Schon 
am Samstag starten die Organisatoren 
um Christian Kern mit dem ersten her-
ausragenden Ereignis in das spannende, 
anstrengende, aber ganz sicher auch auf-
regend schöne Jahr der Feierlichkeiten in 
Oberwil. Schon für das «Red-White Din-
ner» könnte der Leitspruch «Oberwil 
isch offe» nicht passender sein. Wenn 
Petrus mitspielt – und so sieht es glück-
licherweise aus –, dann wird es ein kuli-
narischer Festabend unter freiem Him-
mel. Viele Oberwiler und Gäste kommen 
glücklich zusammen. Die Restaurantbe-
sitzer sind wie an jedem einzelnen Öff-
nungstag motiviert, Spitzengastronomie 
zu bieten. Und was sie alles bieten. Ex-

quisite Schweizer Küche im «Rössli» und 
dem «Schlüssel», vieles von dem Besten 
im «Schwanen» oder dem «Locanda Car-
bone», was die italienische Küche aus-
macht. Die Köche und ihre Mitarbeiter 
zaubern mit ihren frischen Ideen wunder-
bare Kombinationen auf den Teller.

Oberwil soll aber auch zu einer Art 
Präsentierteller werden. Und das wird  
es auch im kommenden Jahr. Den Gästen 
von ausserhalb wird vermittelt: «Schaut, 
was wir alles haben. Und in welcher  
Qualität.» Bei einem Fest kann man das 
am ehesten über die gastronomische  
Bewirtung verwirklichen. Aber, Oberwil 
hat noch viel mehr zu bieten. Eine 
schier unendliche Liste an erfolgreichen 
Unternehmen, gut geführte Landwirt-

schaftsbetriebe, ein reiches Vereinsleben 
und – beispielsweise mit zwei Ausstel-
lungshäusern und dem Leimental Ope-
nAir – ein für einen 12‘000-Einwohner-
Ort bemerkenswertes Kulturleben. Die 
Pestalozzi-Gesellschaft mit ihrem segen-
reichen Wirken nicht zu vergessen und 
die christlichen Kirchen als wichtige Ins-
titutionen selbstverständlich auch nicht.

Es ist ein Reichtum, der den meisten 
wahrscheinlich gar nicht so bewusst ist. 
Es ist ein Reichtum, der viel Gutes be-
wirkt. Und es ist ein Reichtum, der Men-
schen verbinden kann, soll und wird. 
Schon mit dem «Kick-Off-Anlass» am 
Samstag für das Dorffest 2023 wird vie-
les von dem auf eine schöne Art und 
Weise sichtbar werden.  Ulf Rathgeber

Das Team vom «Schwanen» in Oberwil ist parat. Das «Red-White Dinnner» am Samstag kann starten. Foto: Ulf Rathgeber
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Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Machen Sie keine Umwege.

Garage Ruf AG, 4106 Therwil 
www.garageruf.ch

Kommen Sie direkt zu Ihrem 
offiziellen Hyundai-Partner.

BBasel und seine Bäume
Helen Liebendörfer

Emanuel Trueb
Spannendes Hintergrundwissen zu 26 000 Bäumen

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch

 

Tel. 061 726 80 80 
www.kolb.swiss 

Für alles, was 
Strom braucht! 

 

Ihr Elektriker 
von hier  

 

 

AUFFALLEND 
MEHR…

Lausenerstrasse 20    
4410 Liestal

   T  061 926 90 20 
www.wahl-ag.ch

ÜBERDACHUNG   CARPORTS     
PERGOLAS   EINGANGSBEREICHE

*ohne
       Aufpreis

Altersmedizin und
Rehabilitation

Das Spital
dem ich vertraue!

Einzel-
zimmer
für Alle*

Regionale Qualität zu fairen Preisen
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell  
zum Grillieren

Dry Aged
Tomahawk 
Steak CH

Sorgentelefon
für Kinder

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 10
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

Gratis

Inserieren bringt Erfolg! Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch
Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr
Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen 
Freitag, 17. Juni 2022

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 28. Juni 2022

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

20. Juni

BOZ-Café Ukraine
Di, 14.30–16.30 Uhr, das Bottmin
ger Zentrum lädt geflüchtete 
Menschen aus der Ukraine und die 
Personen, die sich um die Schutz
bedürftigen kümmern, zu einem 
ungezwungenen Austausch ins BOZ 
ein, es gibt Kaffee und Kuchen, 
für Kinder steht ein Spielzimmer 
bereit, Therwilerstrasse 14. 
Mehr Informationen unter 
www.bottmingerzentrum.ch
Bottminger Zentrum

21. Juni 

Bürgergemeindeversammlung
Mi, 19 Uhr, Aula Burggartenschul
haus, Burggartenstrasse 1.
Einwohnergemeinde

Einwohnergemeinde-
versammlung
Mi, 19.30 Uhr, Aula Burggarten
schulhaus, Burggartenstrasse 1.
Einwohnergemeinde

25. Juni

Sommerfest
Sa, 15–21 Uhr, Sommerfest im Be 
 schäftigungs und Wohnheim 
Am  Birsig, es gibt Leckeres vom Grill, 
feine Crêpes und Kuchen. Eine Spen 
denbox zur individuellen Bezahlung 
steht bereit, Löchlimattweg 6
Beschäftigungs und Wohnheim 
Am Birsig

30. Juni

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bott
mingen, Therwilerstrasse 16, eine 
Anmeldung ist erforderlich bei 
Brigitta Frankenbach, 
Telefon 061 421 62 91 oder 
EMail: frankenbach@intergga.ch
Senioren für Senioren Bottmingen

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie vorbei zum 
gemütlichen Beisammensein im 
BOZ, Therwilerstr. 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer 
Webseite unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen

GEMEINDEVERWALTUNG

Basler Ferienpassverkauf 2022

Auch in diesem Sommer kann der Basler 
Ferienpass für Kinder und Jugendliche 
im Alter von 6 bis 16 Jahren ab sofort 
während der Öffnungszeiten bei den 
Einwohnerdiensten der Gemeindever
waltung bezogen werden. Der Ferien
pass bietet viele Attraktionen, zum Bei
spiel Gratiseintritte in Gartenbäder der 
Region oder in Museen. Natürlich gibt 
es auch wieder tolle Kreativangebote 
mit Ausflügen oder Besichtigungen.

Der Basler Ferienpass ist sowohl in 
den Sommerferien wie auch in den 
Herbstferien gültig. Der Pass kostet für 
Kinder und Jugendliche aus beteiligten 

Gemeinden Fr. 35.–. Alle Kinder und 
 Jugendliche aus anderen Gemeinden 
zahlen Fr. 55.–. Inhaber eines Familien
passes und Mitarbeiter der Sponsoring
Partner erhalten 10 % Rabatt.

Unter www.baslerferienpass.ch fin
den Sie weitere Informationen über die 
Grund und Kreativangebote, die in 
 diesem Sommer angeboten werden. 
 Holen Sie sich den Basler Ferienpass und 
Ihren Kindern stehen aktive und er
lebnisreiche Sommerferien bevor. Und 
nicht vergessen: Aktuelles Foto und 
 Ausweis mitbringen!

Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Freiwillige gesucht für 
 Repair Café 
Binningen-Bottmingen

Die Gemeinde Bottmingen sucht in Zu
sammenarbeit mit dem Repair Café Bin
ningen Freiwillige, damit auch in Bott
mingen regelmässig Reparaturanlässe 
angeboten werden können. 

Gesucht sind neben Reparatur
Cracks auch Hände, die den Kuchenver
kauf oder die Anmeldungen managen. 
Wenn genügend Freiwillige mitmachen, 
könnten gemeinsam mit dem Binninger 
Repair Café monatlich, abwechslungs
weise in Bottmingen und Binningen, 
 Reparaturanlässe durchgeführt werden. 
Hätten Sie Interesse, beim Repair Café zu 
reparieren, zu nähen oder als TeamUn
terstützung mitzuwirken?

Gerne können Sie 
sich auch per
EMail melden: 
repaircafe.4102@
gmail.com oder
besuchen Sie die
Internetseite:
repaircafebinningen.jimdosite.com
(QRCode)

Schliessung 
der Verwaltung
Bitte beachten Sie, dass die Gemein
deverwaltung an den folgenden 
Nachmittagen aufgrund einer inter
nen Schulung geschlossen bleibt:

• Montag, 20. Juni 2022
• Donnerstag, 23. Juni 2022

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung

BAUARBEITEN

Neue Wasserleitung 
 Bruderholzspital bis 
 Wasserturm

Über das Bruderholz läuft 
eine wichtige Verbindungs
ader des Wassernetzes von 
IWB. Es ist eine Hauptlei

tung ohne direkte Abgänge in die Häuser. 
Die Leitung muss auf einer Länge von 
rund 800 Metern altersbedingt ersetzt 
werden. 

Die Arbeiten an der Wasserleitung 
werden keine Versorgungsunterbrüche 
zur Folge haben. Der Betrieb der Bohr
anlage beim Startpunkt wird allerdings 
Lärm verursachen. Daher wird der Be
reich mit einer Schutzwand ausgerüstet, 
so dass es zu möglichst minimalen Be
lästigungen kommt. Die Arbeiten be
schränken sich auf Werktage mit Ar
beitszeiten zwischen 7 und 12 Uhr so
wie zwischen 13 und 18 Uhr.

Die Arbeiten dauern insgesamt vom 
20. Juni 2022 bis in den Juni 2023. Die 
Bohrung beginnt ungefähr Mitte Juli 
2022 und dauert rund fünf Monate. Da
nach werden beim Start und Zielpunkt 
die Anschlüsse gebaut sowie Qualitäts 
und Sicherheitstests durchgeführt. 

Aktuelle Informationen finden Sie jeder-
zeit auch unter www.iwb.ch/bruderholz. 

BAUARBEITEN

Sichelweg
Am Dienstag, 21. Juni 
2022, beginnt die Firma 
Albin Borer AG im Sichel
weg Bereich Liegenschaft 

12 bis Liegenschaft 44 mit dem Einbau 
der Asphaltdeckschicht. Der Ablauf der 
Arbeiten sieht wie folgt aus:

• 21. Juni: Einbau der Asphaltdeck
schicht im Trottoir von Liegenschaft 
12 bis 47, ab 7 Uhr bis Fertigstellung. 

• 22. Juni: Einbau der Asphaltdeck
schicht im Sichelweg zwischen Star
ren und Drosselstrasse (inkl. Kreu
zungsbereich). Während den Arbei
ten, ab ca. 7 Uhr, bzw. bis zum Ab
kühlen der Asphaltdeckschicht ist 
die Zufahrt der Liegenschaften nicht 
möglich. Die Asphaltdeckschicht wird 
über die ganze Strassenbreite ausge
führt und zieht eine Sperrung von ca. 
1 Tag mit sich. Daher bitten wir Sie, 
Ihre Fahrzeuge gemäss dem Plan auf 
die ausgewiesenen Ersatzparkplätze 
zu parken.

• 23. Juni: Einbau der Asphaltdeck
schicht im Sichelweg zwischen Dros
selstrasse und Liegenschaft 47. Wäh

rend den Arbeiten, ab ca. 7 Uhr, bzw. 
bis zum Abkühlen der Asphaltdeck
schicht ist die Zufahrt der Liegen
schaften nicht möglich. Die Asphalt
deckschicht wird über die ganze 
Strassenbreite ausgeführt und zieht 
eine Sperrung von ca. 1 Tag mit sich. 
Daher bitten wir Sie, Ihre Fahrzeuge 
gemäss dem Plan auf die ausgewie
senen Ersatzparkplätze zu parken.

• 24. bis 28. Juni: Restarbeiten

Sollte witterungsbedingt der Einbau der 
Asphaltdeckschichten nicht möglich 
sein, verschiebt sich der Ablauf um eine 
Woche. Die Ausweichtermine lauten wie 
folgt:

• 28. Juni: Einbau der Asphaltdeck
schicht im Trottoir

• 29. Juni: Einbau der Asphaltdeck
schicht im Sichelweg zwischen Star
ren und Drosselstrasse

• 30. Juni: Einbau der Asphaltdeck
schicht im Sichelweg zwischen Dros
selstrasse und Liegenschaft 47

• 1. bis 5. Juli: Restarbeiten

Wir danken für Ihr Verständnis.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Gygax, Willy,  
* 1. Dezember 1924, † 4. Juni 2022, von 
Seeberg. Wohnhaft gewesen an der 
Ruchholzstrasse 49, 4103 Bottmingen. 
Die Beisetzung findet im engsten Famili
enkreis statt.

Weber, Dominik,  
* 6. April 1932, † 8. Juni 2022, von Arth 
SZ. Wohnhaft gewesen an der Gustacker
strasse 12, 4103 Bottmingen. Er wird im 
engsten Familienkreis beigesetzt.

Danke für die Hundefotos
Wir haben im BiBo in mehre
ren Beiträgen an die aktuelle 
Leinenpflicht, die noch bis 
Ende Juli gilt, erinnert. In die
sem Zusammenhang haben 
wir auf unsere neuen Hunde
schilder und filme verwiesen, 
die Sie auf unserer Website in 
der Rubrik «Hundehaltung» 
anschauen können. Für die 
schönen Hundefotos, die wir 
von unseren Einwohnerinnen 
und Einwohnern erhalten ha
ben, möchten wir uns herzlich 
bedanken. Sie können natürlich auch weiterhin Bilder von Ihren Vierbeinern an 
valerie.wendenburg@bottmingen.bl.ch senden, die wir in unserer HundeFoto
galerie veröffentlichen werden.

Aktuelle Bücher aus dem Verlag

www.reinhardt.ch
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Der Mehrwert-Tag in Bottmingen
Am Samstag fand auf dem Talholzschulhaus-
Areal der Mehrwert-Tag statt. Die Neuauflage 
des ehemaligen Bring- und Holtags verlief po-
sitiv und stiess die Teilnehmenden an, sich mit 
dem Thema Abfall auseinanderzusetzen.

Zwei Jahre wurde der Bring- und Holtag wegen der 
Pandemie verschoben, doch am Samstag konnte 
die Neuauflage endlich durchgeführt werden. Auch 
das Wetter spielte mit: Unter der strahlenden Sonne 
war der erste Mehrwert-Tag in Bottmingen ein vol-
ler Erfolg. Dort konnten Gegenstände nicht nur ge-
kauft, sondern auch getauscht, repariert und ge-
spendet werden. Ohne eine An meldung konnte man 
Koffer mit alten Schätzen  vollpacken und auf dem 
Fussballplatz verkaufen. Der Koffer diente nicht nur 
als Transportbehälter, sondern auch als Ladentisch, 
Schaufenster und  Lager. Es war ein kleiner Floh-
markt, anders als die vergangenen Bring- und Hol-
tage, wo die Gegenstände gebracht und ausgestellt 
wurden. Eine Frau am Flohmarkt erzählte zufrieden, 
dass sie bereits zwei Küchen geräte und einige Rei-
seführer verkaufen konnte. «Für mich war der Tag 
bisher auf jeden Fall erfolgreich», meinte sie.

Leseratten sind fündig geworden
Wer neuen Lesestoff suchte, wurde an der Bücher-
Tauschbörse fündig. Von Kinderbüchern über Krimis 
bis hin zu Fantasy, Reiseführern, Sachbüchern und 
Liebesgeschichten – die Auswahl war gross. Auch 
gebrauchte Velos konnten, in Zusammenarbeit mit 
Velafrica, gebracht werden. Insgesamt wurden um 
die 50 Fahrräder gespendet, die nachher in sozialen 
Einrichtungen repariert und dann nach Afrika ex-
portiert werden. Diese werden an Bedürftige wei-
tergegeben, um zum Beispiel einen schnellen und 
sicheren Weg zur Schule zu ermöglichen. 

Ein weiteres Highlight des Anlasses war das 
 Repair Café. Dort konnten kaputte Gegenstände ab-
gegeben werden, die dann im Werkraum der Primar-
schule Talholz von freiwilligen Personen repariert 
wurden. «Es waren überwiegend elektronische und 
mechanische Reparaturen», erzählt Shane Zutter 
aus der NUSK. Von Nähmaschinen und Wasserko-
chern über Gartenscheren, Staubsaugerdüsen und 
Kaffeemühlen war alles dabei. 

Bewusstsein für Wertstoffe gestärkt
Am Mehrwert-Tag drehte es sich jedoch nicht nur um 
die Aneignung von neuen oder gebrauchten Dingen, 
sondern auch um das Bewusstsein über Abfallpro-
duktion und den Konsum. Das ist ein Teil des neuen 
Konzepts des Mehrwert-Tags, wie Sabine Pfammat-
ter, Ressortverantwortliche Natur, Energie und Um-
welt, der Gemeinde Bottmingen erklärt: «Am Ende 
eines Bring- und Holtags blieb jedes Jahr ein noch 
grösserer Haufen von Gegenständen zurück, den die 
Gemeinde dann zu entsorgen hatte. Vom ursprüng-

lichen Gedanken, Gegenstände so lange wie mög-
lich im Kreislauf zu behalten, blieb nicht mehr viel 
übrig. Deshalb wurde der Bring- und Holtag in Bott-
mingen vor ein paar Jahren abgeschafft. Mit der 
Neuauflage wollen wir uns inspirieren lassen, wie 
wir Gegenstände reparieren, tauschen und ver-
schenken, damit sie möglichst lange erhalten und 
genutzt werden können.»

Inspiration und Tipps wurden auch am Stand von 
ZeroWaste Switzerland geboten. Neben Gegenstän-
den, die Einweg-Waren ersetzen können, wie wieder-

verwendbare Wattestäbchen, Bienenwachs-Frisch-
haltefolie, Gemüsebeutel und Stoffbeutel, wurde 
auch das Prinzip des Vereins vermittelt: Plastik und 
Abfälle möglichst reduzieren. Pro Person werden in 
der Schweiz jährlich ungefähr 700 kg Abfall produ-
ziert. Diese Zahl soll reduzieren werden. Nicht nur die 
Verminderung der Menge, sondern auch die fachge-
rechte Entsorgung von Abfall ist wichtig.

Sonderabfallsammlung
Am Mehrwert-Tag gab es auch eine Sonderabfall-
sammlung, die von der Bevölkerung genutzt wurde. 
Doch es geht um mehr als nur die richtige Abfall-
trennung, wie Sabine Pfammatter erklärt: «Das 
 Anschaffen von Gegenständen kann eine noch 
 grössere Belastung für die Umwelt darstellen als 
das Entsorgen. Die Produktion von Neuware ver-
braucht viele Ressourcen in Form von Energie, 
 Rohstoffen, Wasser und noch mehr. Daher beginnt 
die Abfallvermeidung mit der An schaffung und 
nicht beim Trennen von Abfällen. Auf der Gemeinde-
webseite gibt es eine Reihe von Tipps, wie Abfälle 
vermieden werden können.»

Wer nach dem Stöbern hungrig wurde, war am 
Essensstand gut versorgt. Die vollen Bänke zeigten, 
dass sich viele an diesem Tag mit dem Thema aus-
einandergesetzt haben. Auf die Frage, was die 
 «Botschaft» des Anlasses ist, antwortet Pfammat-
ter: «Gemeinsam Freude und Wertschätzung an 
unserem Besitz entdecken.» Wer am Mehrwert-Tag 
dabei war, hat diese Botschaft bestimmt mit nach 
Hause genommen. Megan Paola

GEMEINDE
INFORMATIONEN

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Sommerlektüre am 
 Bottminger Wuchemärt
Dienstag, 21. Juni, 8.30–11.30 Uhr

Wie jedes Jahr kurz vor den Sommer-
ferien sind wir mit einem Stand am Bott-
minger Wuchemärt vertreten. Es erwar-
tet Sie eine bunte Auswahl an Romanen, 
Krimis, Sachbüchern, Zeitschriften und 
Kinderbüchern. Beim Kauf von zwei Bü-
chern erhalten Sie zusätzlich ein Buch 
gratis dazu! Legen Sie sich also eine 
kleine Reserve an für einen entspannten 
und abwechslungsreichen Lesesommer. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Bibliotheksteam

www.bibliothek-bottmingen.ch

GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Deutsch B1 72/22/2
Sie können sich schon in Deutsch unterhalten und wollen Ihre Grammatik verbes-
sern und den Wortschatz erweitern. In motivierender Atmosphäre lernen Sie selbst-
ständig korrekte Konversation in allen wesentlichen Bereichen des alltäglichen 
Lebens: im Beruf und Freizeit mit Kollegen und Freunden.

Tag/Zeit: ab Mittwoch, 17. August, 19.45–21.15 Uhr

Deutsch Konversation ab Niveau B2 73/22/2
Aktuelle Themen – auch nach Wahl – mit Texten aus der Presse oder Hintergrund-
material zur Vorbereitung sind Grundlage. Wir erweitern unseren Wortschatz, ver-
tiefen anhand von Beispielen die Grammatik und lernen Wissenswertes über die 
Region Basel die Schweiz und Neues zu unterschiedlichen Lebensweisen.

Tag/Zeit: ab Dienstag 16. August, 17–18.30 Uhr

Kursleitung: Frau K. Mehle
Ort: Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Kurskosten:  Semesterkurse Fr. 13.50 bis Fr. 22.– pro Kurseinheit à 90 Min. 

je nach Teilnehmerzahl, exkl. Lehrmittel 
Auskunft/ Christine Binz, Telefon 061 421 08 65, 
Anmeldung: E-Mail: christinebinz@yahoo.de, ab sofort

Dillo in Italiano! 25/22/2
Sag es auf Italienisch! Italienisch A1 für Anfänger
Im Italienischkurs für Anfänger lernst du effizient und schnell die Basis der Sprache. 

Nach diesem Kurs kannst du:
• Mit Gesprächspartnern in verschiedenen alltäglichen Situationen 

 kommunizieren 
• Dich und andere Leute vorstellen 
• Einfache Fragen über die Arbeit, die Familie, das Wetter etc. beantworten
• kurze und einfache Sätze bilden 
• einfache Texte lesen und verstehen

Kurszeiten: NEU: Montag, 8.30–10.45 Uhr, ab 22. August
Kursleitung: Frau V. Valenti
Kursort: Kursraum Schlossgasse 10, Bottmingen
Kurskosten: Fr. 13.50 bis Fr. 22.– pro Kurseinheit à 90 Min. je nach Anzahl TN
Auskunft: Christine Binz, Tel. 061 421 08 65, E-Mail: christinebinz@yahoo.de
Anmeldung: jederzeit möglich

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Bottmingen: http://www.bottmingen.ch (Kurse)

KOMMISSIONEN

Spanisch
Entdecken Sie die Lust am Spanisch Lernen

NEU ab August: Spanisch (A2) 31/22/2, Mittwoch, 8.30–10 Uhr
In diesem Kurs erwerben Sie das Sprachniveau A2.

Das heisst, Sie können … 
• über Ihre Familie, Arbeit und Freunde sprechen, 
• in verschiedenen Alltagssituationen einfache Fragen stellen und beantworten,
• mit der Lektüre verschiedener leichter Originaltexte das Leseverständnis üben,
• die Grundlagen der spanischen Grammatik erweitern und
• das Hörverstehen in der korrekten Aussprache vertiefen.

Ergänzend wird Ihnen Wissenswertes zur Landesgeschichte und Kultur von Spanien 
und Lateinamerika vermittelt.

Voraussetzung: Niveau A1

Weitere Kurse:
Spanisch A1, 31/22/2 Mittwoch, 10.15–11.45 Uhr
Spanisch B2, 31/22/2 Dienstag, 13.30–15 Uhr
Spanisch B2/C1, 31/22/2 Mittwoch, 14.15–15.45 Uhr

Kursleitung: Miriam Búcari
Kurskosten: Fr. 13.50 pro Kurseinheit à 1½ Stunden (ab 8 Teilnehmenden)
Ort: Kurslokal Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft:  Marianna Schwander, Telefon 061 599 24 39 

E-Mail: marianna.schwander@intergga.ch
Anmeldung: jederzeit möglich

Deutsch als Fremdsprache

Deutsch A2 71/22/2
Sie verfügen über grundlegende Deutschkenntnisse und wollen diese üben und 
anwenden. Sie lernen einfache Unterhaltungen für Beruf, Freizeit, Reisen und das 
alltägliche Leben.
You know already a little German and you want to talk about your daily life, your 
job, your hobbies with your friends and colleagues?

Tag/Zeit: ab Mittwoch, 17. August, 18–19.30 Uhr
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ROBI BINNINGEN-BOTTMINGEN

Familiensonntag auf dem Robiplatz
Sonntag, 19. Juni, 11–17 Uhr

Familien aufgepasst: Der abenteuer-
lichste Kinderspielplatz von Binningen 
hat diesen Sonntag geöffnet! Wir laden 
euch ganz herzlich ein, diesen warmen 
Tag zusammen mit anderen Familien 
auf dem schattigen Robi zu verbringen. 
Das Mittagessen bringt ihr selber mit, 
wir haben zwei grosse Feuerschalen 
zum Grillieren bereit. Dazu natürlich 
Tische, Bänke, aber auch Besteck und 
Geschirr (nehmt also bitte kein Plastik-
geschirr mit …) – alles ist schon vor-
bereitet! Der Robiplatz ist am Sonntag 
geöffnet, so cool! Ab Mittag öffnet 
das Café Daronga mit Kuchen, Kaffee 
und einer exquisiten Sirupbar für die 
Kleinen. Auch der Babyccino darf hier 
natürlich nicht fehlen. Das wird super, 
eine gemütliche Sache.

Grosse Spielkisten auf Teppichen 
haben wir vorbereitet und gefüllt mit 
verschiedensten Materialien und Spiel-
sachen. Sie lassen die Kinder eintau-

chen in schöne Rollenspiele und span-
nende Sinnesentdeckungen. Schöne 
Sachen suchen in Senfsamenschüsseln! 
(Sag das mal schnell …) So wie der 
«Robi für die Kleinen» (jeweils am Mon-
tag-, Dienstag- und Mittwochmorgen) 
zum abenteuerlichen Treffpunkt für 
coole Eltern wurde, ist dieser «Familien-
sonntag» das willkommene Sonntags-
programm für junge Kinder mit ihren 
Eltern. Freut euch auf diesen Sonntag!

Dies ist kein normaler Tag auf dem 
Robi – es gibt dann nämlich kein Hüt-
tenbauen und auch die Werkstatt ist 
geschlossen. Spielen zwischen den 
Hütten und am Bächli ist angesagt, Ves-
teckis mit den Eltern und Sachen-su-
chen im Unterholz, die Rutschbahnen 
runterrutschen und den Sandkasten 
überfluten und natürlich die verschie-
denen Spielkisten entdecken – das ist 
der Familiensonntag auf dem Robi. So 
cool!

KOMMISSIONEN

GESCHÄFTSPRÜFUNGS-
KOMMISSION 

GPK-Bericht für 2021

Die GPK wird an der Gemeindeversamm-
lung vom 21. Juni 2022 über folgende 
Prüfgeschäfte berichten:

1. Auftragsvergabe < 50 kCHF
2. Personalfluktuation
3. Abfall/Littering
4. Investitionen InterGGA
5. §C/15.2 Zonenreglement Siedlung
6. Cybersicherheit

Der vollständige Bericht kann nach der 
Versammlung auf der Gemeindeverwal-
tung oder im Internet unter https:// 
www.bottmingen.ch/de/Politik/Behör-
den/Gremien/Geschäftsprüfungskom-
mission eingesehen werden.

Für die Geschäftsprüfungskommission
Peter R. Marbet, Präsident

GEMEINDEKOMMISSION

Empfehlung der Gemeinde-
kommission (GK) zur 
 Gemeindeversammlung

21. Juni 2022, 19.30 Uhr,
Aula Burggarten-Schulhaus

Gerne mache ich an dieser Stelle auf die 
kommende Gemeindeversammlung auf-
merksam und darf allen stimmberechtig-
ten Einwohnern Bottmingens eine Teil-
nahme empfehlen. Die zwei anstehen-
den Traktanden sind ausgezeichnet auf-
bereitet und werden vom Gemeinderat 
als auch den Votanten der GK differen-
ziert und verständlich dargestellt.

Rechungsabschluss 2021:
Nach vertiefter Prüfung des Rechnungs-
abschlusses durch eine seit Jahren mit 
dieser Thematik vertrauten, internen Ar-
beitsgruppe durfte festgestellt werden, 
dass keine Beanstandungen angeführt 
werden. Die GK empfiehlt dieses Traktan-
dum somit auch einstimmig zur An-
nahme.

Antrag gemäss § 68 Gemeinde-
gesetz: Einführung der Möglichkeit 
der «Schlussabstimmung an der 
Urne» bei Gemeindeversammlungs-
beschlüssen, Anpassung der 
 Gemeindeordnung:
Nach längerer Diskussion innerhalb der 
Gemeindekommission und differenzier-
ter Auseinandersetzung mit dem Ge-
meinderat mittels Darstellung von Pro 
und Contra entschliesst sich die GK, 
 diesen Antrag (mit dem Stimmenverhält-
nis 7 zu 3 bei 2 Enthaltungen) zur An-
nahme zu empfehlen.

Im Namen der Gemeindekommission:
Balthasar Stähelin

PARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

Mehr Demokratie wagen!

Dieser Beitrag wird Ihnen bekannt vor-
kommen. Im Vorfeld der Gemeindever-
sammlung vom 30. März habe ich Sie 
dazu eingeladen, der Erheblicherklärung 
zuzustimmen, so dass der Gemeinderat 
eine entsprechende Vorlage unterbreiten 
muss. Die Gemeindeversammlung hat 
diesem Antrag mit 34:12 Stimmen gut-
geheissen. Nun kommt die Vorlage am 
21.  Juni an der Gemeindeversammlung 
zur Abstimmung. Um was geht es? 

Was halten Sie von einer Stimmbetei-
ligung von 1–2 % der stimmberechtigten 
Bevölkerung? Sind Sie überrascht zu er-
fahren, dass dies regelmässig die durch-
schnittliche Beteiligung an der Gemein-
deversammlung ist? Immerhin erreicht 
Bottmingen auch bei Urnenabstimmun-
gen Werte von über 40 %. 

Mit dieser Vorlage soll es inskünftig 
möglich sein, dass 1∕3 der Anwesenden an 

einer Gemeindeversammlung die Schluss-
abstimmung an der Urne verlangen kann. 
Damit wären dann alle Stimmberechtig-
ten in der Lage, ihre Stimme abzugeben. 
Wir können darauf zählen, dass dieses 
Mittel nur bei für die Gemeinde wichtigen 
und mit entsprechenden Folgen verbun-
denen Geschäften ergriffen wird. 

Die Teilnahme an einer Gemeindever-
sammlung ist – im Gegensatz zur Urnen-
abstimmung – an eine zeitliche und örtli-
che Vorgabe gebunden. Aufgrund der 
heutigen Arbeits- und Wohnsituation 
werden damit etliche Stimmberechtigte 
in der Wahrung der Möglichkeit einer 
Stimmabgabe eingeschränkt. Dies ist bei 
einer Urnenabstimmung nicht der Fall.

Zudem bietet eine Urnenabstimmung 
in einer kommunalen Angelegenheit die 
Gelegenheit, die stimmberechtigte Bevöl-
kerung weitaus stärker in die Entscheid-
findung einzubeziehen. 

Aus all diesen Gründen unterstützt 
die Gemeindekommission mit 7:3 Stim-
men diesen Antrag.

Nehmen Sie am 21. Juni teil und sagen 
auch Sie Ja zu diesem Antrag.

Hanspeter Weibel,
Präsident SVP Bottmingen

P.S. Bei einem Ja wird über die Vorlage an 
der Urne abgestimmt; bei einem Nein ist 
nicht einmal ein Referendum möglich.

SVP Bottmingen: Mitglied werden unter 
www.svp-bottmingen.ch oder SVP Bott-
mingen, 4103 Bottmingen.

FDP BOTTMINGEN

Parolen Gemeinde-
versammlung
Die FDP hat an ihrer Parteiversammlung 
intensiv die Traktanden der Gemeinde-
versammlung vom 21. Juni diskutiert. Sie 
ist sehr erfreut über den guten Rech-
nungsabschluss 2021 und empfiehlt  ein 
klares Ja.

Bei der Vorlage Antrag gemäss § 68 
Gemeindegesetz: Einführung der Mög-
lichkeit der «Schlussabstimmung an der 
Urne» bei Gemeindeversammlungsbe-
schlüssen, Anpassung der Gemeindeord-
nung wurde nach Abwägen aller Vor- und 
Nachteile die Stimmfreigabe beschlos-
sen. Wir empfehlen an der Gemeindever-
sammlung teilzunehmen und sich direkt 
ein Bild über die Argumente dafür und 
dagegen zu machen. FDP Bottmingen

VEREINE

JUGI BOTTMINGEN

Jugend Regionalturnfest

Am letzten Sonntag fand nach zweijähri-
ger Pause endlich wieder ein Jugend Re-
gionalturnfest in Buus statt. Am Morgen 
vom 12. Juni machten wir uns – vier Lei-
ter und 19 Kinder – kurz vor 8 Uhr auf den 
Weg nach Buus zum dreiteiligen Vereins-
wettkampf in der Stärkeklasse 3. Wir be-
stritten im ersten Teil den Spieltest All-
round, Ballwurf und Kugelstossen. Im 
zweiten Teil die Pendelstafette und den 
Geländelauf, und im letzten Teil alle zu-

sammen den Hindernisparcours. Beim 
Seilcup, wo wir in der Vorrunde einen 
Schlitten ziehen mussten, sind wir leider 
gleich ausgeschieden. Erfolgreicher wa-
ren wir beim dreiteiligen Wettkampf. Hier 
erreichten wir mit der Note 25.90 den 
tollen dritten Platz – wobei wir beim Ge-
ländelauf und bei der Pendelstafette die 
besten Noten erreichten.

BOTTMINGER ZENTRUM

Spielgruppe zum BOZ

mit integrierter 
Sprachförderung

ab 16. August

Für Kinder ab 2,5 Jah-
ren bis zum Kinder-

garteneintritt. In der Spielgruppe zum 
BOZ treffen sich Kinder zum freien Spie-
len und Werken. Dienstag und Don-
nerstag von 8.45 bis 11.15 Uhr (aus-
genommen Schulferien und Feiertage). 
Einstieg mit vorangehender Anmeldung 
jederzeit möglich. Kosten: Fr. 125.– pro 
Monat für einmal pro Woche, Fr. 250.– 
pro Monat für zweimal pro Woche. Ge-
schwister Rabatt 10 %.

Kontakt: Nadia Provenzano, E-Mail: 
np.spielgruppezumboz@bluewin.ch, Tel. 
076 750 32 75

Rückbildungsgymnastik

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Wann: Dienstag, 
10.15 bis 11.05 Uhr 
Preis: Fr. 22.– für 
BOZ-Mitglieder (im 

10er-Abo) Fr. 25.– für Nichtmitglieder  
(im 10er-Abo). Hinweis: Einstieg mit  
Anmeldung jederzeit möglich, auch mit 
Baby. Die Versicherung ist Sache der  
Teilnehmer. Leitung/Anmeldung: Lisa 
Burgunder, Telefon 076 505 60 16

Kinder-Yoga

Zur Förderung von Konzentration, Krea-
tivität und Bewegung.

Neu ab Samstag, 30. April,
jeweils von 10 bis 11 Uhr
Anmeldung/Kontakt: Fotini Tsiokanos,
Tel. 076 585 53 63, www.nereayoga.ch, 
fotinitsiokanos@hotmail.com
Fr. 18.– (für BOZ-Mitglieder) / Std.
Fr. 23.– (für Nicht-BOZ-Mitglieder) / Std.

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Bücherflohmarkt / 
Nahrinprodukte

Bald sind Sommerferien. 
Das Bibliothekteam bie-
tet an einem Stand ganz 
viel Ferienlektüre für we-
nige Franken an.

Zum zweiten Mal kommt der Kunden-
berater von Nahrin auf unseren Märt. Mit 
Nahrin-Produkten lassen sich die fri-
schen Zutaten von den Salat- und Ge-
müseständen und dem Fischverkaufs-
wagen ganz schnell zubereiten.

Bei gutem Wetter können Sie den 
Znüni-Kaffi im Freien geniessen.

Guten Einkauf wünscht 
die Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

REBZUNFT BOTTMINGEN

Weinverkauf Jahrgang 2021er

Unser Rebberg befindet sich oberhalb 
vom Friedhof in Bottmingen, auf einer 
Fläche von rund 60a. In guten Jahren 
können wir ca. 3500 kg bis 4500 kg Trau-
ben lesen. Das Weinjahr 2021 war witte-
rungsbedingt sehr anspruchsvoll. Im 
Frühjahr haben Spätfröste den Reben 
leicht geschadet. Nach dem nassen Som-
mer durften wir einen sonnigen Septem-
ber und einen super schönen Oktober 
erleben. Unser Einsatz hat sich gelohnt. 
Bei einer Vordegustation bei unserem 
Kelterer, Urs und Adrian Jauslin in Mut-
tenz, stellten wir fest, dass auch der Jahr-
gang 2021 wieder hervorragende Weine 
bringt. Nach wie vor gibt es bei der 
 Weinbestellung keine Mengenbegren-
zung. Je nach Gesamtbestellungsein-
gang müssen sie unter Umständen mit 
einer Reduktion ihrer Bestellmenge rech-
nen. Der Bottminger Wein ist im offiziel-
len Handel nicht erhältlich. 

Der Verkauf findet am, Freitag, 
17. Juni 2022, von 18 bis 20 Uhr, beim 
alten Feuerwehrmagazin hinter der Ge-
meindestube, Therwilerstrasse 16, statt. 
Falls jemand am Verkaufstag nicht an-
wesend sein kann, kann der Wein auch 
zu einem späteren Zeitpunkt abgeholt 
werden. In dringenden Fällen liefern wir 

die Weine innerhalb Bottmingen kosten-
los nach Hause. Ab diesem Jahr führen 
wir wieder ein kleines «Festbeizli», wo 
Sie unsere neuen Jahrgänge geniessen 
können.

 Der Zunftmeister, Franz Wunderer

Der Bestelltalon ist bis spätestens am 
Donnerstag, 16. Juni 2022, an Franz 
Wunderer, Talholzstrasse 1, 4103 Bott-
mingen, zuzustellen, oder die Bestel-
lung über:
www.rebzunftbottmingen.clubdesk.com. 

….  Flaschen Blauburgunder 
(Rotwein, 7,5 dl) à Fr. 14.–

….  Flaschen Charmont 
(Weisswein, 7,5 dl) à Fr. 14.–

….  Flaschen Riesling-Silvaner 
Weisswein, 7,5 dl) à Fr. 14.–

….  Flaschen Marc (5 dl) à Fr. 24.–

Name/Vorname

 

Strasse  

PLZ/Ort  

Telefon  

DIES UND DAS

REKLAME

MIT FAIRTRADE-KAFFEE  
KLIMASCHUTZ  FÖRDERN

www.maxhavelaar.ch

WEIL ES MIR 
WICHTIG IST



Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Suche für
Stadtvilla
Kunst und Antikes,
Flügel, Gemälde,
Teppiche, Silber,
Bronze, Gläser, Uhren
M. Trollmann
Tel. 077 529 87 20

Ferien für  
Ihren Garten:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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IMMOBIL IEN

Möchten Sie verkaufen? 
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner!

Marktwertschätzungen 
Immobilienverkauf 
Kauf von Bauland

Bauland- und Projektentwicklungen 

...mehr als 30 Jahre Erfahrung
Top Immobilien AG | St. Alban-Ring 280 

4052 Basel | 061 303 86 86  
info@top-immo.ch | www.top-immo.ch 

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten in ruhigem Mehrfami
lienhaus am Kuntmattring in Ettingen

4-Zimmer-Wohnung, 90 m2
Fr. 1‘480.–, NK Fr. 280.–

Die Wohnung verfügt über eine  
moderne Küche mit Glaskeramikherd 
und Geschirrspülmaschine.

3
2

31
97

Ab sofort oder nach Vereinbarung  
zu vermieten in Therwil 

2½-Zimmer-Wohnung
mit Balkon und Cheminée.  
Dachgeschoss, ohne Lift, 
ruhige und zentrale Lage.
Miete Mt. Fr. 1'500.– 
NK ca. Fr. 140.–, Abstellplatz Fr. 40.–
Tel. 061 721 11 93

Zu vermieten:
2-Zimmer-

Alterswohnung
Im Zentrum von Hochwald,
Fr. 1'168.– inkl. Nebenkosten,
Lift, Loggia, Garage (Fr. 125.–),

Bus, Volg und Bistro
vor der Haustüre.

Auskunft: 079 489 10 17.

für eine professionelle 
Vermarktung  

Ihrer Immobilie 

    Tanja Berar, Immobilienvermarkterin & Geschäftsführerin

 Immooffice GmbH, Basel  I T 061 205 60 40 
 info@immooffice.ch I www.immooffice.ch          

        Ihre Immobilien- 
Partnerin

Dokument_Inserat_Kampagne Bibo_Sennimmobilien_KUCK UCK.indd   1Dokument_Inserat_Kampagne Bibo_Sennimmobilien_KUCK UCK.indd   1 11.05.22   11:2511.05.22   11:25

Helen Liebendörfer, Emanuel Trueb 
Basel und seine Bäume 
Mit zahlreichen Fotos von  
Christian Flierl
192 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2499-1
CHF 38.–

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Suchen Sie eine 
neue Wohnung?

Inserieren
bringt Erfolg!

CH Media

Tel. 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

www.bibo.ch

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Mühlemattstrasse 22
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite  
finden Sie unter:

www.oberwil.ch

GEMEINDEVERWALTUNG

i-Payment für 
 Dienstleistungen
Die Digitalisierung schreitet auch in 
Oberwil voran. Ab sofort können Sie 
die nachfolgenden Dienstleistungen 
bequem über die Gemeindewebsite 
www.oberwil.ch bestellen und so-
gleich bezahlen. Akzeptierte Zah-
lungsmittel sind: EC, Postcard, Kredit-
karte oder Twint. Die Dokumente 
werden Ihnen anschliessend per Post 
nach Hause geschickt. 

• Tageskarte(n) SBB

• Niederlassungsbescheinigung/
Wohnsitzbescheinigung

• Heimatausweis

Wir freuen uns, Sie mit diesem Dienst-
leistungsangebot von den Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung un-
abhängiger zu machen. Aber selbst-
verständlich können Sie die Dienstleis-
tungen auch weiterhin am Schalter der 
Gemeindeverwaltung beziehen.

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER
16. Juni

Töff Haie BLT: Schöne Tagestour 
ZH-Umland mit Tourenführer 
Erwin; www.toeffhaieblt.ch
7–18 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

17./18. Juni

Leimentaler Open-Air
Feld an der Bruderholzstrasse 
(Nähe Bruderholzhof)
Verein Leimentaler Kulturszene 
(LeiKus)

18. Juni

Oberwiler Quartierflohmarkt
10–17 Uhr, Bertschenacker/ 
Kerngarten
Verein Oberwiler Quartierflohmarkt

23. Juni

Gschichteträmli mit Max 
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Wehrlinhalle
Gemeindeverwaltung

24. Juni

Kleinkaliber-Volksschiessen
16–20.30 Uhr, Schiessstand 
 Schnäggebärg
Sportschützen Oberwil BL

25. Juni

Töff Haie BLT: Tagestour Creux 
du Van; www.toeffhaieblt.ch
8–18 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

4. Leimentaler Neophytentag
9–13 Uhr, Gemeindeverwaltung 
Bottmingen (Treffpunkt)
Koordination Neophyten  
im Leimental

Pflege der Hochstaudenflur 
am Birsig
13.30–16.30 Uhr, die Hochstauden-
flur befindet sich am Hinterbergweg 
hinter den Therwiler Tennisplätzen 
(westlich Einkaufszentrum Mühle-
matt)
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil 

26. Juni

Kleinkaliber-Volksschiessen
10–17 Uhr, Schiessstand 
 Schnäggebärg
Sportschützen Oberwil BL

2. Juli

Grillplausch am Bündelitag
ab 18 Uhr, Klubhaus FC uf em 
Isweiher
Männerchor Sängerbund Oberwil

2.–3. Juli

Töff Haie BLT: 2-Täger zur Emos-
son-Staumauer; www.toeffhai-
eblt.ch
Pratteln, Raststätte
Motorradclub Töff Haie BLT

7. Juli

Töff Haie BLT: Hock, jeden 
1. Donnerstag im Monat. 
Interessierte sind willkommen.
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

16. Juli

Töff Haie BLT: Biker Days Basel, 
Konvoifahrt durch Basel; 
www.toeffhaieblt.ch
14–18 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

23. Juli

Töff Haie BLT: Tagestour Rheinfall/
Schwarzwald; www.toeffhaieblt.ch
8–18 Uhr, Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

1. August

1.-August-Feier
17–23.30 Uhr, Oberer Pausenplatz 
Wehrlinschulhaus
Gemeindeverwaltung Oberwil

GEMEINDEVERWALTUNG

Einladung zur Gemeindeversammlung
vom 23. Juni 2022, 20 Uhr, Wehrlinhalle

Traktanden
• Protokoll der Gemeindeversamm-

lung vom 15. Dezember 2021
• Aufgaben- und Finanzplan, Jahres-

rechnung 2021 
• Information über die Zukunft des 

Kabelnetzes
• Informationen aus dem Gemeinde-

rat
• Diverses

Erstmals erfolgt die Einladung zur Ge-
meindeversammlung an alle Oberwiler 
Stimmberechtigten nicht mehr in Pa-
pierform. Vor dem Hintergrund der Spar-
anstrengungen hat die Gemeindever-
sammlung am 21. Oktober 2021 auf 
Antrag des Gemeinderates der entspre-
chenden Teilrevision des Organisations- 
und Verwaltungsreglements der Ge-
meinde Oberwil mit grossem Mehr zu-
gestimmt. Die Gemeindeverwaltung hat 

im Januar 2022 mit einem Schreiben an 
alle Stimmberechtigen darüber infor-
miert, dass künftig anstelle einer per-
sönlich adressierten Einladung diese je-
weils im amtlichen Publikationsorgan 
Birsigtal-Bote veröffentlicht wird. 

Wie bisher können sämtliche Unter-
lagen zur Gemeindeversammlung wäh-
rend der Schalterstunden auf der Ge-
meindeverwaltung eingesehen bzw. be-
zogen werden (Telefon 061 405 44 44, 
Nadine Künzler oder Angela Furrer). Zu-
dem sind das Protokoll der Gemeinde-
versammlung vom 15. Dezember 2021 
sowie alle Erläuterungen und Unterla-
gen zu den traktandierten Geschäften 
auf der Gemeindehomepage www.
oberwil.ch unter Politik, Gemeindever-
sammlung als Download vorhanden. 

Mit der Neuausrichtung werden so-
wohl der Oberwiler Finanzhaushalt als 
auch die Umwelt entlastet.

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Konstituierung des Gemeinderats 
nach Ersatzwahl
Nach dem Rücktritt von Gemeinderätin Rita Schaffter per 30. Juni 2022 und der 
Stillen Wahl von Pascal Ryf hat sich der Gemeinderat am 16. Mai 2022 für den Rest 
der Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2024 neu konstituiert.

Gemeinderätin Regula Messerli übernimmt neu das Amt der Vizepräsidentin.

Die Ressorts wurden wie folgt verteilt:

Ressort Leitung Stellvertretung

Präsidiales Hanspeter Ryser Regula Messerli

Bildung, Jugend und Familie Regula Messerli Pascal Ryf

Finanzen, Kultur, Freizeit 
und Sport

Karl Schenk Urs Hänggi
Hanspeter Ryser (Finanzen)

Soziales, Gesundheit 
und Alter

Pascal Ryf Regula Messerli

Tiefbau, Umwelt, Energie, 
Ver- und Entsorgung

Peter Thanei Christian Pestalozzi

Raumplanung und Mobilität Christian Pestalozzi Peter Thanei

Bauten und Sicherheit Urs Hänggi Karl Schenk

GEMEINDEVERWALTUNG

Ruftaxi

Wir möchten daran erinnern, dass das 
Ruftaxi seine Dienstleistungen nur noch 
bis zum 30. Juni 2022 anbietet. Dies vor 
dem Hintergrund, dass die Gemeindever-
sammlung vom 15. Dezember 2021 be-
schlossen hat, das Ruftaxi im Rahmen 
der Sparmassnahmen abzuschaffen. Wir 
bitten um Kenntnisnahme.

GRATULATIONEN

Geburtstag

Verena Fuchs Rösli feiert am 20. Juni 
2022 ihren 80. Geburtstag.

Hochzeit

Das Ehepaar Ernst und Margrit An-
deregg-Hegge feiert am 16. Juni 2022 
das grosse Fest der Goldenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen 
 einen schönen Festtag und alles Gute.

Richtfest des neuen Oberwiler Gemeindehauses am 7. Juni 2022. Foto: Daniel Spehr

GEMEINDEVERWALTUNG

Aufrichte neues Gemeindehaus Oberwil
Am 7. Juni 2022 fand das Richtfest 
des neuen Gemeindehauses Oberwil 
an der Hauptstrasse 24 statt. Gemein-
depräsident Hanspeter Ryser und An-
dré Schmassmann, Leiter Gemeinde-
verwaltung, konnten als Vertreter der 
Bauherrschaft 120 geladene Gäste 
 begrüssen. Mit weiteren Ansprachen 
wandten sich Stephan Möhring, Inha-
ber des Basler Architekturbüros BGM 
und beauftragter Generalplaner, so- 
wie Tobias Schmied, Geschäftsführer 
der Marti AG, an die anwesenden Bau-
fachleute und Mitarbeitenden der Ge-
meindeverwaltung.

Zur Erinnerung: Im April 2019 be-
willigte die Oberwiler Gemeindever-
sammlung mit grossem Mehr einen 
Kredit in Höhe von 18,19 Mio. Franken 
für den Neubau der Verwaltung, nach-
dem sie zuvor im Dezember 2017 den 
entsprechenden Planungskredit sprach. 

Die Bauarbeiten befinden sich so-
wohl terminlich als auch finanziell auf 
Kurs. Der Bezug der neuen Verwal-
tungsräumlichkeiten ist auf Anfang 
April 2023 vorgesehen. Ab diesem 
 Zeitpunkt werden die aktuell sechs 
Standorte der Verwaltung im Neubau 
an der Hauptstrasse 24 vereint. Dies 
bringt betrieblich und betriebswirt-
schaftlich wesentliche Vorteile. Mit 

Ausnahme des Werkhofs befinden sich 
alle Mitarbeitenden der Verwaltung 
zentral an einem Ort, was wiederum 
für die Oberwiler Einwohnerinnen und 

Einwohner bedeutet, dass sie sämt-
liche Dienstleistungen der Gemeinde 
im neuen Gemeindehaus beziehen 
können.
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Oberwiler Hauptstrasse wird zum Kick-off-Boulevard
Mit dem «Red-White Dinner» starten am Sams-
tag die Feierlichkeiten zum Dorffest 2023. Gas-
tronomen und Gewerbetreibende laden an eine 
weit über 100 Meter lange Festtafel ein.

Für das «Red-White Dinner» am Samstag sind sämt-
liche Tische und Bänke besetzt. An einem weit über 
100 Meter langem Festbankett werden rund 250 
Gäste einen aussergewöhnlichen Abend erleben. Ein 
Vier-Gänge-Menü – zubereitet von Oberwiler Gast-
ronomen an der Hauptstrasse. Wein, Wasser, Bier 
und Espresso sind inbegriffen. Das schöne Ambiente 
des Oberwiler Dorfzentrums auch, das am Samstag 
ab 14.30 Uhr verkehrsfrei sein wird.

Kick-off für das Dorffest «Oberwil isch offe»
Anlass für das «Dinner» ist das für 2023 geplante 
Dorffest «Oberwil isch offe». Das Organisations-
komitee (OK) hatte die an der Hauptstrasse liegen-
den Gewerbetreibenden und Gastronomen befragt, 
was sie von der Idee eines kulinarischen Festban-
ketts halten. «Alle haben ihre Unterstützung zuge-
sagt. Die Gastronomiepartner waren sofort dabei», 
freut sich OK-Chef Christian Kern über die raschen 
Zusagen. «Das Gewerbe an der Hauptstrasse macht 
etwas.» Und was sie alles machen! Das Vier-Gänge-
Menü enthält zwei Vorspeisen, einen Hauptgang 
und ein Dessert. Antonio «Toni» Carbone sowie 
die Restaurant-Betreiber vom «Schwanen», vom 
«Schlüssel» und vom «Rössli» sind genauso mit 
 dabei wie die Galateria Gabrilla», der Bluemelade 
bim Schloss, das Fischlädeli, die Metzgerei Schul-
thess, Sutter Begg oder der Wylaade. Es wird auch 
vegetarisch gekocht sowie ein Kindermenü oder 
Fisch zum Hauptgang serviert. Verwendet werden 

ausschliesslich frische Zutaten, die ebenfalls – wenn 
immer möglich – von Lieferanten an der Haupt-
strasse bezogen werden. 

Die Gäste könne sich auf eine schöne Tisch-De-
koration und den Service freuen. Der Schwingklub 
stellt beispielsweise die Garnituren zur Verfügung. 
Was den Festpreis von 99,50 Franken anbetrifft, so 
werden die Einstandspreise verrechnet. Nur das Per-
sonal ist in die Kosten mit eingerechnet. «Wir wollen 
nichts verdienen, sondern Oberwil einen netten 
Abend bieten.»

«Generalstabsmässige Organisation»
Alles musste und muss picobello organisiert sein. 
Dazu gehören Warmhalte-Möglichkeiten und die 
Kühlung von «Waldschlössli»- und «Feldschlöss-
chen»-Bier oder für den Wein. Rund 1500 Teller, die 
gleiche Anzahl an Messern, Gabeln und Löffeln oder 
250 Espresso-Tassen werden gebraucht. Christian 
Kern bezeichnete die Vorbereitung des Abends als 
«fast generalstabsmässige Organisation. Wir haben 
den Event in lediglich drei Monaten auf die Beine 
gestellt. Jeder ist mit Herzblut bei der Sache, es ist 
fantastisch, mit allen zusammenzuarbeiten.» Und: 
«Es ist herrlich, die Bevölkerung macht mit.» In 
 Sachen Menü konnten die Gastronomen ihrer Krea-

tivität und ihrem Können freien Lauf lassen. «Uns ist 
es wichtig, dass die Gäste merken, was all die An-
bieter draufhaben», sagt Christian Kern.

«Öffentliche Anlässe verbinden»
Eine wichtige Idee hinter dem «Red-White Dinner» 
neben dem Auftakt für das Dorffest 2023 ist: «Solche 
Anlässe sollen verbinden», betont Unternehmer 
Kern. Das ist tatsächlich ein Kernanliegen. «Wir ha-
ben so viele Institutionen und Vereine im Dorf», sagt 
Kern, der auch Präsident des FC Oberwil ist. Ihm ist 
es wichtig, dass Menschen an dem Abend miteinan-
der ins Gespräch kommen. «Es soll das Verständnis 
füreinander wachsen, egal ob im Bereich Vereine, 
Politik, Kultur oder Sport.» 

Hauptstrasse ab 14.30 Uhr gesperrt
Das «Dinner» am Samstag ist der Auftakt für eine 
Reihe öffentlicher Veranstaltungen, die vor dem 
Dorffest 2023 stattfinden werden. Beginn ist 18 Uhr. 
Für die Organisatoren geht es allerdings schon viel 
früher los. Ab 14.30 Uhr wird die Hauptstrasse ge-
sperrt und die umfangreichen Aufbauarbeiten star-
ten. «Es war ein gutes Zusammenspiel zwischen den 
Partnern», erzählte der frisch gewählte Gewerbever-
einspräsident. «Alle Verhandlungen mit den Behör-

den, der BLT und vor allem auch mit dem Werkhof 
waren sehr pragmatisch, dafür gebührt allen ein 
 dickes Dankeschön.» Christian Kern ist froh über 
«die Vorfreude im Dorf». «Ich bin begeistert von 
meinem OK, von dem Geist, der herrscht. Das sind 
alles hoch kompetente Leute und es macht Spass, 
mit ihnen zusammenzuarbeiten.» 

Bhaltis
Jeder am Tisch erhält am Samstag noch zwei Bhaltis: 
das Dorffestglas 2023 sowie das Dorffestabzeichen 
2023, welches mit einer Verlosung am Dorffest 2023 
verknüpft sein wird. Der Verkauf der beiden Dorffest-
Utensilien beginnt nach den Sommerferien. Sowohl 
das Glas und auch das Festabzeichen kosten «e 
Schnägg», also fünf Franken.
Werbung für die Gastronomen und anderen Anbieter 
im Dorfzentrum, deren Leistungsvermögen am 
Samstag zu sehen sein wird, ist das eine. «Die Leute 
sollen sich bei uns wohlfühlen», wünscht sich Chris-
tian Kern. «Sie können locker zusammensitzen und 
Freundschaften wieder auffrischen.» Tischwechsel 
sind nach dem Dinner ausdrücklich erwünscht. Die 
lockere Runde kann bis gegen Mitternacht zusam-
mensitzen. Bis gegen 1 Uhr soll dann schon alles 
wieder beräumt sein. Ulf Rathgeber

Chefkoch Simone Pennica vom 
«Schwanen» mit seinen «King 
Prawns auf Pulpo-Sud».

Servicemitarbeiterin Olivia Brunin freut sich genauso wie 
das Gastronomenpaar Julie und Philipp Jaberg vom Oberwiler 
 Restaurant «Rössli» auf den Festsamstag und die Gäste.

Gabriella Martin (rechts) und Viviane Malz von «Gabriella» sind 
immer mit Freude für die Kunden da. Die Vorfreude auf die 
 Präsentation des Desserts steigt. Fotos: Ulf Rathgeber/zVg

Menü

1. Gang: Antipasti («Locanda Carbone»)
2. Gang:  King Prawns auf einem Pulpo-Sud 

(Restaurant «Schwanen»)
3. Gang:  Beef-Brisket mit Sommergemüse 

(Restaurant «Rössli»)
4. Gang:  Glacé mit Gugelhupf 

(«Schlüssel» und «Gabriella»)

GEMEINDEVERWALTUNG

Kinder- und Jugendleitbild – wir forschen nach Ihrer Meinung

Die Gemeinde Oberwil ist eine von vier 
Pilotgemeinden, die in Zusammenarbeit 
mit der Fachhochschule Nordwest-
schweiz (FHNW) und dem Dachverband 
Offene Kinder- und Jugendarbeit (DOJ) 
an der Erarbeitung eines Prozessleitfa-
dens für ein kommunales Kinder- und 
Jugendleitbild beteiligt ist. Ziel des Pro-
zessleitfadens ist es, auf Gemeindeebene 
ein kinder- und jugendpolitisches Leit-
bild zu erstellen. Mithilfe des Leitbilds 
hat die Gemeinde die Möglichkeit, die 
Anliegen für Kinder- und Jugendfragen 
aktiv in die politischen Prozesse einzu-
binden und diese bedarfsgerecht zu ge-
stalten. Themen wie Schulraumplanung 
oder Quartiersplanung können zukünftig 
auch mit «Kinderaugen» begutachtet 
und gesteuert werden. Es wird zudem 
sichtbar, welche Angebote in der Ge-
meinde zu einem kinder- und jugend-
freundlichen Lebens-, Wohn- und Bil-
dungsort beitragen. Das Leitbild bietet 
einen Orientierungsrahmen für Behör-
den und Verwaltung, um eine kontinuier-
liche Kinder- und Jugendförderung zu 
gewährleisten.

Die Jugendarbeit Oberwil hat bereits 
bei Vorschulkindern, Primar- und Sekun-
darschülerinnen und -schülern Befragun-

gen direkt, aber auch online durchge-
führt. Der Online-Fragebogen steht nun 
auch der Oberwiler Bevölkerung zur Ver-
fügung. Bitte scannen Sie den QR-Code, 
und schon können Sie an der Befragung 
teilnehmen. Die Befragung ist anonym. 
Sie können auch den Link über folgende 
Seite finden www.jugi-oberwil.ch.

Die Daten werden nur für die Erstel-
lung des Leitfadens verwendet. Danach 
werden sie gelöscht. Der Bereich Bildung, 
Jugend und Familie (BJF) und die Jugend-
arbeit freuen sich auf einen möglichst 
grossen Rücklauf aus dem «erwachse-
nen» Oberwil.

Nach Auswertung der Daten aus den 
Befragungen werden die Ergebnisse im 
September 2022 einem Fachgremium 
(Soundingboard) vorgestellt. Ausgewählte 

Personen aus Politik, Verwaltung, Pädago-
gik, Gewerbe und Bevölkerung können 
während des Prozesses Rückmeldungen 
und Inputs geben. Die weiteren Schritte 
wie Leitbild erstellen, Visionen, Ziele und 
Massnahmen formulieren erfolgen da-
nach. Nach mehreren Rückmeldungen 
während der Entwicklung aus verschiede-
nen Gremien und dem Soundingboard 
wird das Leitbild anfangs 2023 dem Ge-
meinderat vorgelegt. Der Bereich BJF 
freut  sich sowohl auf eine breite Mitwir-
kung im Pilotprojekt als auch auf die 
 Erarbeitung einer kinder- und jugend-
politischen Strategie innerhalb der Ge-
meinde Oberwil. Interessierte können sich 
für Fragen oder Anregungen gerne bei 
der Bereichsleitung BJF (E-Mail: michael.
krisztmann@oberwil.bl.ch) melden.

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGEN

Basler Ferienpass 2022 … ab ins Abenteuer

Die Gemeinde bietet auch in diesem Jahr 
den Basler Ferienpass für Kinder und 
 Jugendliche aus Oberwil zwischen 6 bis 
16 Jahren zu vergünstigten Konditionen 
an. Die persönliche Ferienkarte kann bei 
den Einwohnerdiensten der Gemeinde-
verwaltung gekauft werden. Neu ist der 
Ferienpass in den Sommer- wie auch in 
den Herbstferien gültig. Die Angebote 
finden zwischen dem 2. Juli und dem 
14.  August 2022 bzw. zwischen dem 
3.  Oktober und dem 16. Oktober 2022 
statt.

Im Pass inbegriffen sind Gratisein-
tritte in Gartenbäder, Museen, Kinos, 
Freizeit- und Sporthallen in der Region 
(Grundangebote) sowie zahlreiche Aus-
flüge, Workshops und betreute Aktivitä-
ten (Kreativangebote). Der Ferienpass 
kostet 45 Franken. Neu gibt es für Inha-
ber*innen des Colourkey den Ferienpass 
vergünstigt für 30 Franken. Kinder aus 
nicht beteiligten Gemeinden bezahlen 
65 Franken. Dazu kann für 8 Franken pro 
Woche ein «TNW-Wochenabo» gekauft 
werden, das die Verwendung aller öffent-
licher Verkehrsmittel in der Nordwest-
schweiz ermöglicht. Alle Angebote fin-

den Sie unter www.basler-ferienpass.ch 
oder in der Informationsbroschüre. Der 
Ferienpass ist nicht übertragbar und nur 
mit dem Stempel der Verkaufsstelle gül-
tig. Denken Sie daher bitte daran, zum 
Kauf eines Ferienpasses ein aktuelles 
Foto Ihres Kindes und einen Ausweis mit-
zubringen.

REKLAME

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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BLAURING OBERWIL

Pfingstlagerrückblick und Sommerlagerwerbung
Trotz stürmischem Regen und der Angst 
vor unbekannten Wesen liessen sich die 
Mädchen vom Blauring Oberwil nicht 
davon abbringen, zu helfen und zu un-
terstützen, wenn andere sie um Hilfe 
bitten. Und dieses Jahr war ich mächtig 
froh über die tapferen Mädchen, die vor 
keinem Problem zurückschrecken und 
immer eine Lösung finden. Ich bin Zarla 
Zensationa, Sensationsjournalistin und 
Reporterin der spannensten Geschich-
ten! Die neuste Sensationsgeschichte 
habe ich mit dem Blauring Oberwil 
selbst miterlebt und aufgedeckt.

Zum Jahresanfang sind in der Re-
gion Leimental/Laufental mehrere Sich-
tungen von seltsamen Kreaturen ge-
meldet worden. Natürlich ging ich dem 
ganzen nach und habe mit den Informa-
tionen auch herausgefunden, dass ich 
dieser Geschichte nicht alleine auf den 
Grund gehen kann. Also wandte ich 
mich per Zeitungsberichten, direkt an 
die jungen Abenteuerinnen des Blau-
ring Oberwil. Die Mädchen willigten ein, 
mir und den unbekannten Kreaturen zu 
helfen. Am Samstag, 30. Mai reisten wir 
nach Liesberg (BL) da die Wesen dort 
zuletzt gesehen wurden. Und tatsäch-
lich, wir hatten Glück und sahen die 
menschenähnlichen Wesen selbst zum 
ersten Mal. Trotz Kommunikations-
schwierigkeiten nahmen die fremden 
Kreaturen Kontakt zu uns auf. Sie, ein 
paar Leiterinnen und Kinder verschwan-
den in einem Wurmloch. Um unsere 

Freundinnen nicht alleine im Unbe-
kannten zu lassen, folgten wir ihnen in 
die Steinzeit. Denn durch das Wurmloch 
war es möglich, durch die Zeit zu reisen. 
Leider ging das Portal nach unserer 
Durchreise kaputt und Zurückreisen 
war nicht mehr möglich. Die unbekann-
ten Wesen waren Steinzeitmenschen 
und befanden sich in einem Clanstreit. 
Alle vier Steinzeitfamilien haben es auf 
die gleiche Region abgsehen. Ehe wir 
uns versahen, waren wir Teil des Wett-
streits und schliefen in den Behausun-
gen der Steinzeitmenschen. Erstaunli-
cherweise waren diese nicht wie bisher 
angenommen Höhlen, sondern Zelte! 
Sensationell!

Zum guten Glück hat der Blauring 
die Familien zusammengeführt und ih-
nen gezeigt, dass sie am besten über-
leben, wenn sie zusammenarbeiten und 

nicht gegeneinander. Ich bin dem Blau-
ring Oberwil unendlich dankbar!

Mir gelang es in der Zwischenzeit, 
das Wurmloch mithilfe des Blaurings zu 
reparieren. Am Pfingstmontag reisten 
wir zurück und waren reicher an Erfah-
rung, Freundschaft und natürlich Sensa-
tionsgeschichten!

Eine weitere Sensationsgeschichte 
wird es in den ersten beiden Wochen 
der Sommerferien zu erleben geben. Ich, 
Zarla Zensationa, begleite den Blauring 
dieses Mal als Reporterin auf einer 
Reise ins Universum. Die Mädchen des 
Blauring Oberwil werden mit dem Alien 
Xenomalon die fremde Galaxie vor dem 
Untergang retten!

Ich freue mich schon
auf dieses Abenteuer!

Zarla Zensationa,
auf der Suche nach Sensationen

VEREINE
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MÄNNERCHOR  SÄNGERBUND OBERWIL

Grillplausch am Bündelitag

Am Bündelitag (2. Juli) führt der Männerchor Sängerbund Oberwil wiederum 
 einen Grillplausch für Daheimgebliebene durch. Er findet im Klubhaus FC auf 
dem Eisweiher statt und beginnt ab 16 Uhr. Mehr darüber erfahren Sie im nächs-
ten BiBo. Reservieren Sie sich das Datum und lassen Sie sich überraschen!

Männerchor Sängerbund Oberwil

EUKO-TIPP

Gebietsfremde Pflanzen – invasive Neophyten 
In der Schweiz finden sich knapp 3000 
wildlebende Pflanzenarten. Pflanzen 
sind in vielerlei Hinsicht das Grundgerüst 
eines Ökosystems. Sie bieten Insekten 
und Pflanzenfressern Nahrung und Le-
bensraum. In und auf Pflanzen leben in 
der Regel Dutzende bis Hunderte ver-
schiedener Insektenarten. Werden aber 
Pflanzen in andere Regionen transpor-
tiert, fehlen diese bestandsregulierenden 
Interaktionen.

Die Pflanzenwelt ist überall in ständi-
gem Wandel. Die Vorkommen der Arten 
sind von den örtlichen Verhältnissen ab-
hängig. Deshalb reagieren sie auf Ver-
änderungen. Zusätzlich kommen neue 
Arten aus anderen Regionen hinzu. Von 
diesen etwa 600 gebietsfremden Pflan-
zen, sogenannte Neophyten, verhalten 
sich wiederum 10 Prozent «invasiv». In-
vasive Neophyten werden dort zum Pro-
blem, wo sie die einheimischen Pflanzen 
verdrängen, weil weniger Lebensraum 
für die lokale Insektenpopulation bleibt. 
Sie bedrohen dadurch die Biodiversität. 
Ausserdem können sie grosse Schäden 
an Infrastruktur und Gesundheit verursa-
chen. Darum bleibt ihre Bekämpfung 
notwendig. 

Die Experten der Stiftung Info Flora 
ordnen die invasiven Neophyten der 
Schwarzen Liste und der Beobachtungs-
liste zu. Beispiele sind das Einjährige Be-

rufkraut, der Kirschlorbeer, der Sommer-
flieder, die Kanadische Goldrute und der 
Japan-Knöterich. Die Freisetzungs-Ver-
ordnung definiert die verbotenen Arten 
im Anhang. Diese Pflanzen dürfen auch 
nicht als Blumenstrauss verschenkt wer-
den, und Grundeigentümer sind ver-
pflichtet, deren Verbreitung aus ihren 
Arealen heraus zu stoppen.

Es ist an der Zeit, auf invasive ge-
bietsfremde Pflanzen zu verzichten. Ge-
meinden und Kanton unternehmen viel, 
um wertvolle Lebensräume vor diesen 
Arten zu schützen oder die Bestände – 
wo möglich – zurückzudrängen. Wenn 
sich gebietsfremde Arten jedoch massen-
haft und mit mehreren Generationen pro 
Jahr ausbreiten, wird jede Abhilfe auf-
wendig, ja manchmal sogar wirkungslos. 
Vorbeugen bleibt die bessere Lösung. 

Hand aufs Herz – sind die hübschen, 
zugeflogenen Wildblumen in ihrem Gar-
ten am Ende auch Berufkraut und kana-
dische Goldrute? Das wäre nicht verwun-
derlich und kein Grund, sich zu schämen. 
Helfen Sie mit, die Ausbreitung der Neo-
phyten zu stoppen. Entfernen Sie die in-
vasiven Pflanzen – auch vom Gründach, 
indem Sie sie mit den Wurzeln ausreis-
sen. Je nach Pflanze führen auch andere 
Bekämpfungsmethoden zum Erfolg. Sehr 
wichtig sind die konsequente Bekämp-
fung, die regelmässige Nachkontrolle 
und die korrekte Entsorgung. In unserer 
Gemeinde erfolgt die Entsorgung mit 
dem Hauskehricht oder der Grüngutab-
fuhr. Kompost bleibt tabu!

Tipps liefert auch die Website des 
Kantons Basel-Landschaft: www.ba-
selland.ch/, Stichwort Neophyten.

Gerne weisen wir auf zwei kom-
mende Anlässe hin, die Ihnen ein siche-
res Identifizieren der Neophyten und 
praktische Erfahrungen ermöglichen.

Möchten Sie mehr zum Umgang mit 
Neophyten erfahren, so können Sie einen 
der offiziellen Neophytenkurse des Kan-
tons BL besuchen: z. B. am Mittwoch, 

22. Juni, in Oberwil, 13.15–16.30 Uhr, 
Anmeldungen an: neobiota@bl.ch. Unter 
Angabe von: Kurs-Ort, Datum, Vorname, 
Name, Organisation, E-Mail-Adresse, 
 Telefonnummer.

4. Leimentaler Neophytentag: Sams-
tag, 25. Juni, 9–13 Uhr, Treffpunkt Ge-
meindeverwaltung Bottmingen. Es wer-
den unter fachkundiger Anleitung inva-
sive Neophyten an verschiedenen Stand-
orten im Leimental bekämpft. Nur fürs 
Mittagessen ist eine Anmeldung not-
wendig. Bitte bringen Sie geeignete Klei-
dung mit: lange Ärmel und lange Hosen, 
Stiefel oder Wanderschuhe sowie Hand-
schuhe, Pass oder ID für Grenzübertritt.

Energie- und Umweltkommission 
Oberwil

GEMEINDEINFORMATIONEN VEREINE

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Gschichteträmli

Donnerstag, 23. Juni, 
10 bis ca. 10.45 Uhr

Nicole Meile erzählt «Der kleine Igel 
 rettet seine Freunde», Plitsch-platsch, 
plitsch-platsch, plitsch-platsch! Der 
kleine Igel freut sich riesig, als er beim 
Aufwachen den Regen auf die Erde trop-
fen hört. Endlich kann er seinen schönen, 
neuen Regensachen anziehen und den 
roten Regenschirm mit den weissen 
Punkten ausprobieren! Doch als es un-
aufhörlich weiterregnet und auch noch 
ein heftiger Sturm aufkommt, beginnt für 
den kleinen Igel ein grosses Abenteuer.

Nicole Meile erzählt im Gschichteträmli 
mit Max diese lustige Geschichte. Kommt 
vorbei und erlebt einen spannenden und 
kurzweiligen Morgen! Kinder von drei 
bis fünf Jahren und ihre Begleitpersonen 
sind herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. Ihr Bibliotheksteam

Weitere Informationen zu unseren Veran-
staltungen finden Sie auf unserer Home-
page www.bibliothek-oberwil.ch. Kanadische Goldrute

Einjähriges Berufkraut

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Letizia Elisa Raso,  
*2. April 2022, Tochter der Sabrina Raso 
und des Marco Raso.

Todesfall

Nelly Bächler-Plattner,  
† 28. Mai 2022, * 1. Februar 1932, All-
schwilerstrasse 31.

BAUGESUCH

NR. 1036/2022

Parzelle(n): 417
Projekt: Einfamilienhaus mit Garage, 
Tichelengraben, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Im Obersteg Janine u. 
Patrick, Im Thomasgarten 3, 4104 Ober-
wil
Projektverfasser: ecovivo gmbh Nach-
haltige Architektur, Beljean Joël, Birs-
matt 2, 4147 Aesch 
Auflage bis: 27. Juni 2022

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bauten und Planung, 
Hohlegasse 6) nach telefonischer Ver-
einbarung mit Elisabeth Hasler (Telefon 
061 405 42 48) eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich in vier Exemplaren an das 
 Bauinspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal zu richten. Sie 
sind innert zehn Tagen nach Ablauf der 
Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei de-
nen eine entsprechende 
Einverständniserklärung 
des verantwortlichen Pro-
jektverfassers vorliegt, 

können unter folgendem Link oder QR-
Code auch online eingesehen werden: 
https://bgauflage.bl.ch/2771

REKLAME

www.oberwil.ch

Da für alle.
Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner
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REKLAMEVEREINE

LUDOTHEK OBERWIL

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Neu: Spieltipp des Tages

Wir präsentieren und erklären unsere 
Lieblingsspiele! Unsere Kunden finden in 
der Ludothek ab sofort an jedem Öff-
nungstag einen Spieltipp.

Die Ludothekarinnen suchen ein 
Spiel aus, das auf einem speziellen Tisch 
auf der Theke aufgestellt und gerne nä-
her erklärt wird. So erhalten Sie bei je-
dem Besuch in der Ludothek eine neue 
Spielidee. Vielleicht ist schon bald etwas 
dabei, das Sie interessiert. Dann können 
Sie das Spiel gleich ausleihen. 

Lassen Sie sich überraschen, wie viel-
fältig die Welt der Gesellschaftsspiele ist. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
ludothek-oberwil@intergga.ch
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag + Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr
Samstag, 10–12 Uhr

während der Sommerferien:
nur montags 17–18.30 Uhr
(ausser 1. August)

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Wanderung

Freitag, 17. Juni

Besammlung: 13.20 Uhr Bahnhöfli 
Oberwil, 13.39 Uhr mit dem 10er bis 
Bankverein mit dem 3er bis Walden-
burgerstrasse. Wanderung: ca. 1¼ Stun-
den dem Dalbe-Dych entlang ins Restau-
rant Crazy Horse.

Anmeldung und Auskunft bis 
16. Juni: bei Ruth Christen, Telefon 061 
401 49 10

Dreister und lautstarker Einbruch beim 
IT- und PC-Geschäft Pira in Oberwil

In der Nacht auf Samstag knallte es 
gewaltig beim bestbekannten Compu-
tergeschäft Pira am grossen Coop-
Parkplatz in Oberwil (BL), der Alarm 
beim Besitzer Thomas Täschler ging um 
00.04 Uhr ab. Fünf Minuten später war 
er am Ort, nach zehn Minuten war ein 
Grossaufgebot der Polizei mit drei Fahr-
zeugen und sechs Personen auf dem 
Platz. Der oder die  Täter haben es fertig 
gebracht, mit einem schweren Gegen-
stand in die Schaufensterscheibe aus 
Panzerglas ein Loch zu sprengen. Be-
wohner wurden erschreckt, eine Dame 
konnte noch feststellen, dass eine Per-
son davonrannte. Die Polizei nahm die 
Spur auf, verlor sie dann nach ein paar 
hundert Metern. Leider war kein Spür-
hund dabei. Gestohlen wurden drei 
neue Laptops, die in der Auslage beim 
Schaufenster platziert waren. Auch die 
bei Kindern sehr beliebte Modell-
Drahtseilbahn wurde zerstört, diese 
konnte von diesen von aussen in Be-
trieb gesetzt werden und war eine At-
traktion. Im Weiteren wurden durch 
Glassplitter etliche Reparatur-Teile be-
schädigt. Da im Laden sechs Kameras 
aktiv waren, werden diese nun polizei-
lich ausgewertet. Eine davon deckt 
auch das Schaufenster ab. Der Sach-
schaden wurde bis jetzt auf ca. 25‘000 
Franken geschätzt. Sinnvoll wäre es, zu 

erfahren, wem nun «günstige» Laptops 
angeboten würden. Meldungen dies-
bezüglich sind an die Kantonspolizei BL 
zu richten. 

DIES UND DAS

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL

Praktischer Einsatz in der 
der Hochstaudenflur 

Samstag, 25. Juni, 
13.30–ca. 16.30 Uhr

Treffpunkt: am Birsig, 
hinter Bernhardsberg, 
Richtung Therwil.

Unsere Hochstaudenflur mit dem Wild-
bienenhotel, den Steinhaufen und den 
ablassbaren Weihern für die Kreuzkröten 
will gepflegt sein. Die regelmässige 
Pflege ist wichtig, damit sie nicht ver-
buscht und mit den Jahren ein Wald ent-
steht.

Kleiner Fuchs. Foto: Roland Steiner

Wir mähen Gassen in die Hochstaude, 
um Pflegemassnahmen zu ermöglichen 
So gibt es Gelegenheit, die blühenden 
Pflanzen und die Insekten anzuschauen. 
Auch die Rosenhecke muss gepflegt wer-
den.

Feste Schuhe und lange Hosen und 
Sonnenschutz sind angezeigt. Arbeits-
handschuhe werden zur Verfügung ge-
stellt. Meist passen die eigenen aber 
besser. Werkzeug ist auch vorhanden. 
Getränke werden angeboten.

Die Hochstaudenflur befindet sich 
am Hinterbergweg, hinter den Therwiler 
Tennisplätzen bzw. westlich des Ein-
kaufszentrums Mühlematt, auf der ande-
ren Talseite des Birsigs.

Auskunft: Telefon 078 631 95 89, 
 E-Mail: roland.steiner@nvoberwil.ch

Für den Vorstand, R. Steiner
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil 

www.nvoberwil.ch

DIES UND DAS

Die ach so saubere 
 Gemeinde Oberwil

Der Eisweiher im Zentrum Oberwils ist 
ein vielbesuchter Treffpunkt von Jung 
und Alt. Mütter mit ihren Kleinkindern 
treffen sich auf dem Spielplatz, die Ju-
gendlichen geniessen die mobilen, wech-
selnden Freizeitanlagen, es wird Beach-
volleyball gespielt, auf dem Rasenplatz 
finden Picknicks statt, und auf den Bänkli 
sitzen diejenigen, die es gerne etwas ru-
higer nehmen und dem regen Treiben zu-
schauen. Doch ups, da liegen ja Glas-
scherben herum, Getränkeflaschen und 
der Müll quillt aus den Abfallkübeln. Auf-
passen Kinder und Hunde, von Entspan-
nen und Geniessen ist keine Rede mehr. 
Warum wird seit einiger Zeit der Eiswei-
her nicht mehr gereinigt am Wochenende 
und an Feiertagen? Die Gemeindever-
waltung will uns doch kundenorientierte 
Dienstleistungen anbieten. Hier braucht 
es dringend eine Lösung, oder liegt dies 
mit der Erhöhung des Steuersatzes von 
2 Prozent nicht mehr drin?

Prisca Frösch, Oberwil

LESERBRIEF

Tempo 30 auf Haupt-
strassen soll vors Volk?
Was für eine Geldverschwendung!

War dieser baselstädtische TCS-Präsi-
dent Herr Haller in letzter Zeit schon mal 
in Bottmingen, Oberwil oder Therwil und 
hat sich dort die tägliche Verkehrssitua-
tion mal angesehen? Ich behaupte nein, 
sonst hätten er und seine TCS-«Verkehrs-
Experten» leicht konstatieren müssen, 
dass der Verkehrsfluss tagsüber wahr-
scheinlich nicht mal auf eine Durch-
schnitts-Geschwindigkeit von 30 Stun-
denkilometern kommt. 

Was soll denn diese Zwängerei, sich 
in berechtigte Sicherheits- und Umwelt-
anliegen von Gemeinden einzumischen? 
Haben die Herren das Gefühl, diese Lei-
mentaler Gemeinden machen eine 30er-
Zone auf der Hauptstrasse aus reinem 
Spass? Oder müssen diese Herren an 
diesem Beispiel den Bürgern ihre Da-
seinsberechtigung als Verkehrsverband 
zeigen? Das wäre traurig und endet 
wahrscheinlich als Schuss ins Knie, denn 
die eigenen Gemeinde-Behörden wissen 
sicher besser, was für ihre Einwohner 
sinnvoll ist. Wenn andere Gemeinden 
auch das gleiche Bedürfnis haben, wer-
den auch sie sehr gute Argumente be-
sitzen. 

Was diese Herren vom TCS verges-
sen, ist, dass alle Verkehrsteilnehmer 
auch Fussgänger sind und in Gemeinden 
wohnen und dort ihre Ruhe und Sicher-
heit vor gewissen Unbelehrbaren wol-
len. Genau da hätten die Verkehrsver-
bände einen grossen Nachholbedarf, 
unverbesserliche Verkehrsteilnehmer 
richtig aufzuklären. Das wäre eine ihrer 
Aufgaben und nicht Massnahmen zur 
Sicherheit zu torpedieren.

 Bruno Heuberger, Oberwil

Volg Rezept:
GRILLIERTE NEKTARINEN MIT FETA für 4 Personen

 1/2 Zitrone, Saft
 1 EL Sonnenblumenöl
 2 Pr. Salz
 2 Pr. Zucker
 4 Thymianzweige, abgezupfte Blätter
 12 Nektarinen, halbiert, entsteint
 200 g Feta

1. Zitronensaft, Öl, Salz, Zucker und Thymianblätter in einer grossen Schüssel 
vermischen. 2. Nektarinen zur Marinade geben, gut vermischen, 1 Std. ziehen 
lassen. Nektarinen aus der Marinade nehmen, Schüssel mit der übrigen Mari
nade beiseitestellen. 3. Fruchthälften mit der Schnittfläche nach unten auf den 
Grillrost legen, grillieren. Vom Grill nehmen, sofort halbieren und zurück in die 
Schüssel mit der Marinade geben. Feta darüber bröckeln, mit Pfeffer würzen und 
in einer Schüssel oder Schale servieren.

Zubereitungszeit: 30 Min. + 1 Std. marinieren

GRATINIERTES SCHWEINSSTEAK  
MIT KRÄUTERREIS für 4 Personen

 4 Schweinssteaks
 2 Tomaten
 4 Sch. RacletteKäse
 2 TL Senf
 1 EL Bratbutter
  Salz, Pfeffer
 1 Zwiebel, gehackt
 160 g Langkornreis
 2 EL Sonnenblumenöl
 4 dl Gemüsebouillon
 1/2 Bund Peterli
 1/2 Bund Basilikum
 1/2 Zitrone

Zubereitung Steaks: 1. Steaks mit Senf bestreichen, mit Salz und Pfeffer wür
zen. In Bratbutter beidseitig anbraten. Auf ein mit Backpapier belegtes Blech  
geben. 2. Tomaten in 1 cm dicke Scheiben schneiden und auf den Steaks vertei
len. Mit Pfeffer aus der Mühle würzen und mit RacletteKäse belegen. 3. Mit dem 
Backofengrill bei 220 °C ca. 8–10 Min. überbacken

Zubereitung Kräuterreis: 1. Zwiebeln mit dem Reis im Sonnenblumenöl glasig 
dünsten. Bouillon dazugeben, aufkochen und den Reis zugedeckt bei schwacher 
Hitze 20 Min. köcheln lassen. 2. Kräuter hacken und die Zitrone auspressen. Alles 
unter den fertigen Reis mischen und zu den Steaks servieren.

Zubereitungszeit: 30 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

PRESENTING SPONSOR

PARTNER

PRIO-SPONSOREN

alle Gemeinden 
der Region

leimentaler-openair.ch

LEIMENTALER
OPENIAIRIOBERWIL

FRI17IJUNII2022

SAI18IJUNII2022

KIDS OF ADELAIDE

PEDESTRIANS
STRESS

WORRY BLAST

HAMMER ON

LIVE/WIRE

KIDS IN CAGES

DJ PUTNEY

DJ PUTNEY

BiBo online: www.bibo.ch
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JUSPO TV ETTINGEN 

Es ging wieder los – Regionalturnfest Subingen (SO)
Vergangenen Sonntag war es endlich 
wieder so weit und die Juspo startete  
am ausserkantonalen Regionalturnfest 
in Subingen. 63 Kinder und Jugendliche 
kamen mit und stellten sich nachfolgen-
den Disziplinen:  

3-teiliger Vereinswettkampf: 
Weitsprung  Note 7.72
Hindernisparcour Note 7.67
Ballwurf / 2. Gymnastik Note 7.86 / 8.65

Diese Noten gaben somit den sechsten 
Platz in der ersten Stärkeklasse! Die 
Gymnastik-Gruppe von Yara und Sabina 
haben diese Choreo nun zum zweiten 
Mal aufgeführt und konnten ihre Note 
verbessern. 

1-teiliger Vereinswettkampf
Gymnastik Note 9.20

Mit der Sensation, dass somit der Pokal 
für den ersten Rang nach Ettingen geholt 
werden konnte. 

Am Nachmittag gab es zudem für ein 
Läuferinnen-Team sowie ein Mixed-Team 
eine Pendelstafette mit Stab. Der Druck 

war gross und sie zeigten ihr Bestes.  
Auch hier gab es nochmals einen Pokal.

1. Platz für das Läuferinnen-Team sowie
4. Platz für das Mixed-Team.

Ich bin unendlich stolz für die grosse 
Leistung von unserer Juspo. Für einige 
war es das erste Turnfest. 

Wir möchten uns herzlich bedanken 
bei unseren KampfrichterInnen (Kim 
Schaub, Evi Meier, Georg Brodmann, An-
drea Gschwind, Michi Berger, Tanja Trum-
mer und Nadine Greber), denn ohne ihren 
Einsatz könnten wir nicht starten. Zudem 
möchten wir den Eltern danken, die uns 
während des Wettkampfs unterstützt  
haben. Mein letzter Dank geht noch an 
das ganze Leiterteam, welches dabei war 
und alle Kinder betreut und angefeuert 
haben.  Juspo TV Ettingen, Steffi Schaub

LEICHTATHLETIK

Die LAR Binningen sucht 
Trainer/Trainerin für die U12

Da uns Ende Juni mit 
Natascha Stoffel eine 
unserer Haupttraine-

rinnen verlassen wird, sucht die LAR nun 
eine neue Trainerin oder einen neuen 
Trainer für die U12. Gesucht wird jemand, 
der wöchentlich (vorzugsweise am Mon-
tag ab 17.30 bis 19 Uhr) die Leitung  
für das Training der U12 (Gruppe von  
ca. 20 Kindern) übernimmt sowie Athle-
tinnen und Athleten an Wettkämpfen 
betreut (ca. einmal im Monat). Leicht-
athletik-Kenntnisse sind von Vorteil, 
diese können jedoch auch durch einen 
J+S-Kurs erlernt werden. 

Bei Interesse und Fragen melden Sie 
sich gerne bei Alex Blindenbacher (alex.
blindenbacher@gmx.ch). Weitere Details 
zum Trainingsbetrieb und zum Verein fin-
den sie unter www.lar-binningen.ch.  

Lars Kreppke

FUSSBALL – LIGA SENIOREN 50+

Die beiden besten Teams der Liga Senioren 50+ der Region Nordwestschweiz

Das Bild zeigt die beiden befreundeten 
Senioren 50+ -Mannschaften des FC 
Therwil b in gelb/schwarz und des FC Et-
tingen in rot/schwarz gemeinsam vor 
dem finalen Spiel um den Sieg in der 
Meistergruppe der Liga «Senioren 50+». 
Befreundet soll heissen, dass man mit 
einer sog. Gruppierung miteinander ver-
bunden ist und so auch untereinander 

aushilft, wenn Not am Mann ist. Am 
Mittwoch, 8. Juni, aber war man im 
stets speziellen Derby unter den be-
nachbarten Dörfern Gegner, denn es 
ging um den Gruppensieg. Dieser ging 
nach einem verdienten 4:1-Sieg an den  
FC Therwil. 

Beide Mannschaften, die beiden bes-
ten der Region Nordwestschweiz zum 

Abschluss der Saison 2021/2022, sind 
damit zur Teilnahme am Schweizer Cup 
für Senioren 50+ qualifiziert und wer-
den sich ab kommendem September  
mit 14 anderen Teams aus der ganzen 
Schweiz messen. Herzliche Gratulation 
beiden Teams zu diesem sportlichen  
Erfolg.

Senioren-Obmann des FC Ettingen

SCHIESSSPORTVERBAND REGION BASEL

Gelungenes Feldschiessen 2022 in der 
Region Basel

Das grösste Schüt-
zenfest der Welt 
wurde mit einer 

sehr guten Teilnehmerzahl beendet. Auf 
14 verschiedenen Schiessanlagen, wurde 
in allen Belangen ein sehr gelungenes 
Feldschiessen durchgeführt. Dank der 
aufmerksamen Funktionäre kam es auf 
keinem Schiessplatz zu Problemen. Zum 
ersten Mal wurde im «Schiesssportver-
band Region Basel» das Feldschiessen in 
beiden Kantonen zusammen durchge-
führt und dies ist sehr gut geglückt. Da 
die Werbung durch die Vereine auf der 
Kurzdistanz sehr ernst genommen wurde, 
vermochten wir uns bei den Pistolen-
schützen um fünf Teilnehmer auf 1247 zu 
steigern.

Bei der Gewehrdistanz sieht es nicht 
so gut aus, da müssen wir einen starken 
Rückgang um 349 Schützen verbuchen 
–10,5 %.

Gegenüber dem Vorjahr ist die Kranz-
quote mit 54 % auf der 300 m-Distanz 
leicht tiefer als im Vorjahr. Auf den bei-
den Kurzdistanzen ist die Kranzausbeute 

mit 45,4% um einiges tiefer als im 2021.
Insgesamt haben sich in beiden Kan-

tonen 4226 Schützinnen und Schützen 
dem Wettkampf gestellt, im Vorjahr  
waren es 4564 Teilnehmer. Die höchste 
Baselbieterin, Steinemann Regula, nahm 
unsere Aufforderung «mitmachen kommt 
vor dem Rang» an und kämpfte auf bei-
den Distanzen um ein gutes Resultat. 
Auch von jedem Kanton nahmen die  
Regierungsrätinnen der Sicherheitsdi-
rektionen beim traditionellen Rundgang 
teil, Frau Kathrin Schweizer und Frau  
Dr. Stephanie Eymann versuchten eben-
falls eine gute Punktzahl zu erreichen. 
Beide Regierungsrätinnen mussten je-
doch feststellen, dass es ohne grosses 
Training fast unmöglich ist, ein beacht-
liches Resultat zu erreichen. Frau Schwei-
zer bemerkte, dass die Funktionäre einen 
sehr verantwortungsvollen Job haben, 
um die Sicherheit von allen zu gewähr-
leisten, auch liess sie durchblicken, dass 
sie das nächste Jahr ganz sicher wieder 
dabei sein werde. In der ganzen Region 
gab es vier Maximumschützen.

Erhältlich in allen Buchhandlungen und unter www.reinhardt.ch

50 Jahre Weltklassetennis! 
Das Jubiläumsbuch der einmaligen 
Erfolgsgeschichte.
Pro Buch: CHF 40.–
Versandkosten: CHF 10.–
ISBN 978-3-7245-2514-1

SWISS INDOORS BASEL  
HISTORY 1970–2020

Sport-Homepages
Baseball und Softball

www.therwil-flyers.ch

Fussball
www.fctherwil.ch
www.ffctherwil.ch
www.fcoberwil.ch

www.fc-ettingen.ch

Handball
www.hsg-leimental.ch

Leichtathletik
www.lctherwil.ch

www.lar-binningen.ch

Ringen
www.rctherwil.ch

Schiessen
www.sgoberwil-bl.ch
www.fsg-therwil.ch

Schwimmen
www.sbo-online.ch

Schwingen
www.schwingklub-oberwil.ch

Tennis
www.tcbirsmatt.ch
www.tcleimental.ch

Turnen
www.tvbottmingen.ch

www.tvoberwil.ch
www.tvtherwil.ch

www.tvettingen.ch
www.turnerinnen-ettingen.ch

www.mr-oberwil.ch
www.mrettingen.ch

www.muki-oberwil.ch

Volleyball
www.volleyballtherwil.ch
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Nicht nur 
Motoren  werden

bei uns herzlich
behandelt.

* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 
und im Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 
Garantiedokument. Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

New Hyundai i-Range.
All-New i20  |  New i30  |  All-New i10.

Garage Piccinato AG, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 
+41 61 731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz 
und im Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im 
Garantiedokument. Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

New Hyundai i-Range.
All-New i20  |  New i30  |  All-New i10.

Garage Piccinato AG, Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil, Telefon 
+41 61 731 12 38, garage-piccinato.hyundai.ch

Garage Piccinato AG
Ihre Hyundai-Vertretung im Leimen- und Laufental

Hauptstrasse 46, 4112 Bättwil
Telefon 061 731 12 38, info@garage-piccinato.ch

www.garage-piccinato.ch

Carrosserie + Spritzwerk

Salismattenweg 40, CH-4105 Biel-Benken
Tel. +41 61 421 32 22, www.r-falcone.ch

Hagelschäden verlieren bei der Falcone GmbH ihren Schrecken

Die Frühsommerzeit ist auch Gewitterzeit. Vor allem 
Unwetter mit zum Teil massivem Hagelschlag sorgen 
nicht nur bei landwirtschaftlichen Kulturen für massive 
Schäden, sondern auch bei Fahrzeugen. 

Nicht selten gleicht nach einem solchen Ereignis die zuvor 
makellose Karosserie des Autos dem Design eines Golf-
balls. Was früher oft ein KO-Kriterium war, kann heute 
aber in den meisten Fällen dank der sogenannten Drück-
technik wieder repariert werden, wie Rosario Falcone 
erklärt: «Durch langjährige Erfahrung sind wir ausgewie-
sene Spezialisten auf dem Gebiet der Drücktechnik. So-
fern kein Lackschaden vorhanden ist, können wir durch 
gezieltes Zurückdrücken der Einbeulung Karosserieschä-
den zerstörungsfrei beheben. Mit unseren Spezialwerk-
zeugen erreichen wir selbst schwer zugängliche Stellen, 
ohne das betroffene Bauteil demontieren zu müssen.»

Der Korrosionsschutz, also die Lackierung, bleibt dabei 
vollständig erhalten und die Karosserie wird nicht  
geschwächt oder verzogen. Durch das Wegfallen üb-
licher Spenglerarbeiten wie Demontage, Bauteilersatz, 
Verschleifen, Füllern und Lackieren können Schadenfälle 
in kürzerer Zeit und somit kostengünstiger repariert 
werden, ohne dabei Abstriche bei der Qualität machen 
zu müssen, wie der Fachmann erklärt. Und sollte auf-
grund des Schadens doch eine Lackierung notwendig 
sein, setzt die Firma auf umweltfreundliche Lackie-
rungen. «Wir lackieren seit Januar 2020 in der Region 
exklusiv mit der ‹eSence›-zertifizierten Pioneer-Serie 
von unserm Lacklieferanten R-M. Das sind Lacke, die  
die Umwelt durch die Reduktion von CO2 im Herstel-
lungsprozess entlasten und darüber hinaus perfekte 
Lackreparaturen garantieren», wie Rosario Falcone  
weiter ausführt.

Dabei liegt ihm der umfassende Kundenservice besonders 
am Herzen, wie er sagt: «Wenn der Kunde schon den 
Schaden hat, soll er sich nicht noch organisatorisch darum 
kümmern müssen, deshalb schauen wir, dass wir, wenn 
immer möglich, auch die ganze Schadensabwicklung mit 
der Versicherung organisieren.»

Der günstige und der beste Weg ist direkt zum 
Fachmann … 

Falcone GmbH
Carrosserie + Spritzwerk

Salismattenweg 40
4105 Biel-Benken
www.r-falcone.ch

Bild: Designed by iconicbestiary / Freepik
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Basler Verein verwandelt Foodwaste in Tierfutter
Der Verein foodangels verwertet 
überschüssiges Obst und Gemüse. 
Was im Laden liegen bliebt, wird  
unter anderem zu Lebenshöfen ge-
bracht. Zum Beispiel zum Strengen-
hof in Rodersdorf.

Man sieht es den foodangels an: 
«Chischtli biige» machen sie nicht zum 
ersten Mal! Routiniert laden die Freiwil-
ligen fast dreissig grüne Gemüsekisten in 
ihren Bus. Ebenfalls auffällig: Der Food-
waste-Expertinnenblick: Reichts, wenn 
wir die Himbeeren am Montag an die 
Höfe verteilen? Oder wär’s besser, wenn 
wir sie morgen gleich einfrieren? Solch 
fürsorgliche Blicke auf nicht mehr ganz 
frisches Obst, das sieht man selten!

Die Freiwilligen des Vereins foodan-
gels holen gerade überschüssiges Obst 
und Gemüse bei einem Basler Detail-
händler ab. Trotz der Hunderten Abho-
lungen während der vergangenen zwei 
Jahre sind den foodangels noch keine 
Flügel gewachsen. Dank des geräumigen 
foodangels-Lieferwagens sind sie den-
noch sofort zu Stelle, wenn es darum 
geht, Foodwaste zu verhindern. An sechs  
Tagen pro Woche holen die foodangels 
Obst und Gemüse bei Grossisten oder 
Detailhändlern ab. 

Im Laden ist der Apfel liegen geblieben. 
Im Auslauf der Ponys Binky und Janero 
ist er schnell weg.

Ein Teil der abgeholten Lebensmittel 
wird regelmässig zum Strengenhof  
gebracht. Seit bald drei Jahren ist der 

Rodersdorfer Pferdehof auch ein Lebens-
hof. Das heisst: Hier erhalten Nutztiere 
einen Platz auf Lebenszeit, «nützen» 
müssen sie niemandem mehr. Vermeint-
licher Foodwaste wird auf dem Strengen-
hof zu Tierfutter. Die Lieferungen der 
foodangels helfen dem Lebenshof, die 
Futterkosten gering zu halten. 

«Binky und Janero können sich ja 
nicht bedanken, deswegen mache ich 
das», kommentiert Cornelia Schaad 
vom Strengenhof die wöchentlichen  
Lieferungen: «Auf unserem Lebenshof 
leben so viele unterschiedliche Tiere und 
für jeden ist etwas dabei. Wir sind sehr 
dankbar, dass die foodangels das mög-
lich machen!»

Der Verein foodangels hat eine inno-
vative Verwertungskaskade entwickelt, 
um überschüssige Lebensmittel best-
möglich zu verwerten: Waren, die Men-
schen noch problemlos geniessen kann, 
gehen an karitative Organisationen oder 
werden von den foodangels konserviert. 
Überreife Früchte und welkes Gemüse 
werden als Tierfutter zu Lebenshöfen ge-
bracht. Verdorbenes Obst und Gemüse 
kompostieren die Freiwilligen auf gros-
sen Komposthaufen.

Das ist viel Handarbeit und klappt 
dank ausgeprägtem Teamgeist. Rund 
zwanzig Freiwillige helfen sich gegen-
seitig aus, wenn es darum geht, spontan 
dreissig Kilogramm Himbeeren zu ver-
werten oder eine abendliche Abholung 

zu organisieren. «Auch neue ehrenamt-
liche Helferinnen und Helfer sind jeder-
zeit willkommen», nickt Manuela Zeller, 
während sie eine offenbar recht schwere 
Kiste in den Bus lädt. «Wer gerne Liefer-
wagen fährt und Lust hat, mitanzu-
packen, kann morgen gleich mit auf die 
Tour kommen», lacht die food angels  
Geschäftsführerin und ergänzt: «Der 
Muskelkater ist gut investiert. Jedes 
Kistli, das man in die Hände nimmt, 
kommt Menschen, Tieren oder zumin-
dest den Kompostwürmern zugute!»

Neben engagierten Freiwilligen kann 
der Verein auch auf die «Crowd» zählen: 
Um monatliche Kosten, etwa für Miete 
und Benzin zu decken, haben die food-
angels eine Crowdfunding-Aktion lan-
ciert. Crowdfunding bedeutet, dass ein 
Projekt mittels vieler kleinen Spenden 
finanziert wird. Während der ersten 
vier Wochen der Spendenaktion sind so 
bereits mehr als 15‘000 Franken zusam-
mengekommen. «Wenn wir es bis am  
22. Juni schaffen, gemeinsam online 
25‘000 Franken zu sammeln, sind unsere 
Kosten für den Rest des Jahres ge-
deckt», freut sich der Vereinspräsident 
Daniel Ranz und ergänzt: «Das Crowd-
funding ist auch eine schöne Möglich-
keit, sich ganz konkret gegen Foodwaste 
zu engagieren, ohne selber Kisten zu 
stapeln!»

www.foodangels.ch
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Glück ist, zu Hause alt zu werden
Jeder Mensch erlebt das Alter an-
ders. Dabei sind sich Fachleute einig: 
Lebensqualität im vertrauten Zu-
hause ist bis ins hohe Alter möglich. 
Entscheidend ist die richtige Unter-
stützung. 

Laut dem Schweizerischem Gesundheits-
observatorium leben die Menschen hier-
zulande nicht nur länger, sie kommen 
auch länger ohne Hilfe im Alltag aus. 
«Die Mehrheit der Senioren, die wir be-
treuen, ist über 80 Jahre alt», bestätigt 
Chantal Candrian, Leiterin Fachberatung 
bei Home Instead, dem grössten privaten 
Spitexdienst der Schweiz. Andererseits 
nehmen mit zunehmendem Alter die  
sozialen Kontakte ab und das Risiko der 
Einsamkeit steigt. 

Doch woran erkennen Senioren und 
Angehörige, dass der Zeitpunkt für Un-
terstützung gekommen ist? Chantal Can-
drian rät: «Informieren Sie sich rechtzei-
tig. Spätestens wenn Senioren kraftlos 
und vergesslich werden, müssen Sie re-
agieren. Die Erfahrung von Home Instead 
zeigt: Je früher wir hinzugezogen wer-
den, umso länger können die Senioren 
selbstbestimmt zu Hause leben.» Wich-
tige Voraussetzungen für den Verbleib 
daheim sind ein funktionierender Haus-
halt, gesunde Ernährung und Körper-
pflege. Sollte sich die Unterstützung des-
halb auf diese Bereiche fokussieren? 

Candrian differenziert: «Jeder Mensch 
und jede Situation sind anders. Gute Be-
treuung ist individuell zugeschnitten – 
dies umfasst etwa Art und Umfang der 
Dienstleistungen. So können Einsätze 
von wenigen bis zu 24 Stunden am Tag 
dauern. Wichtig sind die betreuenden 
Personen. Wir beschäftigen schweizweit 
rund 2000 gut geschulte und einfühl-
same Mitarbeitende», sagt Candrian. 
«Interessierten bieten wir an, sich un-

verbindlich und kostenlos über eine Be-
treuung und deren Finanzierungsmög-
lichkeiten beraten zu lassen.» 

Telefon 061 855 60 50   
www.homeinstead.ch  

ZEITSPLITTER

Prof. Dr. Walter Hollstein
Soziologe 

Herr P und unsere Angst

Zum ersten Mal seit 1945 droht im 
seither befriedeten Europa wieder ein 
grosser Krieg. Der Unruhestifter ist der 
russische Präsident. Mit seinem Angriff 
gegen die Ukraine will Putin das euro-
päische Gleichgewicht zerstören. Da-
bei nimmt er auf nichts und niemanden 
Rücksicht; er hat schon immer damit 
geprahlt, die politischen Entscheidun-
gen allein zu fällen, so auch bei der 
Annexion der Krim.

Es sollte nicht länger darum gere-
det werden; P ist ein brutaler Diktator. 
Seine Kritiker in Russland hat er ermor-
den oder einsperren lassen. Beispiel 
Alexander Nawalny. Wer sich in seinem 
Reich für Demokratie einsetzt, wird als 
Terrorist gebrandmarkt. Kritiker sind 
selbst im Ausland nicht sicher. 

Wer um Herrn P weiss, kann über 
alle Entwicklungen der letzten Zeit 
nicht überrascht sein. Die Auflösung 
der Sowjetunion hat der Diktator nie 
akzeptiert und Gorbatschows Ent-
spannungspolitik den «grössten Feh-
ler» genannt. Immer wieder hat er an 
Russlands einstige Grösse erinnert.  
Die Ukraine hat er wiederholt als 
«Kleinrussland» bezeichnet; sie gehört 
in seiner Optik ebenso wie Belarus 
zum eigentlichen Russland. 2008 hat 
er beim NATO-Gipfel in Bukarest sein 
amerikanisches Gegenüber, George  
W. Bush, darauf hingewiesen: «George, 
you have to understand that Ukraine 
is not even a country». 

Putin ist von Allmachtsfantasien 
besessen. Daran ist die westliche Welt 
auch selber schuld. Sie hat Putins  
hegemoniale Absichten verkannt und 
naiv geglaubt, den Diktator sukzessive 
in ihre Apeasement-Politik einzubau-
en. Dass das nicht funktionieren kann, 
hatte bereits der ehemalige deutsche 
Kanzler Helmut Schmidt erkannt. Mit 
seiner politischen Durchsetzung des 
NATO-Doppelbeschlusses setzte er ei-
nen klaren Kontrapunkt gegen die  
russische Aufrüstung. Schmidt wollte 
den Frieden – aber eben nicht als de-
mütiger Bittsteller in Moskau, sondern 
aus einer Position der Stärke heraus. 
Erfolgreich!

Die ständigen und demütigen An-
rufe des jetzigen Kanzlers Olaf Scholz 
bestätigen hingegen Putin nur in sei-
ner Eigenwahrnehmung als ungeheuer 
wichtig und liefern ihm die Tribüne, 
uns allen immer wieder mit seinen 
Atomwaffen zu drohen. Dem dürfen 
wir nicht nachgeben. Nur wenn wir 
 Widerstand zeigen, wird Herr P ein-
lenken.

Etwas Persönliches zum Schluss: 
Ich war bis zum 24. Februar Pazifist. 
Als junger Mann habe ich in der 
Schweiz an den Ostermärschen teil-
genommen, als Student in Münster 
war ich «Vorsitzender der Arbeitsgrup-
pe der Deutschen Friedensunion», als 
junger Professor in Berlin habe ich 
gegen die Stationierung der Pershing-
Raketen protestiert. Etc. Aber Aggres-
soren kann man nicht mit Friedensliebe 
bekehren. Leider nicht.

DIES UND DAS

BROCKENSTUBE DES  
FRAUENVEREIN BINNINGEN

Ein Besuch wert!

Liebe BrockibesucherInnen, 
liebe Kundschaft. 
Die Sommerferien rücken langsam näher 
und vielleicht finden Sie bei uns noch 
den fehlenden Reisekoffer oder ein pas-
sendes Sommerkleid. Ausserdem ist bei 
uns in der Möbel- und Geschirrabteilung 
Ausverkauf von diversen Gegenständen. 
Wir brauchen Platz für Neues, das wir 
während der Sommerferien einsortieren 
möchten. 

Das gesamte Team der Brockenstube 
arbeitet ehrenamtlich und der Erlös der 
Waren spenden wir an regional gemein-
nützige Institutionen. 

Unsere Öffnungszeiten:
• Montag von 9 bis 11 Uhr
• Mittwoch von 16 bis 19.30 Uhr

Möbel/Warenannahme nach vorheriger 
Absprache. Während der Öffnungszeiten 
unter Tel. 061 421 80 55 oder E-Mail: 
susi-fahrni@bluewin.ch. Während der 
Sommerferien haben wir geschlossen.

Kommen Sie doch einfach bei uns 
vorbei und überzeugen Sie sich von un-
serem vielseitigen Angebot. 

Das Team der Brockenstube freut sich 
auf Ihren Besuch.  S. Fahrni

LESERBRIEF

Putins Aggression gegen die 
Ukraine bedroht uns alle
Über 100 Tage dauert er schon, Putins 
Angriffskrieg gegen die Ukraine. Was der 
russische Herrscher zynisch «Spezialope-
ration» nennt, ist der folgenschwerste 
Eingriff in die Stabilität der europäischen 
Ordnung seit 1945. Wer von einer Zeiten-
wende spricht, liegt richtig. Es geht nicht 
um eine angebliche Bedrohung durch die 
NATO, wie uns die Kreml-Propaganda 
eintrichtern will. Putin und seine Entou-
rage bestreiten das Existenzrecht der 
Ukraine als solches. Putin vergleicht sich 
mit Peter dem Grossen und erklärt un-
verblümt, die Zeit sei da, um «russisches 
Gebiet» zurückzuholen. Nichts zählt 
mehr: nicht Souveränität und Selbstbe-
stimmung, nicht die UNO-Charta mit 
dem Annexionsverbot, nicht die OSZE 
mit dem Verbot, europäische Grenzen je 
wieder gewaltsam zu verschieben, nicht 
einmal bilaterale, 1994 von Russland der 
Ukraine gegebene Garantien zur Unver-
letzlichkeit ihres Staatsgebiets (diese 
verzichtete im Gegenzug auf bei ihr la-
gernde Atomwaffen). 

Putins Krieg gegen die ukrainische 
Bevölkerung, die systematische Zerstö-
rung der Städte, die Zwangsumsiedlun-
gen, die versuchte Auslöschung der  
ukrainischen Kultur, die Besetzung und 
Annexion ukrainischen Staatsgebiets – 
ein barbarischer Rückfall in die Zeit vor 
1945. Was die Ukraine erleidet, kann wei-
tere Staaten treffen: In Putins imperiales 
Beuteschema passen auch Moldawien, 
das Baltikum, Ostpolen, die alle einmal 
russisch beherrscht waren. Auch die 
Schweiz und ihre Nachbarn sind nicht 
mehr vom Sturm der Zeiten verschonte 
«Inseln der Glückseligkeit». Das beschäf-
tigt mich vor den Sommerferien, auf die 
wir uns alle freuen. Putins Krieg gegen 
die Ukraine zerstört ein Land und seine 
Bevölkerung und bedroht uns alle. Wir 
dürfen nicht nachlassen in unserem  
Widerstand und unserer Solidarität!

 Marc Schinzel
Landrat FDP, Binningen

Die Ziegen auf dem Strengenhof geniessen ihr «Salatbuffet».

Home Instead betreut Senioren individuell zu Hause und bietet damit die Alterna tive 
zu Heim oder betreutem Wohnen. Das Unternehmen ist von Kranken kassen anerkannt.
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22. Jazz Weekend Reinach 25./26. Juni

Wir vom Jazz Weekend Reinach sind auf-
geregt und voller Vorfreude. Zwei Jahre 
mussten wir auf diesen einzigartigen 
Musik-Event verzichten. Am 25./26. Juni 
ist es endlich so weit und das 22. Jazz 
Weekend kann stattfinden und wird wie-
der begeistern. Ein wahres Happening 
für alle Musikliebhaber*innen aus Rei-
nach, der Region und darüber hinaus.

Dank des Engagements und der Or-
ganisation durch die AGLR Lebendiges 
Reinach und der Gemeinde Reinach, des 
musikalischen Leiters Ivan Kartschma-
roff, der örtlichen Vereine, lokaler Unter-
nehmen, unserer Sponsoren und Gönner, 
ist es uns gelungen, namhafte Musike-
rinnen und Musiker zu engagieren und 
diesen Anlass kostenlos anzubieten.

Dieses Festival bietet ein breites sti-
listisches Spektrum für alle Altersschich-
ten: Jazz, Dixie, Blues, Country, Soul, La-
tin, Funk und Rock. Da kann es schon 
sein, dass es Ihnen schwerfällt, bei Band-
namen wie Bourbon Street Jazz Band, 
Shades of Purple, Route 65, Castle 
Groove Festival Brass Band, The Southern 
Project, Wizards of Creole Jazz, Token, 
Anissa Damali & The Genius, 6 Handful of 

Blues, Just Jazz, Custard Pie und Michael 
Oertel Band, zu entscheiden, zu welcher 
der vier Bühnen Sie sich begeben wer-
den, um sich mitreissen zu lassen.

Nicht nur die fantastischen Bands, 
sondern auch der musikbegeisterte 
Nachwuchs der Musikschule Reinach 
freuen sich über die wunderbare Gele-
genheit, Sie zu begeistern.

Kraftvoll und stimmgewaltig unter-
malt wird der traditionelle Jazz-Gottes-
dienst zum Abschluss des Festivals am 
Sonntag durch den Gospelchor, Let‘s 
Gospel und der SMB Big Band.

Eine schöne Gelegenheit Danke zu 
sagen, sich bewusst werden, was nach 
zwei aussergewöhnlichen, herausfor-
dernden Jahren nun endlich wieder mög-
lich ist und was Freiheit, Frieden und  
Unbeschwertheit gerade in diesen Zeiten 
bedeuten.

Das Programm des diesjährigen Jazz 
Weekends finden Sie in der Auslage der 
örtlichen Geschäfte und auf unserer 
Homepage: www.jazzweekendreinach.ch

Wir freuen uns auf viele musikbe-
geisterte Besucherinnen und Besucher.

Claudia Christ

VERANSTALTUNGEN

KUNSTVEREIN BINNINGEN

Flötenkonzert – Les joueurs de flûte
Freitag, 17. Juni, um 20 Uhr im Kronenmattsaal Binningen

Das Flötenoktett «les joueurs de flûte» 
besticht nicht allein durch seine Instru-
mentenpalette, welche die ganze Quer-
flötenfamilie von der Piccoloflöte bis zur 
drei Meter langen Kontrabassflöte um-
fasst. Ebenso beeindruckend ist das inst-
rumentale Können der acht Musikerin-
nen und Musiker aus Binningen, Basel, 
Zürich und St. Gallen, die mit der grös-
sten Selbstverständlichkeit zwischen 
den Instrumenten wechseln.

Seit 2019 ist das Ensemble neu zu-
sammengesetzt und hat neue Arrange-
ments von bekannten Orchesterwerken 
(u.a. Felix Mendelssohns «Hebriden Ou-
verture» und «Ouverture zum Sommer-
nachtstraum» sowie die Orchestersuiten 

«Ma mère l‘ oye» und «Tombeau de  
Couperin»von Maurice Ravel sowie  
die «Danzas fantasticas» von Joaquin 
Turina) in Auftrag gegeben, welche die  
bereits bestehenden raffinierten Arran-
gements von Dominique Hunziker her-
vorragend ergänzen. Freier Eintritt

Der Kunstverein Binningen engagiert 
sich seit 1962 mit über 400 Mitgliedern 
für Kunst und Kultur in Binningen und in 
der Region. Mit 8 bis 12 Veranstaltungen 
durchs Jahr bietet der Kunstverein Bin-
ningen Begegnungen mit lokalen und 
zeitgenössischen Kunstschaffenden.

www.kunstvereinbinningen.ch

REFERAT UND DISKUSSION

Energiewende dank 
Atomkraft?
Seit dem russischen Angriffskrieg gegen 
die Ukraine ist klar, dass die Energiever-
sorgung Europas und der Schweiz auf 
tönernen Füssen steht. Zunehmend wird 
mit Versorgungslücken bei Strom, Gas 
und Öl gerechnet. Gleichzeitig wird auch 
immer deutlicher, dass der Klimawandel 
sogar noch schneller voranschreitet als 
prognostiziert. In Bundesbern, in der  
EU und auch in der restlichen Welt wird 
wieder verlangt, dass der Neubau und 
die Nutzungsverlängerungen von AKW 
vom Staat gefördert werden. Im Rahmen 
eines Referates zeigt Fabian Lüscher,  
Leiter Fachbereich Atomenergie der 
Schweizerische Energie-Stiftung (SES), 
auf, wo wir heute stehen.

Die Grünen Binningen laden alle,  
also AKW-Gegner und -Befürworter, zum 
Referat und anschliessender Diskussion 
ein. Ort: Aula Schulhaus Meiriacker,  
Rottmannsbodenstrasse 115, Binningen, 
Freitag, 17. Juni, 19 Uhr, Eintritt frei. 

Thomas Schwarb, 
Einwohnerrat Binningen, Grüne
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 13.6. bis Samstag, 18.6.22

BEN & JERRY’S 
COOKIE DOUGH
465 ml

BIOTTA TRAKTOR 
BIO SMOOTHIE
div. Sorten, z.B.
Himbeere & Cranberry, 250 ml

CAFFÈ 
CHICCO D’ORO
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 3 x 500 g

COLGATE 
ZAHNPASTA
div. Sorten, z.B.
Zahnpasta Total Original, 
3 x 100 ml

DURGOL
div. Sorten, z.B.
Express Entkalker, 2 x 1 l

EMMI MOZZARELLA
div. Sorten, z.B.
Mini, 145 g

GALIA-MELONEN
Spanien, Stück

KOPFSALAT ROT
Schweiz, Stück

LORENZ NÜSSE
div. Sorten, z.B.
Nic Nac’s, 200 g

PRIMITIVO 
SALENTO IGT
Piana del Sole, 
Italien, 75 cl, 2020 SUTTERO 

POULETBRÜSTLI
Smoky BBQ, per 100 g

VOLG 
ENERGY DRINK
6 x 250 ml

VOLG 
WASCHMITTEL
div. Sorten, z.B.
Color, flüssig, 2 x 21 WG

FELDSCHLÖSSCHEN 
ORIGINAL
Dose, 6 x 50 cl

SUTTERO 
GEWÜRZSCHINKEN
geschnitten, per 100 g

FRUCHTKONSERVEN
div. Sorten, z.B.
Ananas, 4 Scheiben

GELIERZUCKER
1 kg

GLADE GEL 
LUFTERFRISCHER
div. Sorten, z.B.
Lemon, 3 x 150 g

KÄGI PRALINÉ 
DES ALPES MILK
150 g

POMMEL APFELESSIG
7 dl

ROSÉ THON
div. Sorten, z.B.
in Öl, 4 x 155 g

VOLG OLIVENÖL 
EXTRA VERGINE
1 l

VOLG 
TOMATO KETCHUP
560 g

2.65
statt 4.–

9.95
statt 12.60

KÄGI BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Kägi fret mini, 3 x 152 g

9.90
statt 12.60

BIO FAMILIA 
MÜESLI
div. Sorten, z.B. 
Bio Birchermüesli, 
2 x 575 g

Kleidertausch in Aesch
Diesen Samstag 14–18 Uhr gibt es 
einen Kleidertausch vor der Katholi-
schen Kirche in Aesch. Bringe deine 
nicht mehr getragenen Kleider, Schuhe 
oder Schmuck und nimm dafür andere 
Sachen deiner Wahl mit. Wer nichts 
bringt, darf auch eine kleine Spende 
ins Kässeli geben (für Longo Maï). Die 
übrig gebliebenen Kleider werden 
entweder gespendet, oder man kann 
sie wieder mitnehmen. Bis bald!

Organisiert von: Elisabeth, Flora, 
Isabel und der Lokalgruppe Laufental



Tag der offenen Tür:
Behinderung erleben!
25.06.2022, 10–18 Uhr

Wir laden herzlich
zum Tag der offenen Tür
für Gross und Klein ein.

Folgendes Programm erwartet Sie:

• Ausstellungen, Brocki und Lädeli mit Verkauf

• Freie Begehung und Führungen

• Jazz-Matinée «Loamvalley Stompers»
(10.30–11Uhr/11.15–11.45 Uhr)

• Kita-Besichtigung mit Malen für Kinder (10–14 Uhr)

• Literarische Lesung und Gitarrenspiel von
Walter Beutler (14–15.30 Uhr )

• Präsentation der Abteilungen, Rollstuhl-Parcours
und Sinnesweg-Begehung

• Verpflegungsangebote (Restaurant Piazza,
Kaffee-Bar und Grill-Stand)

• WBZ-Infostand mit Glücksrad und Wettbewerb

Für die Anreise empfehlen wir
die öffentlichen Verkehrsmittel.

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Weitere Infos:

Medienpartner:

www.wbz.ch
WBZ, Aumattstrasse 71, Reinach
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DIES UND DAS

UNTERNEHMERTREFF LEIMENTAL

Zu Gast im Technologiezentrum Witterswil 
Zum Unternehmertreff Leimental 
war nach Witterswil ins Technologie-
zentrum (TZW) eingeladen worden. 
Geschäftsführer und Eigentümer, 
Ueli Nussbaumer, berichtete von der 
Entstehung des Zentrums.

Ueli Nussbaumer ist ein Familien-Unter-
nehmer mit Weitblick. Ursprünglich im 
Holzhandel tätig, erkannte er früh das 
Potenzial der Life-Sciences-Industrie. Als 
Mitte der 1990er-Jahre die Agrobiologi-
sche Versuchsstation der ehemaligen 
Sandoz aufgegeben wurde, ergriff er die 
Chance. In Kooperation mit dem Kanton 
Solothurn und der Gemeinde Witterswil 
übernahm er das grosse Areal und die 
Gebäude und stellte es Start-up- und 
Spin-off-Firmen zur Verfügung. Die 
grösste Herausforderung bestand darin, 
mit der Gemeinde erstmals die Bau- und 
Landschafts-Zonen zu definieren.

Wohnen und arbeiten im Grünen
«Das Geheimnis unseres Erfolgs liegt in 
dem attraktiven Raumangebot an einem 
gut erreichbaren Standort in der Region 
Basel. Wir können mieterspezifische Inf-
rastrukturen laufend den Bedürfnissen 
der eingemieteten Unternehmen und In-
stitutionen anpassen», so Nussbaumer. 
Auch kurzfristig können Raumangebote 
jeglicher Grösse bereitgestellt werden. 
So ist das TZW nicht nur für einheimische 
Firmen, sondern auch für «Global Player» 
attraktiv. Deren Mitarbeitende wiederum 
finden im Leimental und im angrenzen-
den Elsass ein attraktives Wohnumfeld. 

An die Zukunft denken
Das erklärte Ziel von Rolf Schaub, dem 
Gründer und Geschäftsführer von ICT- 
Scouts/Campus, ist es, dem akuten Fach-
kräftemangel in der Schweiz zu begeg-
nen. Die ICT-Scouts spüren schweizweit 
gezielt in den 1. Sekundarklassen aller 
Schulen Talente auf und fördern sie wäh-
rend rund drei Jahren an einem der 
Standorte in den Bereichen der Informa-
tions- und Kommunikationstechnologie. 
Darüber hinaus stellen sie den Kontakt zu 
Firmen her. Die Talente müssen für die 
Teilnahme am ICT-Campus nichts bezah-
len. Finanziert wird das Vorhaben durch 
Stiftungen, Sponsoren und die öffentli-
che Hand. Durch die systematische Suche 
finden die ICT-Scouts auch die versteck-

ten Talente, insbesondere bei Mädchen. 
Lehrbetriebe profitieren von einer grös-
seren Auswahl an vorselektierten MINT-
Talenten auf höherem Niveau. Die Kom-
petenzen der Talente sind dokumentiert 
und das zu deutlich niedrigeren Kosten. 
Schweizweit gibt es sieben ICT-Cam-
pusse. In Bern, Zürich, Lenzburg, St. Gal-
len, Luzern und Thun. Und einer in Mut-
tenz-Basel, der mit Abstand der am häu-
figsten besuchte ist. Mit knapp 2000 im 
Jahr 2022 beinahe doppelt so viele wie  
im schweizweiten Durchschnitt. «Ziel ist 
es, die bestehenden Campusse auszu-
bauen und in diesem Jahr die Anzahl der 
Mitglieder zu verdoppeln», so Schaub.

ICT Campus der Handelskammer
Die Handelskammer beider Basel (HKBB) 
unterstützt den ICT-Campus Muttenz im 
Rahmen ihrer Initiative «be-digital» und 
verschafft damit den Firmen der Region 
Zugang zu talentiertem, motiviertem so-
wie mit Fachwissen und praktischer Er-
fahrung ausgestattetem Berufsnach-
wuchs. «Dies ist dringend nötig», erklärt 
HKBB-Mitarbeiterin Deborah Strub: «Der 
Fachkräftemangel im ICT-Bereich ver-
schärft sich. Das sagen nicht nur die Un-
ternehmen, die händeringend nach ICT-
Fachkräften suchen, sondern dies ver-
deutlichen auch die Zahlen: Während die 
Anzahl ICT-Beschäftigter hierzulande – 
besonders in den Kantonen Zürich und 
Bern – im Jahresvergleich zu 2010 stetig 
ansteigt, nehmen die ICT-Beschäftigten 
in der Region Basel ab. Auch bei den 
Lehrstellen haben wir Nachholbedarf.»

REKLAME

STRASSENVERKEHR

Aeschstrasse zwischen Aesch und Ettingen gesperrt

Die Erneuerung der Aeschstrasse 
zwischen Ettingen und Aesch ist bei-
nahe abgeschlossen. Für den Einbau 
des Deckbelags wird die Aeschstras-
se von Samstag, 18. Juni 2022, 18 Uhr 
bis Montag, 20. Juni 2022, 5 Uhr voll-
ständig gesperrt.

Am Wochenende vom 18. und 19. Juni 
wird der Deckbelag zwischen der Basler-
strasse in Ettingen und der Gemein-
schaftsschiessanlage (GSA) Schürfeld in 
Aesch eingebaut. Dies erfordert eine 
vollständige Sperrung der Aeschstrasse 
von Samstag, 18. Juni, 18 Uhr bis Montag, 
20. Juni, 5 Uhr.

Der Verkehr zwischen Aesch und Et-
tingen wird über Therwil und Reinach 
umgeleitet. Von Aesch her ist die Zufahrt 
bis zur GSA Schürfeld möglich. Von Ettin-
gen her ist die Zufahrt bis zur Basel-

strasse gewährleistet. Die Baselstrasse 
kann im Einbahnregime zwischen Aesch-
strasse und Flühbergweg in Fahrtrich-
tung Therwil befahren werden. Die Bus-
linie 68 verkehrt mit einem Kleinbus. 
Dieser bedient die Haltestellen in beiden 
Fahrtrichtungen über den Parkplatz der 
GSA, den Langackerweg, die Schanz-
gasse und den Amselfelsweg. Der Velo-
verkehr wird ab dem Schürhof über Land-
wirtschaftswege zum Feldweg umgelei-
tet, teilweise auf Schotterbelag.

Der Einbau des Deckbelags ist wet-
terabhängig. Bei nassem Wetter werden 
die Arbeiten auf das Wochenende von 
Samstag, 25. Juni, 18 Uhr bis Montag,  
27. Juni, 5 Uhr verschoben.

Für Rückfragen wenden Sie sich an: 
Alex Zuber, Leiter Kreis 1, Geschäftsbe-
reich Kantonsstrassen, Tiefbauamt, BUD, 
Telefon 061 552 40 80.

GF Ueli Nussbaumer bot den Teilneh-
menden Einblicke ins Technologiezent-
rum Witterswil.

Mein Haus –meine Vorsorge
Das Leben nach dem Berufsleben so richtig geniessen.
Am liebsten in den eigenen vier Wänden – das wünschen
sich viele Menschen. Doch auf dem Weg dorthin lauert die
eine oder andere Stolperfalle. Wir zeigen Ihnen, welche –
und wie Sie sie umgehen können.

www.swisslife-select.ch

Wer heute ein Haus oder eine Wohnung
kauft, will nicht nur darin leben, sondern
gleichzeitig auch für das Alter vorsorgen –
Wohneigentum als Altersvorsorge ist so
beliebt wie noch nie. Immer mehr an-
gehende Pensionäre fragen sich: Reichen
mir die AHV und die Pensionskasse für
ein sorgenfreies und selbstbestimmtes
Leben im Alter? Oder muss ich auch noch
anderweitig vorsorgen? Ein Eigenheim
kann eine spannende Vorsorgeoption
sein – vor allem dann, wenn sich die
Immobilie an einer Toplage befindet und
gut in Schuss ist.

Klingt gut, oder? Ganz so einfach ist es
leider nicht. Wer sein eigenes Haus oder
seine eigene Wohnung als Teil der Vor-
sorge sieht, muss einiges beachten. Bei
den allermeisten Menschen in der Schweiz
ist das Erwerbseinkommen vor der Pen-
sionierung höher als die effektive Rente
im Ruhestand. Das Haushaltseinkommen
sinkt mit der Pensionierung um ca. 30
Prozent – oder gar noch mehr. Die Kosten
für die Liegenschaft – sprich die kalkula-
torischen Zinsen, der Unterhalt und die
Amortisation – bleiben hingegen gleich.
Eine goldene Regel besagt: Die Wohn-

kosten dürfen ein Drittel der Haushalts-
kosten nicht überschreiten. Weil die Rente
oft tiefer ist als der Lohn während des
Berufslebens, können die effektiven
Kosten diese «magische» Grenze aber
schnell einmal übersteigen.

Frühzeitige Beratung zahlt sich aus
Was können Sie also tun? Vor allem eines:
Überprüfen Sie so früh wie möglich –
und vor allem vor Ihrer Pensionierung –
die Tragbarkeit Ihres Eigenheims. Hier
kann Sie die Swiss Life Select Zweig-
niederlassung Basel umfassend beraten
und eine für Ihre Bedürfnisse passende
Amortisationsstrategie entwickeln.
Tatsächlich müssen Sie Ihre Hypothek
nicht unbedingt vollständig amortisieren.
Man unterscheidet zwischen der frei-
willigen Amortisation (1. Hypothek) und
der Amortisationspflicht (2. Hypothek).
Ihre 1. Hypothek, also die Belehnung von
rund zwei Dritteln des Immobilienwerts,
muss nicht amortisiert werden, sofern
die Tragbarkeit gegeben ist.

In der Regel strebt man für die 1. Hypo-
thek eine Amortisationsquote von
ungefähr 35 Prozent zum Zeitpunkt der

Pensionierung an. Mit ein Grund dafür
ist, dass die meisten Hypothekarinstitute
nach der Pensionierung nur noch eine
Maximalbelehnung von 65 Prozent zu-
lassen. Eine solche Amortisation tangiert
selbstverständlich auch alle anderen
finanziellen Bereiche, denn durch die
Amortisation sinkt die Liquidität und
das Budget verändert sich.

Benötigen Sie eine 2. Hypothek, weil zur
Finanzierung Ihres Eigenheims eine
höhere Finanzierung als zwei Drittel des
Immobilienwerts nötig ist, muss diese
innerhalb von 15 Jahren beziehungsweise
bis zum Pensionsantritt zurückgezahlt
werden. Hier haben Sie die Wahl zwischen
direkter und indirekter Amortisation.

Swiss Life Select Basel
Klünenfeldstrasse 22
4127 Birsfelden
Telefon 061 270 32 32
basel@swisslife-select.ch

Ihre Optionen –
unsere Expertise

Antonio Rodriguez, Büroleiter
Swiss Life Select Basel

Sie sehen: Es lohnt sich, wenn Sie
sich einen professionellen Partner
an die Seite holen. Die Beraterin-
nen und Berater von Swiss Life
Select verfügen über langjährige
Erfahrung rund um die Themen
Vorsorge und Hypotheken. Damit
erhalten Sie eine optimale, auf
Sie zugeschnittene Lösung – und
können auch nach dem Ruhestand
in eine finanziell sichere und
selbstbestimmte Zukunft blicken.

Jetzt e
inen

Beratu
ngster

min

verein
baren!
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REKLAME

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Veranstaltungen

Kinderchor Konzert der Klasse 
von Andrea Simon in der Schul
anlage, Mehrzweckraum Am 

Marbach, Oberwil. Donnerstag, 16. Juni, 
Beginn 18.30 Uhr.

Tastenfest der Klavierklasse 
von Alexander Trotskiy in der 
Schulanlage Mehrzweckraum 

Am Marbach, Oberwil. Samstag, 18. Juni, 
Beginn 1. Teil 15 Uhr, Beginn 2. Teil 17 Uhr. 

Musizierstunde der Schlag-
zeugklasse von Stefan Anna 
am Mittwoch, 22. Juni, in der 

Schulanlage Mehrzweckraum Am Mar
bach, Oberwil. Beginn 18 Uhr.

Musizierstunde der Waldhorn-
klasse von José Martin Blanco 
am Donnerstag, 23. Juni, Be

ginn 19 Uhr in der Schulanlage Mehr
zweckraum, Am Marbach, Oberwil. 

Harfenmatinée der Harfenklasse 
von Carina Walter. Sommerkon
zert im Mehrzweckraum Schul
anlange Am Marbach, Oberwil. 

Sonntag, 26. Juni, Beginn 11 Uhr.

Eintritt frei – Kollekte zu Gunsten Musik-
schulfonds

DIES UND DAS

KIRCHE – ÖKUMENE

Frischer Wind aus dem 
globalen Süden
Wer meint, der christliche Glaube ziehe 
sich altersschwach ins Stöckli zurück, die 
oder der schaue einmal über den Teller
rand des alten Europas! Im globalen  
Süden, nicht zuletzt in Brasilien, blühen 
verschiedene Kirchen, die in unserer 
Wahrnehmung eher ein Nischendasein 
fristen: unter anderem die baptistischen 
Gemeinden. 

Pfarrer Ricardo Augusto Arakaki

Was geschieht, wenn der Heilige Geist 
mit südamerikanischer Energie weht, 
das kann man bei unserem Ökumeni
schen Sonntag am 19. Juni, 10 Uhr, in 
der Ökumenischen Kirche Flüh erleben. 
Zu Gast ist die portugiesischsprachige 
evangelische Igreja Batista Brasileira em 
Basel (IBBB) mit Pfarrer Ricardo Augusto 
Arakaki, der die Gemeinde, die im Basler 
St. Johann ihr Zentrum hat, seit 2014 lei
tet. Beim anschliessenden Apéro ist Zeit 
zum gegenseitigen Austausch. 

Herzliche Einladung!

KLEIDERSAMMELSTELLE

2. Sammlung 2022

Gerne nehmen wir am 17. und 18. Juni 
wieder Kleider, Schuhe, Bett-, Küchen- 
und Frotteewäsche und auch Woll-
decken für bedürftige Menschen und 
Flüchtlinge im Osten (Moldawien, 
Belarus, Ukraine) entgegen. Achten 
Sie dabei auf einwandfreien Zustand. 
Gürtel, Taschen, Kissen und sonstige  
Waren können wir leider nicht entge
gennehmen. Gerne dürfen Sie Ihre  
Waren bereits in 35LiterAbfallsäcken 
vorbeibringen. 

Ein Team aus freiwilligen Helfern  
der FEG Leimental prüfen die Waren,  
sodass wirklich nur einwandfreie Waren 
weitertransportiert werden. Ihre Waren
spenden machen vielen Menschen eine 
grosse Freude und werden so sinnvoll 
und nachhaltig weiterverwendet.

Wer mehr über die Sammelstelle 
und das aktuelle Hilfsprojekt wissen 
möchte, darf sich gerne direkt an uns 
wenden, oder sich auf den untenstehen
den Homepages informieren.

Sammeldaten: 
Jeweils am Freitag von 17 bis 19 Uhr und 
am Samstag von 10 bis 12 Uhr.

17./18. Juni, 23./24. September

Ort: FEGLeimental, Mühlemattstr. 35b, 
4104 Oberwil (vis à vis Coop Megastore)

Kontaktpersonen: Manuela und Ruben 
Diem, Tel. 079 295 90 26

Weitere Infos zur Kleidersammlung:  
www.ostmission.ch, www.fegleimental.ch/
projekte/kleidersammlung

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

Bei Notfällen ausserhalb der regulä
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.

NATURFREUNDE BASELBIET

Rundwanderung  
zuhinterst im Val Terbi 
Donnerstag, 23. Juni
Von Montsevelier wandern wir zuerst  
gemütlich nach Mervelier. Von dort geht 
es hoch zum Wälschgätterli. Wir haben 
einen schönen Ausblick ins Baselbiet.  
Ein anderer Pfad führt uns wieder nach 
Montsevelier hinunter.

• Strecke: Länge: 12 km, Zeit: 4 Std.  
Aufstieg: 700 m, Abstieg: 700 m

• Treffpunkt: 8.45 Uhr Bahnhofhalle 
Basel SBB

• Kosten: ca. Fr. 13.– mit ½Tax pro Weg
• Anforderung: T1 (gelbe Wanderzeichen)
• Ausrüstung: Wanderschuhe mit rutsch

fester Sohle, Stöcke empfohlen
• Verpflegung: Aus dem Rucksack
• Leitung: Susanne Neuenschwander, 

Mail: susanne.n44@intergga.ch, Mobile 
077 450 50 15, Festnetz 061 722 01 19

• Anmeldung: Bis Dienstag, 21. Juni
• Max. 12 Teilnehmende nach Reihen

folge der eingehenden Anmeldungen.

Es laden ein

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreundenw.ch

VERKEHRS VEREIN  
LEIMENTAL

Das Tor zur Schweiz

Am Samstag, 11. Juni, besammelten sich 
36 VVLerInnen bei strahlendem Sonnen
schein vor dem Hafen museum in Klein
hüningen. Wir warteten alle sehr ge
spannt auf Maja Reichenbach und Urs 
Vogelbacher, die uns durch die interes
sante Verkehrsdrehscheibe der Schweiz 
führten.

Wussten Sie, dass das Schiff noch vor 
dem Rad erfunden wurde? Oder dass der 
Wasserweg von Basel nach Budapest 
3000 km beträgt und 74 Schleusen hat 
und 9 bis 12 Tage dauert?

Die Schweiz als Binnenland gehört 
als Sitzstaat einiger der grössten Seere
dereien und vieler Schiffseigentümer zu 
den fünf grössten Schifffahrtsnationen 
der Welt. Seit 1941 verfügt die Schweiz 
über eine eigene Seeschiffflotte.

 

Eine Attraktion des Museums ist z.B. 
der Schifffahrtssimulator. Dies nicht nur 
für angehende Schifferinnen und Schif
fer. Auch das Hafenmodell von 1939 mit 
den Anpassungen der Hafenanlage im 
Jahre 1954 ist sehr interessant. Die war 
der eigentliche Auslöser zur Einrichtung 
eines Museums. Des Weiteren konnten 
wir an fünf drehbaren Tafeln die Ver
gangenheit Klein hüningens, das Schif
ferhaus und das Kinderschifferheim so
wie die Schifferschule und die Schiffer
vereine erfahren. Beim Hafenrundgang 
durften wir das Hafenbecken 2 sowie ei
nige Leckerbissen aus dem alten Klein
hüningen bestaunen. Anschliessend an 
die sehr spannende Führung genossen 
wir im Museum selber noch einen Apéro. 
Danach machten wir uns mit grösserem 
Wissen und vielen neuen Eindrücken auf 
den Heimweg.

Ein herzliches Dankeschön an die  
beiden Guides für diesen interessanten 
Nach mittag im Hafengebiet von Klein
hüningen. Paula Stöckli

MUSIKSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN

Orchesterkonzert mit SolistInnen der 
Talentförderung
SolistInnen der Talentförderung konzer
tieren mit dem Kammerorchester der 
Basler Chemie am kommenden Diens-
tag, 21. Juni, um 19.30 Uhr im Kronen
mattsaal. 

Erstmals treten SchülerInnen der Ta
lentförderung BL zusammen mit einem 
Kammerorchester auf und präsentieren 
ihre solistischen Werke – nicht wie üblich 
mit Klavierbegleitung – mit einem gan
zen Orchester. Es sind spezielle und un
vergessliche Konzertmomente für die 
jungen SolistInnen, wenn sie ihre lang 
geübten Werke zusammen mit anderen 
Musikern auf die Bühne bringen. 

Ebenfalls wird der Nachwuchs aus 
der Streicherabteilung der Musikschule 
einen Auftritt haben: Die beiden Ensem
bles «Notentänzer 1 und 2» und die 
«Mini Strings» machen den Auftakt und 
musizieren zusammen mit dem Orches
ter und den SolistInnen. 

Es freut uns ausserordentlich, dass 
wir für diese Kooperation das Kammer
orchester der Basler Chemie gewinnen 
konnten. Die Gesamtleitung hat Andrey 
Smirnov und die SolitInnen sind Jadon 
Benenson, Klavier, Simon de Wild, Horn, 

Nina Gauck, Viola, Benedikt Hächler,  
Klarinette, Lilian Keel, Flöte (Foto), Jona
than Ng, Klavier, Nerea Petretta, Flöte, 
und Emanuel Reber, Violoncello.

Wir drücken den jungen Musikern 
die Daumen und wünschen viel Freude 
beim Musizieren.

Eintritt frei, Kollekte.
Linda Loosli, Mitglied der Schulleitung

VEREIN PRO LANDSKRON

Auf der Autobahn im Pfingststau zu 
stehen …

 … ist offenbar für gewisse Zeitgenossen 
ein absolutes Muss! Richtig entspannt 
hingegen ging es zur selben Zeit auf  
der Landskron zu, haben sich doch dort 
13 Leute zum gemeinsamen Frondienst 
getroffen. Und wir hatten es echt gut 
zusammen. Ob das nun beim Mähen ab
schüssiger Borde, oder auf Leitern und 
Mauern herumturnend, beim Entfernen 
des Wildwuchses war. Echte Teamarbeit, 
die so halt einfach Spass macht. 

Den vielen Besuchern dürfte wohl 
auch das Resultat des bereits vierten Ein
satzes unserer «Unterhaltstruppe» nicht 
verborgen geblieben sein. Denn etwas 
heruntergeputzt, beeindrucken die alten 
Mauern gar noch mehr. 

Rundum zufrieden durften wir also 
nach getaner Arbeit zu einem verdienten 

Apéro zusammenstehen, wo unser Au
genmerk aber eher der Küche galt. Und 
diese lieferte uns halt einmal mehr ein 
prima Mittagessen. Ein gedeckter Tisch 
im schattigen Innenhof, eine gemütliche 
Tafelrunde mit tollen Leuten, was will 
man mehr! 

Unsere nächsten Termine, um solches 
erleben zu können, sind: 2. Juli, 16. Juli, 
30. Juli und 20. August. Mitglieder, die 
gerne mehr für die Landskron tun möch
ten, als diese «nur» mit dem Einzah
lungsschein zu unterstützen, die sind uns 
immer willkommen. Anmeldungen dazu 
würden bei: marcel.pflueger@intergga.ch 
mit Freude gesammelt. Übrigens: Die 
Landskron ist ganz ohne Chaos am Flug
hafen erreichbar!

Verein Pro Landskron, Marcel Pflüger

VERANSTALTUNGEN DER MUSIKSCHULE

Vortragsabend Klavier  
(Jazz/Rock/Pop)
Donnerstag, 16. Juni, 19 Uhr, Aula 
Burggartenschulhaus, Bottmingen.
Mit SchülerInnen der Klavierklasse 
von Christian Gutfleisch.

Orchesterauftritt im Rahmen 
der «Nacht des Glaubens»
2022 findet die dritte Auflage der 
«Nacht des Glaubens» statt. Auf allen 
grossen Plätzen von Basel, in Theatern, 
Eventhäusern und Kirchen gibt es Live
musik und viele andere künstlerische 
Auftritte über Gott und die Welt zu 
sehen. Auf dem Münsterplatz dabei ist 

auch das «Orchester442» der Musik
schule BinningenBottmingen!
Freitag, 17. Juni, 18 Uhr, Münster
platz Basel. Der Eintritt ist kostenlos.

Vortragsabend Querflöte
Samstag, 18. Juni, 19 Uhr, Kronen
mattsaal, Binningen. Mit SchülerInnen 
der Querflötenklasse von Katarzyna 
Bury.

Vortragsabend Violine
Mittwoch, 22. Juni, 18.30 Uhr, Aula 
Margarethenschulhaus, Binningen.
Mit SchülerInnen der Violinklasse von 
Sibylle Moor.

SCHULE

VEREINE

JAZZ-NIGHT
25. JUNI
17.30–24.00
JAZZ-BRUNCH
26. JUNI
10.00–14.00
ORTSZENTRUM
EINTRITT FREI

JAZZ
WEEKEND
REINACH
2022
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Herzlichen Dank für 
Euren Einsatz am 
Mitgliederanlass 2022!
Wir bedanken uns bei folgenden 
Firmen und Organisationen:
4lefanz • Der Party Koch • Echo vom 
Saisseli • FFC Therwil • Fredy Schär • 
HSG Leimental • LC Therwil •  
Los Zapallos • Metzgerei Schaad • 
Restaurant Berg 699 • Restaurant Kreuz •  
Restaurant Lindenhof • Samariterverein 
Biel-Benken • Samariterverein Binningen 
• Samariterverein Leimental • Samariter- 
verein Therwil • Sarah Jane • The
Velvetunes • Thommen Gastronomie •
Top Service Team • TV Ettingen •
TV Flüh-Hofstetten • Unihockey Regio
Basel • Volleyball Therwil • Zmoos Art

Ein herzliches Dankeschön auch an 
unsere Mitarbeitenden:
Alessandro • Alessio • Alois • Annelise • 
Céline • Chantal • Charles • Cornelia • 
Cyrille • Daniel • Daniksha • Denise • 
Dorothee • Elia • Elisabeth • Fredy • 
Gabriel • Gabriela • Hanspeter • 
Jonathan • Jürg • Kathrin • Luca H. • 
Luca R. • Manuel • Marcel • Martin • 
Michael B. • Michael L. • Nenad • 
Nu Thiên Trúc • Oliver • Olivia • 
Pascal M. • Pascal Z. • Pia • René G. • 
René P. • Robert • Roger • Roland • 
Roman H. • Roman M. • Sandra • 
Séverine • Sibylle • Simon R. • Simon S. • 
Stefan • Stephan H. • Stephan Z. • 
Tanja • Tobias F. • Tobias M. • Yan

Raiffeisenbank 
Leimental

raiffeisen.ch/leimental
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei Heilig Kreuz, Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Spiel – Spass – Spannung

Komm wieder mit auf Spurensuche!
Am nächsten Samstag, 18. Juni, 9 bis 
11 Uhr in der Kirche Bottmingen bist du 
als Bibeldetektiv wieder herzlich will-
kommen! Kommissarin Kunigunde hat 
einen neuen Fall und braucht unsere 
Hilfe. Spiel, Spass und Spannung sind ga-
rantiert! Wir werden auch gemeinsam 
ein Znüni essen. Alle Kinder im Kinder-
garten- und Primarschulalter sind herz-
lich dazu eingeladen. Wir freuen uns 
schon sehr auf euch alle! Weitere Aus-
künfte unter www.kgbb.ch oder bei  
Nicole Malli, Mob. 079 822 17 74, nicole.
malli@kgbb.ch 

Nicole Malli, 
Sozialdiakonin und Team Kinderkirche

Suppentag

Samstag, 25. Juni, 11.30 bis 13.15 Uhr 
im Kirchgemeindesaal der Kirche Bott-
mingen Buchenstr. 7, 4103 Bottmingen 

Wie gewohnt laden wir Sie ganz 
herzlich ein und servieren Ihnen eine 
hausgemachte Suppe à discrétion, dazu 
Bell-Würstli sowie frisches Brot und Ge-
tränke nach Wahl. Wir bieten Ihnen auch 
ein feines Dessertbuffet an mit diversen  
Süssigkeiten und Kuchen. Der gesamte 
Erlös des Suppentags kommt Zelt der 
Völker, Palästina zugute. Verbinden Sie 
das Gute mit dem Nützlichen und lassen 
Sie sich an unserem Suppentag verwöh-
nen – wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Helfen Sie uns durch Ihr Kommen und 
bringen Sie Ihre Freunde/Freundinnen 
mit. 

Kuchenspenden sind herzlich will-
kommen und können am Samstagmor-
gen entgegengenommen werden. 

Vielen Dank!
Pfarrer T. Myhre und das Suppentag-Team

VORANKÜNDIGUNG

Erzählfiguren Gestalten 

Wochenendkurs, 4. bis 6. November

Kennen Sie diese stabilen, wertigen Figu-
ren, die – obschon ohne Augen und 
Mund – einen ganz eindrucksvoll an-
schauen? Von Freitagabend, 4.11., bis 
Sonntag, 6.11., ist die Figuren-Manufak-
tur im Kirchgemeindehaus Paradies er-
öffnet! Unter Anleitung von Therese  
Bracher, Kursleiterin des Egli-Figuren-
Arbeitskreises, werden wir zwei eigene 
Figuren gestalten und lernen, wie wir  
sie anhand einer biblischen Geschichte 
in Szene setzen können. Die Kosten be-
laufen sich für den gesamten Kurs auf 
200 CHF. Für weitere Details informieren 
Sie sich bitte unter www.kgbb.ch oder kon-
taktieren Sie mich gerne (061 421 58 80). 
Anmeldung bis Freitag, 21. Oktober, Teil-
nehmerzahl beschränkt. Ich freue mich 
auf das gemeinsame Gestalten!

Pfarrerin Andrea Lassak 

PASTORALRAUM LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN

Wir handeln jetzt – KlimaGespräche  
in der Pfarrei St. Stephan

Statt weiterhin täglich nur bedrückende 
Nachrichten entgegenzunehmen, wollen 
wir handeln und bei uns selbst beginnen. 
Die KlimaGespräche wurden in England 
von einer Psychotherapeutin und einem 
Ingenieur entwickelt und finden seit  
Anfang 2020 in der ganzen Schweiz 
grossen Anklang – koordiniert von den 

beiden kirchlichen Hilfswerken Fasten-
aktion und HEKS. 

Eine Gruppe von acht bis zwölf Per-
sonen trifft sich an vier Abenden, um 
unter der Anleitung des Moderations-
teams Donat Oberson und Thomas  
Kyburz-Boutellier die eigenen Gewohn-
heiten und den damit verbundenen  
CO2-Ausstoss in den Bereichen Wohnen, 
Mobilität, Ernährung und Konsum  
kennenzulernen. Im gegenseitigen Aus-
tausch unterstützen wir uns dabei, Ge-
wohnheiten zu verändern. Vor dem  
Austausch in der Gruppe werden Fakten 
gesammelt: Aufzeichnungen und Mes-
sungen, die vorgängig zu Hause ge-
macht werden, geben den Teilnehmen-
den eine exakte Vorstellung ihres CO2-
Ausstosses und zeigen auf, wo sich eine 
Verhaltensänderung besonders lohnt. 

«Die KlimaGespräche haben mich 
vom Gefühl des Überfordertseins hin  
zu persönlich konkret umsetzbaren 
Schritten geführt», sagt M. Pfäffli, die  
im vergangenen Jahr an den Gesprächen 
teilgenommen hat. 

In Therwil finden KlimaGespräche 
nun erstmals statt, und zwar jeweils am 
Donnerstag, 20. Oktober, 3. Novem-
ber, 17. November und 1. Dezember 
von 19 bis 21 Uhr im katholischen 
Pfarreiheim am Hinterkirchweg 33. 

Die Kurskosten von Fr. 60.– müssen 
bei der Anmeldung bezahlt werden.

Herzliche Gratulation zur Erstkommunion

Herzliche Gratulation den Kindern, die in diesem Jahr die Erstkommunion feierten! Annette Jäggi

KIRCHENZETTEL
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Samstag, 18. Juni 
 9.00  Kirche Bottmingen, Kinderkirche; 

Sozialdiakonin Nicole Malli und 
KiKi-Team; Wir hören eine spannende 
Geschichte aus der Bibel, singen, spielen 
und basteln. Znüni.

Amtswoche vom 19. bis 25. Juni:  
Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto, Tel. 079 897 60 12

Sonntag, 19. Juni 
 9.30  Kirche Bottmingen, Gottesdienst;  

Pfarrer Philipp Roth, Thomas Leininger, 
Lukasz Gothszalk (Trompete)

11.00  St. Margarethenkirche, Matinée um elf – 
Hoffnung, nicht nur zuletzt; Dr. Andreas 
Kraft, Forschung und Visionen. 
Alina Nikitina, Orgel; Das Phänomen der 
Hoffnung in verschiedensten Facetten

Montag, 20. Juni 
 9.00  ab Haustür, individueller Walk & Talk – 

Spaziergang mit Pfarrerin Gudrun Sidonie 
Otto; Anmeldung unter 079 897 60 12.

Dienstag, 21. Juni
 9.00 Paradieskirche, Morgengedanken

 9.20  Kirchgemeindehaus Paradies, Offene Werk- 
und Kaffeestube – mit Kinderbetreuung

12.00  Mittagstisch für Jung und Alt – im Saal 
der Alterswohnungen Schlossacker, 
Streitgasse 8; Di + Fr, 12 Uhr.  
Anmeldung bis Vortag um 10 Uhr an  
Eva Pfister, Tel. 061 421 32 25

Mittwoch, 22. Juni 
14.00  Kirche Bottmingen, Jugendtreff ab  

elf Jahren; Sozialdiakon Tobias Schmitt

Wochengottesdienste; Pfarrer Philipp Roth

14.30 APH Langmatten

15.30 APH Schlossacker

Freitag, 24. Juni 
12.00  Mittagstisch für Jung und Alt; 

dito Dienstag

14.00  Kirchgemeindehaus Paradies, Spielen im 
Paradies; Sozialdiakonin Tabitha Urech; 
Treffpunkt für Gross und Klein

18.30  Kirche Bottmingen, Jugendtreff ab 
Konfalter; Sozialdiakon Tobias Schmitt

21.00  St. Margarethenkirche, Hymnen zur Nacht 
und St. Margarethen – Jazz; Pfarrerin 
Gudrun Sidonie Otto; Nachtgedanken und 
Evening Hymn bei Kerzenschein

Samstag, 25. Juni 
11.30 Kirche Bottmingen, Suppentag

Öffnungszeiten der Verwaltung,  
Schafmattweg 60, Binningen:
Montag bis Donnerstag, 10 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch, 14 Uhr bis 16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch, 
www.kgbb.ch. Sprechen Sie nach dem Signalton 
Ihren Namen, Telefonnummer, wir rufen Sie 
während unserer Bürozeiten zurück.

Kirchenpflege Präsident:
Urs Tester, Schafmattweg 60, 4102 Binningen

Pfarrpersonen:
Andrea Lassak, Telefon 061 421 58 80
Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28 
Gudrun Sidonie Otto, Telefon 061 421 00 53 
Philipp Roth, Telefon 079 138 72 57 
Stéph Zwicky, Telefon 061 421 12 60

Sozialdiakonie:
Nicole Malli, Kinder und Familien 
Tel. 079 822 17 74
Tobias Schmitt i.A., Jugendarbeit, 
Tel. 079 929 83 10 
Tabitha Urech, Alter und Generationen, 
Tel. 079 137 65 17

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Sonntag, 19. Juni (Flüchtlingsonntag)
10.00  Rekizet Ettingen, Gottesdienst,  

Pfarrer Matthias Wetter

10.30  Kirche Therwil, Gottesdienst mit Touching 
Voices, Pfarrer Marco Petrucci

19.00 Kirche Therwil, Ökumenische Taizé-Feier

Kollekte: HEKS Komitee BL

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Donnerstag, 16. Juni
Kindernachmittag Wald: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Freitag, 17. Juni
Info Nachmittag Seniorenferien: 
15–17 Uhr, Kirche Oberwil

Sonntag, 19. Juni
Ukrainischer Austausch: 
13.30–15.30 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 20. Juni
Chor-Gemeinschaft: 
19.45–21.30 Uhr, Kirche Therwil

Dienstag, 21. Juni
Goldiger Güggel: 
12.15 Uhr, Güggel Therwil

Duubekaffi: 
15–17 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Roundabout: 
17–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Friedensgebet: 
18.30–20 Uhr, Predigerkirche, Basel

Klimakaffee: 
20–22 Uhr, Rekizet Ettingen

Mittwoch, 22. Juni
Kindernachmittag Wald Ettingen: 
14–17 Uhr, Rekizet Ettingen

Kirchgemeindeversammlung: 
19.30 Uhr, Kirche Oberwil

Donnerstag, 23. Juni
Männer Bibelzmorge: 
9.30–11 Uhr, Güggel Therwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Fototreff Leimental: 
19 Uhr, Güggel Therwil

Frauengruppe: 
19–21 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden Oberwil, 
Therwil und Ettingen

Donnerstag, 16. Juni
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 17. Juni 
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14–15 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 20. Juni 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10–11 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Dienstag bis Freitag 
Deutschkurs für UkrainerInnen mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Rekizet Ettingen

Donnerstag, 23. Juni
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.

Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Sonntag, 19. Juni
10.00 Dorfkirche, Gottesdienst, 
 Pfarrer Jost Keller

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86  
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Sonntag, 19. Juni
10.00  Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst,  

zu Gast: Igreja Batista Brasileira em Basel 
mit Pfarrer Augusto Ricardo Arakaki.  
Pfarrer Michael Brunner, anschl. Apéro

Freitag, 24. Juni
20.00 Ökumenische Taizé-Feier, Tatjana Stoecklin

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Barbara Blättler und  
Jermaine Sprosse, Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 19. Juni
10.00  Regionaler Gottesdienst mit Apéro in der 

Alten Dorfkirche

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 17. Juni
 9.30 Krabbelgruppe

17.00 Kleidersammlung

19.00 Teensnight

Samstag, 18. Juni
10.00 Kleidersammlung

Sonntag, 19. Juni
10.30 Waldgottesdienst, Forsthaus Witterswil

Dienstag, 14. Juni
20.00 Gemeindegebet

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

www.bibo.ch

Für ein Inserat im BiBo kontaktieren Sie bitte: 

CH Media, Telefon 061 927 26 70, E-Mail: inserate@bibo.ch    Inserieren bringt Erfolg!
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN

Das Sommerlager JW & BR 
steht wieder vor der Tür 
Aufgepasst Jungs und Mädchen!

Dieses Jahr geht die Jungwacht unter 
dem Motto «Mit Revolver und mit Cow-
boyhut, im Westen, wo das Golde ruht» 
nach Ebnat-Kappel (SG). Der Blauring 
fährt unter dem Motto «Eine Reise, viele 
Ziele» in die Nähe von Disentis (GR).  
Mitkommen dürfen alle Kinder im Alter 
von 7 bis 15 Jahre, welche auf zwei  
spannende und abwechslungsreiche Wo-
chen nicht verzichten können. Also 
melde dich jetzt an! Weitere Infos auf 
www.jwtherwil.ch und www.brtherwil.ch.

Rückblick Lagerzmorge

Am 8. Mai, am Muttertag, fand im Pfar-
reiheim das Lagerzmorge von Jungwacht 
und Blauring Therwil statt. Das Angebot 
bestand von Zopf, Waffeln, Früchten  
bis zu Rührei, Speck und vielem mehr. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen bedanken, die gekommen sind und 
uns unterstützt haben. Dank aller Besu-
cherinnen und Besucher konnten wir ein 
gutes Budget für die beiden Sommer-
lager erreichen. Vielen Dank allen Gäs-
ten, die wir bewirten durften.

Das Leitungsteam 
Jungwacht und Blauring Therwil 

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung im 
Pfarreiheim

Am Dienstag, 28. Juni, findet um 20 Uhr 
im Pfarreiheim, Hinterkirchweg 33, Ther-
wil die nächste Kirchgemeindeversamm-
lung statt. Die Unterlagen zu den Trak-
tanden 1 und 2 finden Sie 10 Tage vor der 
KGV im Internet unter www.rkk-therwil.ch/ 
dokumente oder Sie können im Pfarrei-
sekretariat angefordert werden. Sie wer-
den auch am Versammlungstag eine 
halbe Stunde vor Beginn aufliegen. 

Der Kirchgemeinderat

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Kleinkindergottesdienst

Alle Kinder sind am Sonntag, 19. Juni, 
um 11 Uhr im Pfarreiheim zusammen 
mit Eltern oder einer anderen Bezugs-
person zum Kindergottesdienst einge-
laden. Anschliessend grillieren wir.

Taufelternabend

Am Dienstag, 21. Juni, um 20 Uhr im 
Härighaus. 

Morgengebet in der Kirche 

Dieses findet am Mittwoch, 22. Juni, 
um 6.15 bis 6.45 Uhr statt. 

Schülergottesdienst

Am Mittwoch, 22. Juni, ist um 12 Uhr 
Mittagessen im Pfarreiheim und an-
schliessend um 12.45 Uhr Gottesdienst.

Quartiergottesdienst

Wir laden besonders die Pfarreiange-
hörigen des Rütiquartiers herzlich zum 
Gottesdienst mit Kirchen- und Krypta-
führung am Freitag, 24. Juni, um 18.30 
Uhr ein. Anschliessend wird ein Apéro 
offeriert. Auch Kinder und Jugendliche 
sind herzlich willkommen. Wir freuen uns 

auf diesen gemeinsamen Abend und bit-
ten Sie um eine Anmeldung bis zum  
Dienstag, 21. Juni, an: Kath. Pfarramt, 
Bielstr.1, pfarramt@rkk-oberwil.ch

Windreedlifest  
2. bis 4. September

Wie jedes Jahr funk-
tioniert das beliebte 
Windreedlifest nur 
mit freiwilligen Hel-
ferInnen. Haben Sie 
Lust aktiv mitzuhel-
fen? Dann melden 
Sie sich bitte auf dem 
Sekretariat, Tel. 061 
401 34 12 oder pfarr-
amt@rkk-oberwil.ch.
Herzlichen Dank!

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Ökumenisch-meditative 
Taizé-Feier
am Sonntag, 19. Juni, um 19 Uhr in der 
reformierten Kirche.

«Du bisch gsägnet, liebs 
Därwil»
Ökumenischer Festgottesdienst zum 
Dorffest 799 Joor Därwil
Fällt uns himmlischer Segen einfach so 
zu oder ist Segen etwas, das man auch 
erringen kann? Am Dorffest feiern wir 
gemeinsam Gottesdienst im Bewusst-
sein, wie viele Generationen hier in den 
vergangenen Jahrhunderten in Therwil 
daheim waren und Heimat gefunden ha-

ben. Erstmals spenden wir den neu ver-
fassten «Therwiler Segen» und freuen 
uns, diesen Segen der Gemeinde Therwil 
als Geschenk der drei Landeskirchen fei-
erlich überreichen zu dürfen. Musika-
lisch wird die reformierte Chorgemein-
schaft unter der Leitung von Andreas 
Schmidt den Gottesdienst gestalten, an 
der Orgel hören wir den Organisten  
der Stephanskirche Ralph Stelzenmüller. 
Herzliche Einladung heute schon zum 
Festgottesdienst am Sonntag, 11. Sep-
tember, um 10 Uhr in die Stephans-
kirche Therwil.

Thomas Zellmeyer, Cristina Policante 
und Elke Kreiselmeyer

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

VERANSTALTUNGEN / 
VORANZEIGEN

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung
Montag, 20. Juni, um 19.30 Uhr in der 
Kirche Ettingen
Zusätzlich zur Jahresrechnung 2021 ste-
hen an der KGV auch diverse Entscheide 
zu eingegangenen Anträgen an. Diese 
betreffen den Zeitpunkt des Morgenge-
läuts, das Läuten der Glocken allgemein 
und Anschaffungen. Protokoll und 
Rechnung liegen in der Kirche ab dem 
31. Mai auf. Es sind alle Stimmberechtig-
ten (d.h. alle katholischen Einwohnerin-
nen und Einwohner von Ettingen, die das 
16. Altersjahr vollendet haben) zu dieser 
Versammlung eingeladen. Nicht stimm-
berechtigte Personen können als Gäste 
der Versammlung gerne beiwohnen.

Der Kirchgemeinderat dankt für ei-
nen zahlreichen Besuch und lädt alle 
TeilnehmerInnen anschliessend an die 
Versammlung zu einem kleinen Apéro 
ein. Der Kirchgemeinderat

GOTTESDIENST

Festliche Musik zu  
Fronleichnam
16. Juni, um 19 Uhr, Friedemann Treiber, 
Violine und Christina Koch, Orgel spielen 
Werke von Händel, Massenet (Thais) und 
Elgar.

Konzert Chamber Voices am 19. Juni um 17 Uhr  
in der Kirche Ettingen, Eintritt frei/Kollekte  
Die Chamber Voices Basel, unter der Leitung von Scott Agnew, wurde im Januar 
2014 von leidenschaftlichen Sängerinnen und Sängern gegründet, die sich durch 
die Freude an der Musik über die Grenzen von Kulturkreisen, Generationen und 
Traditionen hinweg verbunden fühlen. Unser Ziel ist es, diese Leidenschaft mit 
Gleichgesinnten in unserer Gemeinde zu teilen.

Die Sängerinnen und Sänger des BCV sind begeistert, wieder aufzutreten und 
freuen sich riesig auf die Zusammenarbeit mit Christina Koch an der Orgel. Wir 
haben uns während der Pandemie Zeit genommen, um an der individuellen Stär-
kung unseres Chorklangs und an Stücken zu arbeiten, die das Spektrum dessen 
widerspiegeln, was es heisst, Mensch zu sein, sowohl individuell als auch kollektiv.

Der Chor wird Werke von französischen, deutschen und englischen Komponis-
ten singen. Werke von Bach, Elgar und Bédard gespielt an der Orgel von Christina 
Koch, werden das Programm ergänzen. Text und Foto: Scott Agnew, BCV

RÜCKBLICK FIRMUNG 2022

Heutzutage bedarf es viel Mut und Kraft, sich öffentlich zum 
Glauben und zur Kirche zu bekennen. Man wird häufig schräg 
angeschaut oder sogar belächelt und muss sich schnell recht-
fertigen, dabei wird vergessen, was ein «Ja» zum Glauben 
überhaupt heisst. Ja, ich glaube. Ja, ich will die Nächstenliebe 
so gut wie es geht ausleben. Ja, ich glaube an einen Gott, der 
uns liebt. Ja, ich will das Gute im Menschen sehen. Ja, ich will 
Verantwortung für die Schöpfung übernehmen. Diese Liste 
könnte man endlos weiterführen. Wir freuen uns sehr, dass 
insgesamt 24 Jugendliche nach langer und intensiver Vorbe-

reitung sich getraut haben, den Glauben öffentlich zu beken-
nen. Am 21. Mai haben sie von Weihbischof Theurillat das 
Sakrament der Firmung gespendet bekommen. Es war ein 
sehr eindrücklicher Gottesdienst mit unserem Firmlied «Ist da 
jemand?». Ja, da ist jemand, der uns ein Leben lang begleitet 
in der Liebe des Heiligen Geistes. 
Das Firmteam bedankt sich für den tollen Firmweg bei den 
Jugendlichen und freut sich sehr auf die abschliessende Firm-
fahrt nach Engelberg im September.

Ferdinand Lewedei, Jugendseelsorger

Foto: Raymond Reitzer

Ja, ich glaube!

REKLAME

REKLAME

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Firmreise nach München
Elf unserer Firmlinge waren – ganz dem Firm-Motto entsprechend – «Füür & 
Flamme» für die Reise nach München. Und wir alle wurden nicht enttäuscht:  
Die Corona-Situation war wieder entspannt(er), das Wetter perfekt, die Plätze im 
Zug reserviert, das Gästehaus im Salesianum cool und die Stadt in ihrer farbigen 
Vielseitigkeit ein Traum. Olympia-Gelände, Stachus, Dom, Marienplatz, Viktualien-
markt, Universität, Bavaria-Filmstudios, Biergärten und Pizzeria standen auf dem 
Programm und liessen viel Raum, um in Gruppen selbst auf Entdeckungstour zu 
gehen. Der schlichte Gottesdienst im Kloster St. Bonifaz bedeutete einen würdi-
gen (und viel zu frühen) Schlusspunkt vor der Heimreise.

Wir sind dankbar, dass wir nach zwei Jahren Pandemie wieder eine Firm-
reise durchführen konnten. Es war sehr bereichernd, mit dieser bunten Schar von 
fröhlichen und motivierten jungen Erwachsenen gemeinsam unterwegs zu sein.

Mirjam Reinprecht und Philippe Moosbrugger

40-12897-7 
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Tanzgruppe – mit 
Schwung in den Tag
17. August und 21. September
Tanzen ist ein Geschenk, dass sie sich 
selber machen können. Einmal im Monat 
findet am Mittwochmorgen von 9.30 
bis 11 Uhr im Jugendraum 2 im refor-
mierten Kirchgemeindehaus Güggel in 
Therwil die Tanzgruppe statt. Schenken 
Sie sich eine gute Stunde Zeit, in der ihr 
Herz mit den Füssen tanzt. Miteinander, 
in Bewegung, Begegnung, Freude, Tanz 
und Austausch. Wir freuen uns auf Sie. 
Gerne darf jeder auch ein Lieblingsmu-
sikstück auf CD bringen.

Um jedem/er Teilnehmer/in genü-
gend Freiraum zum Tanzen einräumen  
zu können, bitten wir Sie, sich jeweils  
bis am Montag vorher, im Sekretariat  
der reformierten Kirchengemeinde OTE 
unter Telefon 061 401 13 56 oder E-Mail 
info@ref-kirche-ote.ch anzumelden.
Informationen erhalten Sie bei: 
• Birgit Kröger, Kursleitung, 
Tel. 061 721 73 53, b.kroeger@bluewin.ch
• Michael Hofmann, Sozialdiakon
Tel. 061 721 95 99
michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch

Flüchtlingssonntag mit 
«Touching Voices»
Am 19. Juni ist Flüchtlingssonntag. In 
der reformierten Kirche Oberwil feiern 
wir um 10.30 Uhr unseren Gottesdienst 
zum Thema des Sonntags im Kirchenjahr. 
Die Bibel erzählt etliche Geschichten von 

Menschen, die auf der Flucht sind. Ret-
tung erfahren diese Menschen durch das 
heilbringende Handeln Gottes. Die Gos-
pelsongs der «Touching Voices» erzäh-
len ebenfalls Geschichten, in denen Gott 
an den Menschen handelt. Herzlich lade 
ich Sie zu diesem Gottesdienst ein.

Pfarrer Marco Petrucci

Einladung zur Kirchge-
meindeversammlung
Mittwoch, 22. Juni, 19.30 Uhr, 
Reformierte Kirche Oberwil

Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde
Wir laden Sie herzlich zu unserer Kirch-
gemeindeversammlung ein und freuen 
uns, wenn wir viele von Ihnen zur Kirch-
gemeindeversammlung in der Refor-
mierten Kirche Oberwil begrüssen dür-
fen. Die Einladung sowie die Rechnung 
2021 liegen in unseren Kirchen und 
Kirchgemeindehäusern auf.

Traktanden:
1. Einstimmung 
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Traktandenliste
4.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 23.11.2021
5. Bericht aus der Kirchenpflege
5.1.  Die Sparte Schulung/Unterricht 

stellt sich vor
6. Personelles
6.1. Dienstjubiläen
6.2. Informationen
7. Rechnung 2021
7.1. Erläuterungen
7.2. Bericht der Revisoren
7.3. Genehmigung
8. Jahresbericht 2021
9.  Bericht von Synode und Kantonal-

kirche
10. Diverse Informationen
11. Mitteilungen

Frauenabend «Gelesene 
Geschichten teilen»
Am Donnerstag, 23. Juni, treffen wir 
uns 19 Uhr im Güggel zum Frauenabend. 
Das Thema des Erzählens begleitet uns 
auch an diesem Frauenabend. 

Wir werden im ersten Teil des Abends 
zusammentragen, was wir am Lese-
abend von Béatrice Schmid erfahren ha-
ben und was sie auf ihrer Recherchereise 
alles erlebt hat. So können auch diejeni-
gen Frauen profitieren, die am Lese-
abend nicht dabei waren.

Im zweiten Teil können gelesene Ge-
schichten geteilt und weiterempfohlen 
werden. Alle Frauen, die ein Buch mit-
bringen möchten, dass sie beeindruckt, 
gefreut oder interessiert hat, sind herz-
lich eingeladen, das den anderen Frauen 
kurz vorzustellen. Darüber werden wir 
ins Gespräch kommen.

Wir werden also zum Abschluss un-
serer gemeinsamen Frauenabendzeit ei-
nen bunten Strauss an Geschichten zu-
sammenbinden, den wir mit in den Som-
mer nehmen und lesen können.

Herzlich willkommen, sind alle 
Frauen – auch «Hineinschnuppern» ist 
gerne möglich!

Vikarin Rebekka Scartazzini

Klimakaffee Leimental 
im Rekizet Ettingen
Wie hängt eigentlich Umweltbelastung 
und unsere Arbeitszeit zusammen? Sind 
eine bessere Work-Life-Balance und 
mehr Klimaschutz vereinbar? Was hin-
dert uns daran? Es erwartet Sie ein span-
nender Abend.

Das Klimakaffee im Rekizet in Ettin-
gen am Dienstag, 21. Juni, 20–22 Uhr 
bietet eine ungezwungene Gelegenheit 
zum Austausch, zur Begegnung und zur 
Vernetzung. Keine Anmeldung erforder-

lich. Eine Veranstaltung der Klimagruppe 
Leimental (STRIKE for FUTURE), in Zu-
sammenarbeit mit der ref. Kirchge-
meinde Oberwil Therwil Ettingen.
klimagruppe.leimental@gmail.com.

Dietrich Jäger, Pfarrer 

Männerbibelzmorge

Am Donnerstag, 23. Juni, findet das 
nächste Männer-Bibelzmorge im refor-
mierten Kirchgemeindehaus Güggel 
statt. Mit der Methode des Bibelteilens 
werden wir uns mit Bibelstellen ausein-
andersetzen. In einer vertrauten Män-
nerrunde gibt es Zeit und Raum, Glau-
bens- und Lebensthemen im Rahmen 
des Bibelteilens zu besprechen und zu 
diskutieren.
• 9.30 Uhr: Kaffee und Gipfeli
• 10 Uhr: Bibelteilen – «Die Emmausjün-

ger» (2. Korinther 2,5–11: «Zeit zum 
Verzeihen»)

• Ort: Ref. Kirchgemeindehaus Güggel/
grosser Saal

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ich freue mich auf altbekannte und neue 
Gesichter.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Kirche Kunterbunt
Ein Fest für Klein und Gross
Am Sonntag, 26. Juni, feiern wir ge-
meinsam ein Sommerfest für Gross und 
Klein. Wir starten mit einem Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in der reformierten 
Kirche in Oberwil, der von Pfrn. Cristina 
Policante, Organist Márton Borsányi  
und dem Ökumenischen Kinderchor 
ÖKIKO gestaltet wird.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
singt der ÖKIKO in der Kirche ein Ständ-
chen mit weiteren Liedern. Und alle sind 
eingeladen zum Mittagessen und zum 

Verweilen: Angeboten wird ein vegetari-
sches Pasta-Menu mit einem feinen 
Sommer-Dessert.

Nachher haben die Jüngeren die 
Möglichkeit, das Fest rund um die Re-
formierte Kirche mit Spielanimationen, 
Darbietungen und diversen Ständen zu 
feiern – und die Älteren, die Eltern und 
die Junggebliebenen können je nach  
Belieben mitspielen oder gemütlich sit-
zenbleiben.

Sie alle sind herzlichst eingeladen 
den Sommer zu begrüssen. Wir freuen 
uns aufs Kunterbunt!

Adrian Moor, 
Sozialdiakon Kind Jugend und Familie 

Achtsamkeitsgruppe

Am Donnerstag, 30. Juni, findet um  
10 Uhr in der reformierten Kirche Ther-
wil die Achtsamkeitsgruppe statt. Wir 
werden uns mit Kopf, Herz und Hand  
mit der Achtsamkeit beschäftigen. Ich 
freue mich auf bekannte und neue Ge-
sichter. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Michael Hofmann, Sozialdiakon

Achtung:  
Ende Juni ist Pastatag!
Am Donnerstag, 30. Juni, ist wieder 
Pastatag. Wie gewohnt, können Sie sich 
allein, mit Ihrer Familie oder mit Freun-
den und NachbarInnen um 12.15 Uhr im 
Kirchgemeindesaal Arche der reformier-
ten Kirche in Oberwil verwöhnen lassen. 

Als Erwachsene bezahlen Sie 5.–, 
Kinder essen für 2.– Franken. Falls Sie 
mehr geben möchten: In diesem Jahr 
kommt der Überschuss der Winterhilfe 
Baselland zugute. Wir freuen uns auf 
unsere Gäste.

Im Namen des freiwilligen Kochteams 
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

«ICH BIN ERFOLGREICH, WEIL...»
Das Buch «Geschenkt wird dir gar nichts»  
zeigt anhand von Porträts berühmter  
Schweizerinnen und Schweizer, von Beat Feuz 
über Roland Brack bis Sabine Dahinden und 
Marlen Reusser, was hinter ihren Erfolgen steht.

Christina und Christian Boss
Geschenkt wird dir gar nichts
20 Porträts berühmter Personen, 
die zeigen, was hinter ihren  
Erfolgen steht.
ISBN 978-3-7245-2556-1
424 Seiten, Hardcover
CHF 44.80

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Geschenkt_Nichts.indd   2Geschenkt_Nichts.indd   2 23.05.22   16:0023.05.22   16:00



STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

Der Friedrich Reinhardt Verlag wurde Anfang des 20. Jahrhunderts 
gegründet. Neben der Bewahrung der evangelischen Verlagskultur 
und der starken regionalen Verwurzelung wird ein breites Sortiment zu 
den Themen Wandern, Sport, Krimi, Kunst und Kultur geführt. Mitten 
im Zentrum von Basel suchen wir für unseren Verlag per sofort eine/n

Sachbearbeiter/in Finanzen (40–50%)
Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•   Erstellen, Kontieren und Verbuchen von Belegen mittels  

Sage-New-Classic-Software.
•  Monatliche Erstellung von Lohnabrechnungen  

(Sage-50-Lohnbuchhaltung).
• Erstellen von MwSt.-Abrechnungen.
• Mithilfe bei den Quartalsabschlüssen und dem Jahresabschluss.
• Mitarbeit bei der Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung.
• Personaladministration vom Ein- bis Austritt.

Wir erwarten:
•    Abgeschlossene kaufmännische- oder gleichwertige Ausbildung.
•  Weiterbildung zum/r Sachbearbeiter/in Rechnungswesen oder HR 

von Vorteil.
•  Gute Kenntnisse der Office-Programme,  

Sage-Softwarekenntnisse erwünscht.
• Selbstständige, exakte und strukturierte Arbeitsweise.
• Bereits Erfahrung in der Buchhaltung oder HR gesammelt.
•  Sie arbeiten eigenverantwortlich, zuverlässig, termingerecht  

und auch gern im Team.

Wir bieten Ihnen:
Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen und 
dynamischen Umfeld einzubringen. Die Zusammenarbeit in einem 
aufgestellten Team und attraktive Anstellungsbedingungen runden 
unser Angebot ab.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stephan Rüdisühli gerne zur Ver-
fügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung 
bis zum 30. Juni 2022.

Friedrich Reinhardt AG
Stephan Rüdisühli
Postfach 1427, 4001 Basel
bewerbung@reinhardt.ch, www.reinhardt.ch

Reinigungsfirma sucht per sofort für 
unsere Kunden im Grossraum Basel

Gebäudereinigerin 40–50%
Tel. 079 860 22 55 (8.00 – 18.00 Uhr)

Flair für Mode/ Sport und 
etwas handwerkliches Geschick?

Wir von Sandro-Sport sind ein Familienunternehmen 
seit über 15 Jahre im Bereich Sportartikel, 

Arbeitsbekleidung und Textildruck/Stick.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mitarbeiter im Verkauf/ Neukundenaquise für
Arbeitsbekleidung (m/w) 
in Teilzeit 20-50%

Ihre Aufgaben:

- klassische Verkaufstätigkeiten
- Kundenberatung und -bedienung
- Neukundenaquise von Firmenkunden
- Bestehende Kunden betreuen
- Aussendienst Tätigkeiten für Neukundengewinnung
- Bedienung der Kasse
- Textildruck und Stick bedienung
- Marketing-Technisches Denken und Handeln

Ihr Pro�l:

 - Idealerweise Berufserfahrung im Verkauf im Bereich Sport oder Arbeitsbekleidung
 - Grosse Freude am Umgang mit unseren Kunden und Neukunden
 - Erfahrungen im Bereich Neukundengewinnung für Aussendienst
 - Erfahrung und lernbereitschaft für Textildruck und Stick
 - Computer Kentnisse wie Adobe, Word, Exel usw.
 - Eigenverantwortung tragen, belastbarkeit, Führungsstärken
 - Abgeschlossene Ausbildung im Verkauf/ Technischer Beruf/ Marketing oder Aussendienst 

Sollte Sie diese Aufgaben ansprechen, senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an 
Sandro-Sport, z.Hd. Sandro Troxler, Mühlemattstr. 9, 4104 Oberwil BL oder auf 
info@sandro-sport.ch

Suche Assistenzperson
Ich, MS Patientin im Rollstuhl, suche  
eine erfahrene Person für die Pflege und 
Begleitung für folgende Wochentage:

Dienstags, 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwochs, 8.00 bis 12.00 Uhr
Freitags, 8.00 bis 12.00 Uhr

Bei Bedarf evtl. auch an Wochenenden.

Gerne erwarte ich Ihren Anruf –  
Telefon 079 821 67 66

Wir suchen GebäudereinigerIn
Nettoyeur bâtiment recherché

Se busca limpiador de edificios
Cercasi pulitore per edifici
Precisa-se de limpador de prédio

Tel. 079 860 22 55, 8h – 18h

Putzfrau gesucht 
für 4105 Biel-Benken

3 – 4h pro Woche.
Huber Hausmanagement
Auweg 10, 4450 Sissach

 

 Für unseren Vorstand suchen wir per sofort 

Ortsvertreter*in für die Gemeinden Biel-Benken & Ettingen.  
Sie sind eine motivierte Person mit Wohnsitz in der entsprechenden 
Gemeinde, welche sich gerne für die Anliegen von Familien  
einsetzen möchte. 
Aufgabenbereich: 
- allgemeinen Vorstandsarbeiten  
- Organisation von Veranstaltungen in den Bereichen Erziehung /  
  Gesundheit / Freizeit  
- Kontakt zur Gemeinde, den Schulen und den entsprechenden  
 Organisationen.  
Anforderung:  
- Gute Computer-Anwendungs-Kenntnisse  
- Teilnahme an der monatlichen Vorstandssitzung. (Dienstagabend) 
Die Arbeit ist teils ehrenamtlich, teils etwas entschädigt. 
Auskunft erhalten Sie bei: 
Für Biel-Benken: N. Winkler, winkler@ebil.ch Tel. 061 601 49 97    
Für Ettingen: M. Andermatt, andermatt@ebil.ch Tel. 076 779 57 93 
 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
Weitere Informationen unter www.ebil.ch 
 
 

ELTERNBILDUNG
LEIMENTAL

Wir sind ein, in der Region Basel etabliertes kleineres  
Immobilien-Dienstleistungsbüro mit Sitz in Witterswil und suchen nach 
Vereinbarung ein/e

Immobilienbewirtschafter/in 80% – 100%

Sie unterstützen das Team in ihren täglichen Aufgaben wie:

•	 Bewirtschaftung	der	Miet-	und	STWEG-Objekte
•	 Verantwortlich	für	die	technische	Bewirtschaftung	
•	 Budgetplanung	von	Investitionen	und	Unterhalt
•	 Einberufen	und	Führen	von	STWEG-Versammlungen
•	 Rechnungskontrolle	und	deren	Kontierung	

Sie	ziehen	mit	einem	aufgeschlossenen,	motivierten	Team	an	einem	Strang,	
prägen	das	Unternehmen	nachhaltig	und	kümmern	sich	mit	Leidenschaft	
um	die	Anliegen	von	Eigentümern	und	Mietern.	
Sie	müssten	folgende	Qualifikationen	und	Eigenschaften	mitbringen:

•	 Kaufmännische	Grundausbildung	oder	gleichwertiger	Abschluss
•	 Erfahrungen	im	Bereich	Immobilienbewirtschaftung
•	 	Sprachkenntnisse	Deutsch	in	Wort	und	Schrift,	Fremdsprachen	 

von	Vorteil	
•	 Gute	EDV-Kenntnisse	(REM,	Rimo,	Immotop)	
•	 Führerschein	(Fahrzeug	vorhanden)

Ihre	vollständigen	Bewerbungsunterlagen	senden	Sie	bitte	per	Post	oder	
auch	gerne	per	Mail	an:	h.halter@halter-partner.ch

Halter	&	Partner	GmbH, 
Immobilienverwaltungen	und	Vermittlungen	und	Verkauf
In den Reben 12, 4108 Witterswil   
www.halter-partner.ch									

Gratulieren Sie Ihren Lehrabgängern  
zur bestandenen Prüfung auf unseren 
Sonderseiten «Lehrabschlüsse».
jetzt inserieren.

Verkauf und Beratung
Birsigtal Bote
Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch, www.bibo.ch

Erscheinung Donnerstag, 7. und 14. Juli 2022
Inserateschluss 7 Tage vor Erscheinung

Telefon 061 261 70 20

Suchen Sie eine neue Stelle oder  
einen interessanten Kurs?

CH Media
Tel. 061 927 26 70, 
inserate@bibo.ch

Inserieren  

bringt 

Erfolg!

Gratulieren Sie Ihren Lehrabgängern  
zur bestandenen Prüfung auf unseren 
Sonderseiten «Lehrabschlüsse».
jetzt inserieren.

Verkauf und Beratung
Birsigtal Bote
Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch, www.bibo.ch

Erscheinung Donnerstag, 7. und 14. Juli 2022
Inserateschluss 7 Tage vor Erscheinung

Amnesty schützt und stärkt weltweit die Rechte von  
Menschen – mit Erfolg. Heute zählt unsere Bewegung  
bereits über 10 Millionen Menschen. 
Sind auch Sie dabei?

 Seit 60 Jahren und jetzt erst recht:

Handeln für Veränderung

QR-Code mit der 
TWINT-App scannen 

Betrag eingeben 
und Spende bestätigen

Jetzt spenden mit Twint
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 20. Juni
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

17. Juni

Ballett in Therwil
19 Uhr, Birsmattehof Therwil
Zirkusspektakel FahrAwaY

18. Juni

SpielZeit
10–12 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

Kinderflohmi 
(ohne Voranmeldung)
10–14 Uhr, Bahnhofschulhaus
Familienzentrum

Fest der Kulturen
10–16 Uhr, Dorfplatz
Sozialdienst/Einwohnergemeinde

Openair Sommernachtskonzert
18–23 Uhr, Pausenhof Schulhaus 
Mühleboden
Musikgesellschaft Concordia

Ballett in Therwil
19 Uhr, Birsmattehof Therwil
Zirkusspektakel FahrAwaY

23. Juni

Gemeindeversammlung
20 Uhr, Mehrzweckhalle
Einwohnergemeinde

24. Juni

Computer-Café
9–11 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafe@therwil.ch

2. Juli

Quartiertreff – Sommerfest 
(Details folgen)
14–16 Uhr, Wilacker 8
dmarku@bluewin.ch

22. Juli

Computer-Café
9–11 Uhr, Aula Wilmattschulhaus
computercafe@therwil.ch

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr,  
Piazza beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler 
 Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Mittwoch, 14.30–15 Uhr  
(ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil

Offener Treff (wöchentlich, ausser 
Feiertage und Schulferien)
Montag + Donnerstag 14.30–17 Uhr 
Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen finden Sie unter:
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung
Donnerstag, 23. Juni 2022, 20 Uhr, in der 
Mehrzweckhalle an der Bahnhofstrasse 
Therwil

Traktanden
1. Protokoll der Einwohnergemeinde-

versammlung vom 8. Dezember 2021
2. Rechnung 2021 (Bilanz/Erfolgsrech-

nung/Investitionsrechnung)
3. Revision des Reglements über Rekla-

men und Plakatanschlagstellen (Re-
klamereglement)

4. Errichtung einer gemeinsamen Amts-
stelle für Steuern der Gemeinden 
Therwil und Bottmingen

5. Berichterstattung der Geschäftsprü-
fungskommission

6. Information zu aktuellen Themen
7. Diverses

Das Beschlussprotokoll der Gemeindever-
sammlung vom 8. Dezember 2021 und 
weitere Unterlagen zu den Traktanden 2 
bis 4 können auf unserer Webseite www.
therwil.ch (Rubrik «Politik / Gemeindever-
sammlung») eingesehen oder bei der Ge-
meindeverwaltung während der ordentli-
chen Öffnungszeiten bezogen werden. 
Unter demselben Link auf der Webseite 
können Sie die ausführlichen Unterlagen 
auch abonnieren, so dass sie Ihnen jeweils 
im Voraus zugeschickt werden.

OFFENE STELLEN

Fernwärmeleitung Alemannenstrasse
Projekt 5948

Im Auftrag des Wärmeverbund Oberwil-Therwil AG wird in der Alemannenstrasse eine neue Fernwärmeleitung erstellt. Die Arbei-
ten erfolgen in mehreren Etappen. Der Baustart erfolgt am Montag, 20. Juni 2022. Die Bauarbeiten dauern bis Ende Oktober 
2022. Die Etappen sind auf dem Übersichtsplan ersichtlich.

BAUSTELLEN

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
rund 10‘000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb steht 
die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit. 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per 1. August 2022 oder nach Ver-
einbarung eine/n initiative/n  

Sachbearbeiter/in Steuern 
Beschäftigungsgrad 80 – 100 % 

In dieser Funktion bearbeiten Sie die Steuererklärungen von unselbständig er-
werbenden und nicht erwerbstätigen Personen. Sie stehen in direktem Kontakt 
mit Kunden und weiteren Anspruchsgruppen und werden dabei von einem 
kompetenten Team unterstützt. 

Sie sind eine motivierte und begeisterungsfähige Persönlichkeit, die eine kauf-
männische Ausbildung abgeschlossen hat. Sie möchten die Steuerveranlagung 
von Grund auf erlernen oder verfügen bereits über Berufserfahrung im Bereich 
Steuern und interessieren sich dafür, diese zu vertiefen. Sie sind dienstleistungs-
orientiert, arbeiten exakt, selbständig und schätzen die Arbeit im Team. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an job@therwil.ch oder an unsere 
Personalverantwortliche, Frau Corine Wirz, Gemeinde Therwil, Bahnhofstrasse 
33, 4106 Therwil. Für nähere Auskünfte stehen Ihnen der Leiter Steuern, Herr 
Hansjörg Kunz (Telefon 061 725 22 18) oder sein Stellvertreter, Herr Fabian Bla-
ser (Telefon 061 725 22 19), gerne zur Verfügung.  

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
rund 10‘000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb steht 
die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit. 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per 1. August 2022 oder nach Ver-
einbarung eine/n initiative/n  

Sachbearbeiter/in Steuern 
Beschäftigungsgrad 80 – 100 % 

In dieser Funktion bearbeiten Sie die Steuererklärungen von unselbständig er-
werbenden und nicht erwerbstätigen Personen. Sie stehen in direktem Kontakt 
mit Kunden und weiteren Anspruchsgruppen und werden dabei von einem 
kompetenten Team unterstützt. 

Sie sind eine motivierte und begeisterungsfähige Persönlichkeit, die eine kauf-
männische Ausbildung abgeschlossen hat. Sie möchten die Steuerveranlagung 
von Grund auf erlernen oder verfügen bereits über Berufserfahrung im Bereich 
Steuern und interessieren sich dafür, diese zu vertiefen. Sie sind dienstleistungs-
orientiert, arbeiten exakt, selbständig und schätzen die Arbeit im Team. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an job@therwil.ch oder an unsere 
Personalverantwortliche, Frau Corine Wirz, Gemeinde Therwil, Bahnhofstrasse 
33, 4106 Therwil. Für nähere Auskünfte stehen Ihnen der Leiter Steuern, Herr 
Hansjörg Kunz (Telefon 061 725 22 18) oder sein Stellvertreter, Herr Fabian Bla-
ser (Telefon 061 725 22 19), gerne zur Verfügung.  

Etappe 1 Ringstrasse bis Einstellhalle
(Alemannenstrasse Nr. 8 / 10)

Bauarbeiten: Juni / Juli 2022

Etappe 2 Einstellhalle bis Birsmattstrasse Bauarbeiten: nachfolgend

Mehrere Etappen Hausanschlüsse Bauarbeiten: nachfolgend, evtl. werden einige  
vorgezogen (Info erfolgt separat)

Aufgrund der eingeschränkten Platzverhältnisse wird der Verkehr in der Alemannenstrasse im Einbahnregime geführt (Fahrtrichtung: 
Ringstrasse Richtung Birsmattstrasse). Die bestehenden Längsparkplätze werden für die Dauer der Arbeiten aufgehoben. Eine ent-
sprechende Signalisierung wird angebracht. Der Zugang für die Fussgänger wird jederzeit gewährleistet.  Wir bitten die Anwohner 
umliegende öffentliche Parkplätze zu benutzen. Die direkt Betroffenen werden zu gegebenem Zeitpunkt persönlich informiert.

Die Arbeiten werden durch die Albin Borer AG, Erschwil durchgeführt.

• Bauherrschaft Primeo Energie AG, Osman Uzakgider, Tel. 061 415 40 19

• Bauherrschaft Stv. Primeo Energie AG, Alex Vögtl,  Tel. 061 415 42 83

• Projektleitung Flury Bauingenieure AG, Lorena Gallo, Tel. 058 733 34 03

• Bauleitung Flury Bauingenieure AG, Matthias Häner, Tel. 058 733 34 06

• Bauunternehmung Albin Borer AG, Gauthier Schirmer, Tel. 061 789 90 10

Bei Fragen, Anregungen oder allfälligen Problemen stehen Ihnen zur Verfügung. Wir bitten Sie um Nachsicht und etwas  
Geduld für die unausweichlichen Umstände, die es geben wird. Wir arbeiten alle daran, dass die Baustelle möglichst reibungs-
los abgewickelt werden kann.

Übersichtsskizze Etappe 1

Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch
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Aufgepasst bei jedem Computer-Klick
«Vorsicht Cybercrime» hiess der Titel 
einer Informationsveranstaltung in 
der Therwiler Mehrzweckhalle vor Wo-
chenfrist. Die Gäste erhielten wertvol-
le Hinweise, was einem im und durch 
das Internet alles so drohen kann.

Der Leiter des «Kompetenzzentrums Cy-
bercrime», Michel Meier, von der Polizei 
Basel-Landschaft, hatte viele Beispiele 
parat, wie schnell es geht, einen Compu-
ter oder ein Natel mit Viren zu infizieren. 
Wie schnell Passwörter ausgespäht wer-
den und wie schnell man mit dem «Ro-
mance Scam», also dem verlogenen Lie-
beswerben, übers Ohr gehauen wird und 
viel Geld verliert. Ein Klick mit der Com-
puter-Maus genügt, manchmal braucht 
es auch zwei oder drei.

Hoher wirtschaftlicher Schaden
Zum Auftakt der Veranstaltung hatte die 
Regierungsrätin und Sicherheitsdirektorin 
des Kantons Basel-Landschaft, Kathrin 
Schweizer (SP), das Publikum auf das 
Thema eingestimmt. «Es gibt Delikte im 
Internet und gegen das Internet», sagte 
sie. Deshalb seien die Verantwortlichen 
aus ihrem Resort auf Sensibilisierungstour 
durch das Baselbiet, um Gemeinden, Un-
ternehmen und die Bevölkerung über die 
Gefahren zu informieren. Neben all den 
vielen Vereinfachungen, Beschleunigun-
gen und Vorteilen, die das Internet mit 
sich bringt, gebe es im digitalen Raum 
aber leider auch Schattenseiten. «Der 
volkswirtschaftliche Schaden in der 
Schweiz beträgt hunderte Millionen Fran-
ken., betonte die Regierungsrätin. Eine 
andere, traurige Entwicklung ist das Cy-
bermobbing, die Verunglimpfung von 
Menschen im Internet. «Da hat es sogar in 
der Schweiz Suizide gegeben», erwähnte 

Schweizer eine abartige Entwicklung. 
Auch Identitäts- oder Datendiebstahl kön-
nen zu Schadensfällen führen. 

«Schützen Sie Ihre Daten»
«Das Internet kennt keine Kantonsgren-
zen», so Schweizer. Tatmittel sind Pro-
gramme und Programmsprachen. Ein 
Merkmal: «Anonymität der Täterschaft. 
Sie agieren oft aus der Ferne.» Der Vorteil 
für die Gangster: «Es gibt ein begrenztes 
Risiko, erwischt zu werden.» Und: «Die 
Cyberkriminellen lernen sehr schnell 
dazu.» So werden Aktivitäten wie Dro-
gen- und Waffenhandel oder fürchter-
lichste Formen der Kinderpornografie ins 
«Darknet» verlagert. Für den Bund und 
die Kantone ist es schwierig, die Gesetze 
rasch an die sich verändernden Bedin-
gungen anzupassen. Polizei und Staats-
anwaltschaft haben in der Zwischenzeit 
Spezialteams aufgebaut. «Seien Sie auf-
merksam, vorsichtig und skeptisch», wa-
ren drei Hinweise an die Bevölkerung.

Cyber-Kriminalität nimmt stetig zu
Alle Übertretungen sollen bei der Polizei 
gemeldet werden, wünscht sich Michel 
Meier. Dabei weiss man von einer Veröf-
fentlichung des Deutschen Bundeskrimi-
nalamtes, dass 90 Prozent der Fälle von 
Internet-Kriminalität überhaupt nicht erst 
bei der Polizei bekannt gemacht werden. 
«Cybercrime ist teilweise sehr lukrativ», 
sagte der stellvertretende Chef der Krimi-
nalpolizei Basel-Landschaft. Unterneh-
men oder Privatleute werden mit der 
Sperrung von Datensystemen erpresst 
und um erhebliche Geldsummen gebracht. 
Auf dem Vormarsch sei auch der Online-
Anlagebetrug mit Kryptowährungen. Alt-
bekannt das Hacking, das gewaltsame 
Eindringen in ein Datenverarbeitungssys-
tem. Phishing – mithin die illegale Erlan-
gung von Passwörtern – ist schon seit 
vielen Jahren ein Problem. Dabei werden 
etwa Kopien von Internetseiten realer 
Banken erstellt, auf denen die Kennwörter 
eingegeben werden sollen. Es empfiehlt 

sich immer zu schauen, welche genaue 
Absender-Adresse angegeben ist. «Oft 
gibt es darin Schreibfehler.» Auch wird in 
der Regel ein Link angegeben, bei dem es 
sich empfiehlt, lediglich mit der Maus da-
rüberzufahren und alles danach «getrost 
zu löschen». Registrierte die Baselbieter 
Polizei 2020 noch 557 Fälle von Internet-
Kriminalität, so waren es mit einer Steige-
rung von 48 Prozent im Jahr darauf schon 
826. Vor allem wachsend ist der Betrug 
mit Kleinanzeigen, bei denen entweder 
die Ware dann nicht geliefert oder nicht 
bezahlt wird. Häufig werden die Käufer 
geschädigt. Andere Delikte: Betrug mit 
Kreditkarten und dem E-Commerce-Konto, 
bei Facebook von falschen Freunden kon-
taktiert oder unbekannte Personen wol-
len Infos über Prepaid-Karten erlangen.

«Liebesgrüsse aus Afrika»
Ein anderes Feld ist der Liebesbetrug 
oder «Romance Scam», bei dem listige 
Täter «ein super Profil erstellen». Die 

Polizei Baselland registrierte hier im Jahr 
2021 insgesamt 23 Fälle. «Es geht los ab 
dem Alter von 30 Jahren bis Ende Fah-
nenstange», berichtete Meier von Ge-
schädigten. Höchstschaden: «300‘000 
Franken». Schlagworte generell: «Lie-
besgrüsse aus Afrika. Konto leergeräumt. 
Das Herz gebrochen.» Bisweilen soll mit 
Aufforderung für ein Begräbnis bezahlt, 
die Bitte um ein zinsloses Darlehen er-
füllt oder Flugbilletts gekauft werden. 
«Die Täter gehen teils sehr geschickt vor», 
ist das Fazit des Leiters Kompetenzzent-
rum. Zurück bleiben oftmals verstörte 
Menschen, die nicht geglaubt hatten, 
dass derart üble Machenschaften mög-
lich sind. Die Opfer sind zu 62 Prozent 
männlich und zu 38 Prozent weiblich.

Vorsicht Mutter der Porzellankiste
Die Empfehlungen von Michel Meier, Un-
bill zu verhindern, sind mannigfaltig: 
«Nehmen Sie Sicherheitsupdates vor, 
Verwenden Sie eine Firewall, sorgen Sie 
für Echtzeitschutz vor Viren, nehmen Sie 
die Datensicherung vor, gehen Sie nicht 
auf Likes und E-Mails von unbekannten 
Absendern, scheuen Sie persönliche 
Rückfragen nicht, verwenden Sie sichere, 
starke Passwörter und Vorsicht bei Fern-
zugriff.» Nützlich ist, wie in Therwil, die 
Präventionsarbeit. Die Aus- und Weiter-
bildung der Fachkräfte steht aber ge-
nauso im Zentrum wie die Spezialisie-
rung und die Strafverfolgung. Die Polizei 
Basel-Landschaft verstärkt bis 2023 die 
personelle Ausstattung des Kompetenz-
zentrums. Am Ende des vierjährigen Pro-
zesses soll die Mitarbeiterzahl auf 20 
erhöht werden. Aber selbst mit wachsen-
der personeller Ausstattung werden die 
Fallzahlen mit Sicherheit weiter in die 
Höhe schnellen.  Ulf Rathgeber

GEMEINDEINFORMATIONEN

PARCOURS

Interaktiver KrimiSpass 
in Therwil

Jetzt wird es ernst: Der Fall Pierre Salz-
mann will gelöst werden. Wie bereits in 
den letzten zwei BiBo-Ausgaben ange-
kündigt, gibt es in Therwil ab dem 25. Juni 
2022 den «KrimiSpass». Bei diesem digi-
talen Outdoor-Abenteuer können be-
geisterte Hobby-Detektive selbst in die 
Rolle eines Kommissars oder einer Kom-
missarin schlüpfen und einen Kriminal-
fall lösen. Sind Sie dabei? 

Mehr Informationen finden Sie unter 
https://krimispass.ch/therwil.

WEHRLI-STIFTUNG DES BIRSECKS

Stipendien-Beiträge der Wehrli-Stiftung des Birsecks

Die Wehrli-Stiftung des Birsecks gewährt 
Ausbildungsbeiträge an Studentinnen, 
Studenten und Lernende mit Wohnsitz in 
Aesch, Allschwil, Arlesheim, Ettingen, 
Oberwil, Pfeffingen, Reinach, Therwil 
oder Schönenbuch, die in bescheidenen 
finanziellen Verhältnissen leben und 
keine Sozialhilfeleistungen beziehen. 
Gefördert werden die Erlernung eines 
Berufes oder die Absolvierung einer Erst-
ausbildung, damit ein eigenständiges 
Leben möglich ist. Website: wehrli-stif-
tung.ch. 

Auskünfte und Gesuchsformulare er-
halten Sie bei der Gemeindeverwaltung 
Therwil, Frau Annette Rudin, annette.ru-
din@therwil.ch, Telefon 061 725 23 56 
oder online auf wehrli-stiftung.ch. Voll-
ständig ausgefüllte Stipendiengesu-
che können bis spätestens 30. Juni 

2022 direkt bei der Einwohnerge-
meinde zuhanden Soziale Dienste 
eingereicht werden.

Die Wehrli-Stiftung geht auf den Oberwi-
ler Johann Jakob Wehrli (1734–1781) 
zurück. Er hinterliess ein Testament, mit 
welchem er seine Liegenschaft an der 
Hauptstrasse in Oberwil der Gemeinde 
als Schulhaus vermachte. Daneben liess 
er Geld in eine Stiftung einfliessen, aus 
welcher jedes Jahr drei Viertel des Kapi-
tal-Ertrages und zusätzliche, nicht 
zweckgebundene Beiträge, für die Unter-
stützung von «weniger bemittelten Ju-
gendlichen» als Ausbildungs-Stipendien 
verwendet werden sollen. Die Wehrli-
Stiftung steht nun im 239. Jahr (7. Juli 
1781) und gilt somit als eine der ältesten 
Stiftungen des Kantons. 

COMPUTER-CAFÉ THERWIL 

Nächstes Treffen

Am Freitag, 24. Juni, findet von 9 bis 
11 Uhr wieder unser Computer-Café in 
der Aula des Wilmatt-Schulhauses statt. 
Rechtzeitig vor den Sommerferien brin-
gen wir Themen wie Smartphone-Fotos 
speichern, sortieren und exportieren so-
wie das Auffinden und richtige Speichern 
von Notfallnummern im In- und Ausland. 
Weitere Themen folgen je nach Wunsch 
und Bedarf. 

Wir bitten um Anmeldung per Mail an 
computercafe@therwil.ch bis Donners-
tag, 23. Juni spätestens um 14 Uhr. 
Die Platzzahl ist begrenzt.

Die Aula des Wilmatt-Schulhauses 
befindet sich im Erdgeschoss und ist 
barrierefrei. Die Teilnahme kostet  
10 Franken inkl. Kaffee und Mineral-
wasser.

SCHULFERIENBETREUUNG

Für Kinder und 
 Jugendliche zwischen 
4 und 14 Jahren

Suchen Ihre Kinder noch eine tolle Be-
schäftigung in der zweiten Hälfte der 
Sommerferien? Für die Ferienbetreuung 
während der 4., 5. und 6. Sommerferien-
woche vom 25. Juli bis 12. August 2022 
kann man sich bis zum 20. Juni 2022 
anmelden. 

Anmeldeformular und Details unter 
therwil.ch (Rubrik «Bildung» / «Schulfe-
rienangebote»).

ANLÄSSE

Fest der Kulturen 

Bald ist es so weit: Anlässlich des Nationa-
len Flüchtlingstags wird der Dorfplatz Ther-
wil am Samstag, 18. Juni zum Begegnungs-
ort für Menschen unterschiedlicher Her-
kunft. Ob Therwil, Leimental, Tessin, Eritrea, 
Syrien, Libanon, Afghanistan, China, Iran, 
oder Ukraine – seien Sie dabei.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Füeg «Lara» Jenny, * 11. April 2022, 
Tochter der Brügger, Julie und des Füeg, 
Michel Eric.

Todesfälle

Brodmann-Schraner Xaver,  
† 4. Juni 2022, * 14. Dezember 1937.  
Wohnhaft gewesen Vogesenstrasse 37, 
4106 Therwil. Abdankungsfeier: Am 
21.06.22 – 14 Uhr, anschliessend Beiset-
zung. Besammlung: Kath. Kirche, Therwil.

Meier-Scheer Erwin Konrad,   
† 8. Juni 2022, * 18. März 1939. Wohnhaft 
gewesen Bahnhofstrasse 10, 4106 Ther-
wil. Die Beisetzung findet im engsten Fa-
milien- und Freundeskreis statt.

Hürzeler Kurt,   
† 9. Juni 2022, * 8. August 1946. Wohn-
haft gewesen Baslerstrasse 10, 4106 Ther-
wil. Beisetzung: Am 23. Juni, 14 Uhr, an-
schliessend Abdankungsfeier. Besamm-
lung: Friedhof Therwil.

SCHULE

PRIMARSCHULE THERWIL

Sporttag 5. und 6. Klasse

Am 3. Juni fand für die 5. und 6. Klassen 
ein Sporttag statt. Am Morgen führten die 
Sechstklässler ein Unihockeyturnier 
durch. Es war sehr spannend: Zuerst spiel-
ten die Mädchen und Jungs getrennt ge-
geneinander. Das Finale endete mit einem 
Penalty-Schiessen. Bei den Mädchen ge-
wann die eine Gruppe mit 2:1. Die Sieger-
mannschaft der Jungs durfte am Ende 
sogar noch gegen die Lehrpersonen spie-
len, doch leider konnten sie nicht gewin-
nen.Die Fünftklässler hatten am Morgen 
einen Superzehnkampf. Dabei gab es fol-

gende Kategorien: Sprint, Ausdauerlauf, 
Medizinball-Weitwurf, Standweitsprung, 
Sackhüpfen, Seilspringen, Frisbee-Ziel-
wurf, Standhochsprung, Pedalo fahren 
und Dreisprung. Alle waren voll motiviert 
am Sport treiben.

Am Nachmittag wurde für die 6. Klas-
sen ein Ultimate-Turnier durchgeführt. Es 
spielten jeweils Halbklassen gegeneinan-
der. Eine Klasse gewann beide Pokale. 

Die 5. Klassen hatten ein Unihockey-
Turnier, das ebenfalls sehr spannend war. 
Wir hoffen, dass es auch nächstes Jahr 
wieder so lustig wird.

VEREINE

FEUERWEHR THERWIL

Feuerwehr Vereinsbummel

Liebe Mitglieder
Dieses Jahr dürfen wir 
unseren Feuerwehr-
Vereinsbummel wieder 
durchführen. Wie be-

reits in separater Mail erwähnt werden wir 
die Remise des Vereins Pro Birsigtalbahn 
besuchen. Wir treffen uns am 18. Juni am 
Bahnhöfli zwischen 10–10.10 Uhr am 
Morgen. Das Tram fährt pünktlich um 
10.28 Uhr. Damit wir planen können, bitten 
wir um eine kurze Anmeldung bis spätes-
tens Donnerstag, 16. Juni, 14 Uhr. Bitte 
unter der E-Mail andreas.sahli@bluewin.
ch  oder per unter 079 372 68 91.

Wir freuen uns auf einen interessan-
ten und geselligen Tag. Der Vorstand 

REKLAME

Praktische Alltagshilfen

huushalt-shop.ch
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VEREINE

GUTZI PLAZA

Mehr als ein Spendenladen

Nachdem die GUTZI 
PLAZA während rund 70 
Tagen jeden Tag geöff-
net war, haben wir un-
sere Öffnungszeiten re-

duziert, da die ukrainischen Flüchtlinge ab 
dem 1. Juni für den ÖV bezahlen müssen. 
Wir gingen davon aus, dass wir viel weni-
ger Besucher haben würden; das hat sich 
aber nicht bestätigt. Schon am 28. Mai 
durften wir die 3000. Besucherin begrüs-
sen! Wie wichtig die Plaza mittlerweile ist, 
zeigt die Aussage einer ukrainischen 
Dame: «Ich komme nicht wegen der Sa-
chen hierhin, sondern wegen der guten 
Stimmung.» Ein ganz grosses Dankeschön 
geht aber an Sie als Leser/-innen dieses 
Blattes, denn nur dank Ihrer grossartigen 
Unterstützung können wir die GUTZI 
PLAZA weiter führen. Herzlichen Dank!

Noch immer beziehen viele Ukrainer/-
innen ihre eigene Wohnung und sind auf 
der Suche nach alltäglichen Dingen wie 
Geschirr, Gläser, Besteck, Toastern, Mikro-
wellen usw. Dementsprechend nehmen 
wir bis zu den Sommerferien auch die oben 
genannten Dinge an sowie Besen, Staub-
sauger, Vorhänge und Handtaschen gerne 
entgegen. Gleichzeitig wächst unsere War-
teliste für Erwachsenenfahrräder und auch 
Kinder freuen sich noch immer über funk-
tionstüchtige Velos und Trottis. Die voll-
ständige Liste der gesuchten Spenden se-
hen Sie weiterhin auf unserer Webseite 
www.gutziplaza.com. Falls Sie etwas ha-
ben, das dort nicht gelistet ist, fragen Sie 
uns vor Ort oder senden Sie uns vorab eine 
E-mail (rita-gutzi-plaza@gmx.ch). 

Bitte beachten Sie, dass wir wäh-
rend den Sommerferien vom 2. Juli bis 
14. August keine Spenden entgegen-
nehmen. Wir danken für die Berück-
sichtigung und freuen uns, Sie im Au-
gust wieder begrüssen zu dürfen.
Das GUTZI PLAZA Team wünscht Ihnen 
eine wunderschöne Sommerzeit.

Jamal, Regula, Rita und Jan Gutzwiller
Natalie Glutz

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

«SpielZeit»  
am Samstag, 18. Juni
Am Samstag, 18. Juni von 10 bis 12 Uhr 
findet wieder unser «SpielZeit»-Morgen 
statt. Kommt vorbei und habt Spass mit 
Nintendo Switch, PlayStation 5 und Os-
mo+Coding! Für Kinder ab ca. 10 Jahren. 
Keine Anmeldung erforderlich.

MUSIKGESELLSCHAFT 
CONCORDIA 

Open-Air-Sommernachts-
konzert
Wie in der letzten BiBo-Ausgabe ange-
kündigt, wird die Concordia am kommen-
den Samstag, 18. Juni, auf dem Schul-
hausplatz des Mühlebodenschulhauses 

zu einem Open-Air-Sommernachtskonzert 
aufspielen. Wir freuen uns sehr darauf,  
Ihnen ein abwechslungsreiches und un-
terhaltendes Konzertprogramm präsen-
tieren zu können. 

Unter anderem werden wir Melodien 
aus Filmen wie Miss Marple, The Rock, 
Pink Panther oder James Bond spielen, 
wie auch bekannte Hits von Michael Jack-
son, Queen sowie weitere tolle Melodien. 

Das Konzert beginnt um 20 Uhr. Ab 
18 Uhr bewirten wir Sie mit Grillwürsten, 
Kuchen und gekühlten Getränken an 
unserem Selbstbedienungsbuffet, das 
auch nach dem Konzert noch geöffnet ist, 
damit wir alle zusammen noch ein wenig 
sitzenbleiben können. 

Wir haben extra schönes Wetter be-
stellt. Falls die Witterung schlecht sein 
sollte, kommen Sie trotzdem. Dann findet 
das Konzert nämlich in der Mühleboden-
Turnhalle statt. Der Eintritt ist auf jeden 
Fall frei.  Wir würden uns sehr freuen, Sie 
in unserem Publikum begrüssen zu dür-
fen.  Ihre Musikgesellschaft Concordia, 
 Therwil

FELDSCHÜTZEN- 
GESELLSCHAFT THERWIL

OP-Schiessen

Am Samstag, den 
18.  Juni, von 9 bis 
11.30  Uhr führen wir 
in der Gemeinschafts-
schiessanlage «Schür-

feld» zwischen Ettingen und Aesch das 
zweite OP-Schiessen in diesem Jahr 
durch.

Schiesspflichtig sind ADAs, welche 
2021 oder früher die Rekrutenschule ab-
geschlossen haben. Die Schiesspflicht 
dauert bis zum Jahre vor der Entlassung 
aus der Armee, längstens jedoch bis zum 
Ende des Jahres, in dem sie das 34. Al-
tersjahr vollenden. ADAs, welche 2022 
aus der Armee entlassen werden, sind 
nicht mehr schiesspflichtig!
Mitzubringen sind:

Das Aufforderungsschreiben mit den 
Klebeetiketten, das Dienstbüchlein, das 
Schiessbüchlein oder der Militärische 
Leistungsausweis, ein amtlicher Ausweis, 

die persönliche Dienstwaffe mit Putzzeug, 
der persönliche Gehörschutz. Schützen 
ohne diese Bestandteile müssen und wer-
den zurückgewiesen. Das letzte OP findet 
statt am: Mi, 31. August, von 17.30 bis 
19.30 Uhr. Alle Infos auch unter: www.
fsg-therwil.ch. Es würde uns freuen, Sie 
in der GSA Schürfeld zu begrüssen dür-
fen. Der Vorstand FSG Therwil

THERWILER WUCHEMÄRT

Sommernews 
vom Wuchemärt

Kurz vor den Sommer-
ferien, sozusagen im 
Schuljahresendspurt, 
wird uns am 22. Juni die 
Klasse 5c aus dem Ster-
nenschullhaus Therwil 

besuchen. Am Jokerstand bieten die Kin-
der Kuchen, Muffins, Crèpes und andere 
feine Sachen an und sammeln für ihr 
Klassenlager, das im Herbst in Läufelfin-
gen stattfindet. Unsere treuen Markt-
anbieter Bio Andreas, Familie Ruepp und 
der Birsmattehof sind auch hier mit Brot, 
Gemüse und Früchten. Bei Carlottas Kit-
chen finden Sie Blumen und kleine 
Häppchen für ein feines Zmittag. Nur 
einer fehlt: Francesco von Frà Bottega  
ist bereits in die Sommerpause ent-
wischt. Er wird erst wieder Ende August 
bei uns auf dem Markt sein. Und auch 
mit den Erdbeeren und den Spargeln 
von Wiesner Bottmingen ist es vorbei. 
Kommen Sie trotzdem vorbei, das ganze 
Marktteam freut sich auf Ihren Besuch!

WANDERGRUPPE  
99ER RÄBLÜÜS

Wanderung am  
Donnerstag, 23. Juni
Besammlung: Therwil Zentrum 9.45 Uhr. 
Abfahrt: 9.57 Uhr nach Basel SBB. 
Gleis 2, 10.34 Uhr nach Steinen. Die fla-
che Wanderung ca. 6  km von Steinen 
nach Hauingen ca. 1½ Stunden. Mittag-
essen: Restaurant Schützenhaus in Hau-
ingen. Menü 1: geschnetzelte Kalbsleber, 
mit Rösti, 21.50 Euro. Menü 2: paniertes 

Schnitzel mit Pommes oder Spätzli, 
15.80  Euro. Rückreise: mit S-Bahn alle 
30 Minuten. Die Teamkarte Deutschland 
besorgt die Wanderleitung ca. 3.50 Euro. 

Anmeldung: bis Dienstag, 21.  Juni, 
bei Mireille und Ruedi Jost, Telefon 061 
721 04 62 oder Natel 079 386 56 76, 
E-Mail: mirujost@bluewin.ch. 

Für die Wanderung dem Wetter an-
passte Ausrüstung, evtl. Stöcke. Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmer. Euro 
und ID nicht vergessen. In Deutschland 
gilt noch immer die Pflicht einer med. 
Maske in der Bahn. Wanderleitung 
 Mireille und Ruedi Jost

FAZ FAMILIENZENTRUM 
THERWIL

Därwiler Kinderflohmi
Samstag, 18. Juni, 10–14 Uhr

Bald ist wieder der beliebte Därwiler Kin-
derflohmi. Daher ist jetzt ein guter Zeit-
punkt, die Kinderzimmer auszumisten und 
nicht mehr genutzte Spielsachen, Bücher 
oder Kleider am Flohmi zu verkaufen. Es 
freuen sich bestimmt andere Kinder über 
eure Sachen!

Der Stand für eure Kinder ist kostenlos 
und man kann ohne Anmeldung ab 9 Uhr 
die Sachen zum Verkauf aufstellen. 

Während des Flohmis bietet das Fami-
lienzentrum für alle Besucher:innen feine 
Kuchen, Glaces, Hotdogs, Popcorn und 
Getränke an. Der Verpflegungserlös geht 
an das Familienzentrum zur Finanzierung 
von Spiel- und Bastelmaterial. 

Kinderkleider und Spielsachen, die 
nicht verkauft werden können und nicht 
mehr gebraucht werden, können gespen-
det werden. Aus logistischen Gründen 
können gespendete Artikel erst ab 13 Uhr 
entgegengenommen werden. Wir freuen 
uns auf viele Kinder, Eltern, Verwandte 
und Bekannte, die Kinderartikel kaufen 
und verkaufen.

Weitere Informationen und Events des 
 Familienzentrums findet ihr auch auf unse-
rer Facebook-Seite.

REKLAME

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Schwarzer Holunder 
Kurzgeschichten von 
Anne Gold, 
Helen Liebendörfer, 
-minu, Elisa Monaco, 
Rolf von Siebenthal und 
Dani von Wattenwyl
312 Seiten, kartoniert 
ISBN 978-3-7245-2582-0
CHF 24.80

Anne Gold
Helen Liebendörfer

-minu

Elisa Monaco

Dani von Wattenwyl
Rolf von Siebenthal



FORUM 16. JUNI 2022 | NR. 24 25

TIERHEIM AN DER BIRS

Tierheim hilft Flüchtlingen aus der Ukraine

Die Stiftung TBB Schweiz mit ihrem 
Tierheim an der Birs bietet Tieren 
von Flüchtlingen aus der Ukraine 
eine vorübergehende Unterkunft. 

BiBo. Die Umstände der Flucht aus der 
Ukraine gehen weder an Mensch noch 
Tier spurlos vorbei. Einige der im Tier-
heim an der Birs aufgenommenen Tiere 
sind krank, da sie auf unterschiedlichste 
und nicht immer artgerechte Weise 
transportiert werden. Unter anderem 
kommen Plastiktüten als improvisierte 
Transportbehälter zum Einsatz.

Die betreuten Tiere haben teils Kat-
zenschnupfen, Pilzerkrankungen, Durch-
fall und Parasiten. Bei einigen fehlen  
die nötigen Papiere. Bei eingereisten 
Tieren, deren Tollwutstatus unklar ist, 
müssen Blutuntersuchungen gemacht 
werden für die Tollwut-Antikörper-Be-
stimmung.

Die geflüchteten Personen würden 
ihre Tiere lieber bei sich behalten. Doch 
die Umstände erlauben ihnen dies nicht 

immer. Durch den Aufenthalt im Tierheim 
werden die Tiere von ihren Besitzern ge-
trennt, was eine zusätzliche Belastung 
für sie bedeutet.

Betreuung im Tierheim
Die Tiere werden im Tierheim an der Birs 
vom Tierpflege-Team fürsorglich betreut 
und medizinisch versorgt. Zurzeit wer-
den zehn Katzen und zwei Hunde ge-
pflegt. In den vergangenen Wochen  
wurden bereits mehrere Hunde vorüber-
gehend im Tierheim untergebracht.

Aufgrund der laufenden Tollwut-Un-
tersuchungen dürfen die Mitarbeitenden 
der Tierpflege die Zimmer der entspre-
chenden Tiere nur mit Ganzkörper-
Schutzanzügen betreten.

Auch für Flüchtlingstiere, welche 
nicht auf Tollwut getestet werden müs-
sen, stehen im Tierheim an der Birs tem-
poräre Unterbringungsmöglichkeiten zur 
Verfügung.

Mehr Infos zum Tierheim: www.tbb.ch

KANTONSSPITAL BASELLAND (KSBL)

Neue Chefärztin der Klinik Innere Medizin am KSBL
Im Zug der Neuorganisation des me-
dizinischen Kerngeschäftes am Kan-
tonsspital Baselland übernimmt PD 
Dr. Eliska Potlukova die operative 
Leitung der Klinik Innere Medizin. 

BiBo. Mit PD Dr. Eliska 
Potlukova gewinnt das 
KSBL eine hervorra-
gende Ärztin und Kli-
nikleiterin, die durch 
die Leidenschaft an-

getrieben ist, den Patientinnen und Pati-
enten eine ganzheitliche Behandlung 
zukommen zu lassen.

Eliska Potlukova hat sich in ihrer 
Laufbahn das gesamte Spektrum der In-

neren Medizin angeeignet. Ihren haupt-
sächlichen Fokus legt sie auf die statio-
näre innere Medizin, die sie lange Jahre 
mit der ambulanten Endokrinologie 
kombinierte. Sie bringt darüber hinaus 
auch Erfahrung in der Behandlung von 
Patientinnen und Patienten in akutem 
Setting (Notfallstation, Intermediate 
Care Station) mit. Die Breite ihres Erfah-
rungsspektrums basiert auf vielseitigen 
Einblicken in verschiedene Fachdiszipli-
nen und spiegelt sich in zwei Facharzt-
titeln und einer Vielzahl von Publikatio-
nen wider.

Nach Studium und Promotion an der 
Karlsuniversität in Prag erlangte Dr. Pot-
lukova die Facharzttitel «Allgemeine  

Innere Medizin» und «Endokrinologie-
Diabetologie». Ihre Forschungstätigkeit 
startete sie noch während des Studiums 
als wissenschaftliche Mitarbeiterin an 
der Yale University School of Medicine  
in Connecticut, USA. Ihre Assistenzzeit 
führte sie dann 2001 in die Schweiz ans 
Universitätsspital Basel, wo sie heute als 
Kaderärztin in der Inneren Medizin tätig 
ist. Im 2019 erteilte die Medizinische Fa-
kultät der Universität Basel PD Dr. Eliska 
Potlukova die Habilitation und die Venia 
Docendi für die Innere Medizin.

Eliska Potlukova lebt mit ihrer Fami-
lie in Basel-Landschaft. Sie ist in der  
Region verwurzelt und sowohl beruflich 
als auch privat hier stark vernetzt.
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Lösungswort 24/2022
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100 % Freude
Unsere Geschenkkarten 
für über 50 Geschäfte. 

Auch online 
bestellbar:
www.sjp.ch

sjp.ch

Vergessen Sie nicht, die Lösungswörter 
für die Einsendung am Monatsende auf-
zubewahren.

	

1.	 Helen	Liebendörfer,
	 Emanuel	Trueb	
	 Basel	und	seine	Bäume
	 Basiliensia	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

2.	 Franziska	Laur
	 Die	Schatten	der	Ahnen
	 Biographisches	|	Zytglogge	Verlag	

	 	 	 3.	 Ronald	Gohl
	 	 	 	 Unsere	Bahnen	–	
	 	 	 	 unsere	Schweiz
	 	 	 	 Verkehr	|	Edition	Lan	

4.	 Rüdiger	von	Fritsch
	 Zeitenwende	–
	 Putins	Krieg	und	die	Folgen
	 Politik	|	Aufbau	Verlag

5.	 Claudia	Erisman,
	 Werner	Aebischer
	 Von	Stein	zu	Stein
	 Wanderführer	|	F.	Reinhardt	Verlag

6.	 Fritz	Pleitgen,	
	 Michail	Schischkin
	 Frieden	oder	Krieg –
 Russland	und	der	Westen
	 Politik	|	Heyne	Verlag

7.	 Niklaus	Brantschen
	 Gottlos	beten	–
	 Eine	spirituelle	Wegsuche
	 Spiritualität	|	Patmos	Verlag

8.	 Katja	Kullmann
	 Die	singuläre	Frau
	 Lebensgestaltung	|	Carl	Hanser	Verlag

9.	 Paul	Nurse
	 Was	ist	Leben?	–	Die	fünf	
	 Antworten	der	Biologie
	 Evolution	|	Aufbau	Verlag

10.	 Catherine	Belton
	 Putins	Netz
	 Politik	|	Harper	Collins	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

1.	 Pierre	Martin
	 Madame	le	Commissaire	
	 und	die	Villa	der	Frauen	
	 Kriminalroman	|	Knaur	Verlag

2.	 Donna	Leon
	 Milde	Gaben	–	Commissario	
	 Brunettis	31.	Fall
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

	 	 	 3.	 Bonnie	Garmus
	 	 	 	 Eine	Frage	der	
	 	 	 	 Chemie
	 	 	 	 Roman	|	Piper	Verlag

4.	 Martin	Walker
	 Tête-à-Tête	–	Der	vierzehnte	
	 Fall	für	Bruno,	Chef	de	Police
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

5.	 Yvette	Kolb,	Jürgen	von	Tomëi
	 Das	Geständnis	einer	
	 Hundertjährigen
	 Humoristischer	Psychokrimi	|	
	 Informationslücke	Verlag

6.	 Lucinda	Riley
	 Die	Toten	von	Fleat	House
	 Kriminalroman	|	Goldmann	Verlag

7.	 Pierre	Lagrange
	 Trügerische	Provence	–
	 Ein	neuer	Fall	für	Albin	Leclerc
	 Kriminalroman	|	Scherz	Verlag

8.	 Andrej	Kurkow
	 Graue	Bienen
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

9.	 Leïla	Slimani
	 Der	Duft	der	Blumen	bei	Nacht
	 Roman	|	Luchterhand	Literaturverlag

10.	 Christine	Brand
	 Der	Unbekannte
	 Kriminalroman	|	Blanvalet	Verlag

Für	Bestellungen	sind	wir	auch	telefonisch,	per	E-Mail	oder	über	
unseren	Webshop	für	Sie	da. Mitmachen und Einkaufsgutschein gewinnen

Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Juni  
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
5. Juli an die nebenstehende Adresse zu und versuchen Sie 
Ihr Glück. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Ein-
kaufsgutschein des Shoppingcenters St. Jakob-Park im Wert 
von 50 Franken.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau-
ben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 

Diese Tiere suchen alle ein neues Zuhause.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

16. Juni

Gottesdienst Fronleichnam mit 
Orgel- und Violinenmusik
19–20 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

17. Juni

89. Generalversammlung 
FC Ettingen
19.30–23 Uhr, Turnhalle Hintere 
Matten
Fussball-Club

19. Juni

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Konzert Chamber Voices Basel
17–20 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

22. Juni

Kroggis Bus-Geschichten
14–14.45 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek

23.–26. Juni

Fussballfest 2022
Sportplatz Hintere Matten
Fussball-Club

26. Juni

Patrozinium mit anschliessender 
«Teilete», unter Mitwirkung des 
Kirchenchors und der eritrei-
schen Mitchristen
10–12 Uhr Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Kirche Kunterbunt –  
Kirchgemeindefest
10.30–15 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten 
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Juni Juli August

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier  1. 6. 3.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – –

BAU- UND UMWELTSCHUTZDIREKTION BL

Aeschstrasse zwischen Aesch und Ettingen gesperrt
Die Erneuerung der Aeschstrasse zwi-
schen Ettingen und Aesch ist beinahe 
 abgeschlossen. Seit Anfang Juli 2021 ist 
das Wechselverkehrsregime ausserorts 
aufgehoben. Für den Einbau des Deck-
belags wird die Aeschstrasse von Sams-
tag, 18.  Juni 2022, 18 Uhr, bis Montag, 
20. Juni, 5 Uhr, vollständig gesperrt.

Am Wochenende vom 18. und 19. Juni 
wird der Deckbelag zwischen der Basel-
strasse in Ettingen und der Gemeinschafts-
schiessanlage Schürfeld in Aesch einge-
baut. Dies erfordert eine vollständige 
Sperrung der Aeschstrasse von Samstag, 
18. Juni, 18 Uhr, bis Montag, 20. Juni, 5 Uhr.

Der Verkehr zwischen Aesch und Et-
tingen wird über Therwil und Reinach 
umgeleitet. Von Aesch her ist die Zu-
fahrt bis zur GSA Schürfeld möglich. 
Von Ettingen her ist die Zufahrt bis zur 
Baselstrasse gewährleistet. Die Basel-
strasse kann im Einbahnregime zwi-
schen Aeschstrasse und Flühbergweg in 
Fahrtrichtung Therwil befahren wer-
den. Die Buslinie 68 verkehrt mit einem 
Kleinbus. Dieser bedient die Haltestel-
len in beiden Fahrtrichtungen über den 
Parkplatz der GSA, den Langackerweg, 
die Schanzgasse und den Amselfels-
weg. Der Veloverkehr wird ab dem 

Schürhof über Landwirtschaftswege 
zum Feldweg umgeleitet, teilweise auf 
Schotterbelag.

Der Einbau des Deckbelags ist wet-
terabhängig. Bei nassem Wetter wer-
den die Arbeiten auf das Wochenende 
von Samstag, 25. Juni, 18 Uhr, bis Mon-
tag, 27. Juni, 5 Uhr, verschoben.

Für Rückfragen: 
Alex Zuber, Leiter Kreis 1, 
Geschäftsbereich Kantonsstrassen, 
Tiefbauamt, BUD
Tel. 061 552 40 80

Bau- und Umweltschutzdirektion BL

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDERAT

Junge Harfenvirtuosin aus Ettingen

Vielleicht hatten auch Sie bereits die Ge-
legenheit, Noemi Mettler bei ihrem virtu-
osen Harfenspiel zu hören. Gelegenhei-
ten gab es in den Jahren einige, ob in der 
Kirche oder an Konzerten in Ettingen und 
in der Region. Im Mai 2022 wurde ihr ein 
letztes Mal ein wichtiger Jugendmusik-
preis übergeben, denn mit dem baldigen 
20. Geburtstag darf sie sich dann allen-
falls noch mit den erwachsenen Profis 
messen.

Blickt man auf ihr Palmarès, so kann 
man ins Staunen kommen, was sie in 
 ihren jungen Jahren schon alles mit ih-
rem wunderbaren Instrument erreichte. 
Bereits mit 14 Jahren gewann sie am 
kantonalen Musikwettbewerb 2017 ei-
nen ersten Preis. Inzwischen sind es be-
reits sechs kantonale oder schweizeri-

sche Preise. Der Höhepunkt war sicher 
das Finale im schweizerischen Jugend-
musikwettbewerb vor drei Jahren, als sie 
sowohl im Duo im Bereich Kammermusik 
als auch Solo im zeitgenössischen Be-
reich den ersten Preis erreichen konnte. 
An diesem Wettbewerb durfte sie sich 
mit der musikalischen Elite des ganzen 
Landes messen. Wie hoch das Niveau be-
reits in unserem Kanton ist, konnten Ge-
meindepräsidentin Sibylle Muntwiler 
und Vizepräsident Benno Graber am kan-
tonalen Preisträgerkonzert bestaunen.

Der musikalische Weg für Noemi 
Mettler soll nun weitergehen mit einem 
Harfenstudium. Wir gratulieren ihr herz-
lich für das Erreichte und wünschen ihr 
alles Gute für die weiteren Schritte.

Gemeinderat

RECHNUNGS-/GESCHÄFTS-
PRÜFUNGSKOMMISSION

Ersatzwahl eines Mitglieds 
des Gemeinderates – 
 Erwahrung

Nach unbenütztem Ablauf der Beschwer-
defrist hat die Rechnungs- und Ge-
schäftsprüfungskommission die Ersatz-
wahl (Urnenwahl) vom 15. Mai 2022 von 
Herrn Ruben Kiefer als Mitglied des 
Gemeinderates gestützt auf § 15 des Ge-
setzes über die politischen Rechte er-
wahrt.

Demgemäss ist Herr Ruben Kiefer 
für die laufende Amtsperiode vom 1. Juli 
2020 bis 30. Juni 2024 als Mitglied des 
Gemeinderates von Ettingen gewählt.

Wir gratulieren Herrn Ruben Kiefer 
ganz herzlich zur Wahl und wünschen 
ihm in dieser verantwortungsvollen 
Aufgabe viel Ausdauer und Erfolg, so-
wie viele schöne, befriedigende Erleb-
nisse. Rechnungs- und  
 Geschäftsprüfungskommission

GRATULATION

Geburtstag

Guldbrandsen Peter, wohnhaft am 
Kuntmattring 16, feiert am 16. Juni 2022 
seinen 80. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Müller-Randegger, Franca  
† 6. Juni 2022, * 3. Juni 1927, von Langen-
bruck BL, wohnhaft gewesen Therwiler-
strasse 7, mit Aufenthalt in der Pflege-
wohnung Ettingen, Rieslingstrasse 3, 
4107 Ettingen. Bestattung und Abdan-
kung finden im engsten Familienkreis 
statt.

BAUGESUCH

NR. 1019/2022

Parzelle(n): Nr. 2368
Projekt: Doppeleinfamilienhaus / Car-
port, Kuntmattring, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: RaumFreunde GmbH, 
Amselweg 5, 4143 Dornach
Projektverfasser/in: aziri architekten 
GmbH, Hauptstrasse 37, 4450 Sissach
Auflage bis: 27. Juni 2022

Innerhalb der Auflagefrist können die Pläne 
während den Öffnungszeiten auf der Ge-
meindeverwaltung bei der Bauabteilung 
eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat Basel-
Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, 
zu richten. Sie sind innert zehn Tagen nach 
Ablauf der Auflagefrist zu begründen.

SCHULE

KINDERGARTEN UND PRIMARSCHULE ETTINGEN

Pünktchen und Anton

Am Freitag und Samstag  dieser Woche 
(17./18. Juni, 19.30  Uhr, Türöffnung, 
19 Uhr) führt die Klasse 4a das Theater 
«Pünktchen und Anton» in der Aula der 
Primarschule auf. Das gleichnamige Buch 
von Erich Kästner haben die Kinder vor-
gängig im Unterricht gelesen. 

Der Inhalt des Stücks
Da ist Pünktchen, die eigentlich Luise 
Pogge heisst und die Tochter des Schuh-
bändelfabrikanten Fritz Pogge ist. Pünkt-
chens Eltern haben zwar viel Geld, eine 
Villa, eine Köchin und einen Chauffeur, 
aber kaum Zeit für ihr Kind. Die Mutter, 
Charlotte Pogge, ist entweder am Ein-
kaufen oder sie ruht sich davon aus. So 

bleiben Pünktchen nur Frau Andacht, das 
Kindermädchen, und ihr Dackel Piefke 
und Anton, ihr bester Freund. 

Den Anton hat sie beim Betteln auf 
der Weidendammer Brücke kennenge-
lernt. Beim Betteln? Ja, Anton hat zurzeit 
viele Sorgen. Seine Mutter ist schwer 
krank und kann nicht arbeiten. Damit sie 
beide genug zu essen haben und die 
Miete zahlen können, geht Anton heim-
lich betteln, anstatt sich um die Schule zu 
kümmern. Das gibt Ärger.

Frau Andacht ist mit Robert verlobt, 
der ihr den Kopf verdreht hat. Robert ver-
langt immer mehr Geld von ihr. Darum 
zwingt Frau Andacht Pünktchen, spät-
abends mit ihr betteln zu gehen. Wehe, 
die Eltern Pogge finden das heraus!

Damit nicht genug! Robert hat was 
im Sinn: Er plant einen Einbruch bei Pog-
ges daheim. Wer hält ihn auf? 
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SCHULE

SCHULE ETTINGEN

Ausstellung 
Fundgegenstände
Vom Mittwoch, 22. Juni bis Donners-
tag, 23. Juni. Im Foyer Trakt 2. Mitt-
woch ab 9.30 Uhr. 

Nicht abgeholte Kleider werden an-
schliessend der Kleidersammlung zuge-
führt. Schulleitung Kindergarten  
 und Primarschule Ettingen

Action-Filmdreh im Ettinger «Kammermattweg»-Kindergarten

Der international renommierte Stepp-
tanz-Lehrer und Schauspieler Angelo 
Borer aus Therwil dreht mit dem  
Regisseur Daniel Vossen seinen ers-
ten Schweizer Actionfilm. Aufnahme-
orte in Ettingen, Hofstetten, Oberwil, 
Basel und Adelboden.

Sieht man sich die Gesichter der Schau-
spieler im Filmprojekt «No Time to Think» 
auf der Internet-Seite an, dann weiss 
man, es geht hart zur Sache. Die meisten 
Männer – überwiegend Bodyguards – 
sehen grimmig bis mehr als potenziell 
gewalttätig aus. Und Star-Schauspielerin 
Cynthia Rothrock, bekannt aus dem Mar-
tial Arts-Streifen «Karate Tiger 2», alias 
Rachel Adams oder Big Boss, macht auch 
den Eindruck, einem bei der nächstbes-
ten Gelegenheit die Gurgel umdrehen zu 
wollen. Tatsächlich wird im Schweizer 
Action-Kracher dann ein Messer zur töd-
lichen Waffe der Clan-Chefin. Mindes-
tens genauso tödlich sehen die stahl-
blauen Augen des Racheengels aus, der 
eher einem vor Mordlust nur so sprühen-

den Teufelsweib gleicht. Das Motiv: Der 
toughen Lady geht es um Vergeltung, die 
ihren Widersacher, Ex-CIA-Agent James 
Taylor, alias Angelo Borer, treffen soll. 
Was könnte da näher liegen, als die Ent-
führung seiner Tochter. Die Geschichte 
nimmt an Fahrt auf. Und das im Ettinger 
Kindergarten «Kammermattweg».

Ex-CIA-Agent im Rückzugsort 
Schweiz
James Taylor hatte sich von seinem im Film 
gediegen aussehenden und auftretenden 
CIA-Chef Jakob Nolan verabschiedet und 
in den frühzeitigen Ruhestand begeben. 
Eine Villa in der Schweiz dient als Rück-
zugsort für Taylor und dessen Familie. 
Doch dann wird es mit einem Mal richtig 
ungemütlich. Es geht um eine Diskette, auf 
der immens wertvolle Daten gespeichert 
sind. «Meine Lebensversicherung», er-
zählt Angelo Borer. Und um die entwickelt 
sich eine rasant erzählte Geschichte, für 
die der Therwiler die Drehbuch-Ideen lie-
ferte. Eine Verfolgungsjagd – zu Fuss im 
Wald und in Basel oder per Auto – reiht 

sich an die andere. «Es ist richtig grosses 
Kino mit Filmzitaten von Hollywood-Pro-
duktionen vor allem aus den 1980er-Jah-
ren», so der Produzent. Oder aus «Natural 
Born Killers», von Star-Regisseur Oliver 
Stone von 1994. Und der Filmtitel erinnert 
ja auch an den Kino-Kassenschlager «No 
Time to Die» mit Darsteller Daniel Craig. 
«Es hat etwas von James Bond», sagte 
Regisseur Daniel Vossen.

Region Leimental in internationaler 
Filmproduktion
Der 90-minütige Film – ursprünglich wa-
ren 40 Minuten geplant – wurde oder 
wird, ausser in Ettingen, in der Filmvilla 
sowie dem Restaurant Belvedere in Hof-
stetten, in der Kampfsportschule Basel, 
in der Tanzschule «Crazy Feet» in Oberwil 
mit einer Stepptanz-Einlage und seit 
Samstag im Apart Hotel in Adelboden ge-
dreht. Mit den Alpen als einer der vielen 
spektakulären Filmkulissen. Einige der 
Schauspieler sind international renom-
miert. «Cynthia spielt zum ersten Mal ei-
nen Filmbösewicht», erzählt der deut-

sche Regisseur. Viele Rollen seien extra 
gegen den eigentlichen Charakter der 
Schauspieler geschrieben. Vossen, für 
den es seine erste Spielfilmproduktion ist, 
will dadurch noch mehr aus den Darstel-
lern herauskitzeln. Ex-CIA-Agent James 
Taylor, der Held, hat in seiner beruflichen 
Vergangenheit schlimme Dinge getan 
und versucht diese mit viel Geld und Al-
kohol zu übertünchen. «Er lebt mit ge-
brochenem Herzen weiter», so Vossen. 
Dieses Herz würde ihm seine Widersache-
rin Rachel Adams am liebsten herausreis-
sen. Und vielleicht noch marinieren.

Grosses Wagnis  
des ersten eigenen Spielfilms
«Es ist mein erster eigener Spielfilm. Das 
war mein Traum», ist Angelo Borer stolz 
auf das Projekt. Es ist aber auch ein Wagnis. 
«Der ‹Low budget›-Streifen wird von mir 
alleine produziert und finanziert. Von ei-
nem Schweizer nur in der Schweiz», betont 
der Stepptanz-Lehrer und Profi-Tänzer. Die 
auftrittsarme Coronazeit liess die Idee 
wachsen. Nach acht Jahren schauspieleri-

schen Engagements in Streifen wie «Die 
Goldfische», «JGA Junggesellen Abschied», 
«Someone Dies Tonight» mit Christopher 
Lambert, den «Winnetou»-Neuverfilmun-
gen oder dem Tatort war es nach Aussagen 
des Therwilers Zeit für den nächsten Ent-
wicklungsschritt. Insgesamt sind elf Dreh-
tage vorgesehen gewesen. Die Filmspra-
che ist Englisch. Es gibt aber auch Sequen-
zen mit Schwizerdütsch und italienischen 
Dialogen. «Die Filmmusik ist für mich sehr 
wichtig», betonte Angelo Borer. Die Haupt-
melodie stammt von «Gunvor».

Im Frühjahr soll in Flims Premiere für 
«No Time to Think» sein. Noch ist offen, ob 
der Streifen als Kinofilm oder bei Netflix 
zu sehen sein wird. Angelo Borer hofft, 
wie Regisseur Daniel Vossen, das Darstel-
lerteam und die Filmcrew auf den grossen 
Erfolg. Eine Fortsetzung ist jederzeit mög-
lich. «Der Film lässt zwei, drei Fragen of-
fen», erzählte Borer. Die gewalttätigen 
Männer, die brutale Hauptdarstellerin 
und der elegante Ex-CIA-Agent könnten 
sich also durchaus noch einmal derartig 
packende Duelle liefern.   Ulf Rathgeber

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDEPOLIZEI

Geschwindigkeitskontrollen im Mai 2022

Die Polizei Basel-Landschaft führt für die Gemeinde Ettingen regelmässig Radarkon-
trollen auf Gemeinde- und Kantonsstrassen durch. Die Ergebnisse der Messungen 
können Sie nachstehender Tabelle entnehmen:

Datum Zeit Ort km/h gemessene 
Fahrzeuge

Über-
schreitungen

5.5.2022 14.10–15.30 Uhr Hofstettenstrasse 50 311 19

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

BILBIOTHEK ETTINGEN

Bröckelmann und Bröckel-
frau. 19:57. Gleis 12
«Eine Zugfahrt voller Zwischenfälle»

Das neue Kabarett-Programm von David 
Bröckelmann und Salomé Jantz. Auch in 
ihrem neuen Bühnenstück erhält das Pu-
blikum wieder viel zum Lachen, zum 
Schmunzeln, aber auch zum Nachden-
ken. Geschichten, die das Lieben und erst 
recht das Leben schreibt. Es ist Alltag. 
Irgendwo trifft man sich. Irgendwann 
trifft dann der Zug ein. Irgendwie trifft 
man sich im Abteil. Und dort geht ein 
Regenbogen an unterschiedlichen, un-
gewöhnlichen und witzigen Begebenhei-
ten in allen Farben auf.

Wann: Freitag, 16. September um 19:57 
Uhr. Wo: Aula Schule Hintere Matte, Trakt 4. 
Jetzt Ticketvorverkauf in der Ge-
meinde- und Schulbibliothek Ettingen 
und der Buchhandlung Leserei für 
GROSS + KLEIN in Ettingen.

Kroggis Bus-Geschichten

Mittwoch, 22. Juni, 14 Uhr 
Mit Nicole Meile

Kroggi das Krokodil fährt wieder mit sei-
nem Bus ins Geschichtenland und lädt 
alle Kinder herzlich zum Mitfahren ein

Die Veranstaltung ist geeignet für 
Kinder ab 4 Jahren ohne Begleitperson.

Ort: Bibliothek, Schulhaus Hintere Mat-
ten. Dauer: ca. 45 Minuten. Der Eintritt 
ist frei. Kollekte zur Unkosten deckung. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Euer Bibliotheksteam

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Besichtigung Festgelände 
ESAF in Pratteln
Mittwoch, 17. August, 18–22 Uhr

Das Eidgenössische Schwing- und Älp-
lerfest ist der grösste Sportanlass der 
Schweiz. Erstmals in der Geschichte des 
Schwingsports findet er dieses Jahr auf 

Baselbieterboden statt. Das Festge-
lände in Pratteln entsteht Schritt für 
Schritt. Wir erleben hautnah mit, was es 
braucht, um diesen faszinierenden An-
lass auf die Beine zu stellen und erfah-
ren aus erster Hand, wo am Festwo-
chenende was geschehen wird. Wir 
können die Preise der Schwinger be-
staunen und schon mal probesitzen auf 
der Tribüne, die im August 50’900 Be-
sucherinnen und Besucher fassen wird. 
Wir werden erfahren, welche Herausfor-
derungen ein solcher Grossanlass mit 
sich bringt, wie es das OK mit dem 
Thema Nachhaltigkeit hält und welche 
Faszination vom Schwingen, Steinstos-
sen und Hornussen aus geht.

Und natürlich werden wir nach der 
1,5-stündigen Führung mit einem klei-
nen Apero verwöhnt.

Wir treffen uns um 17 Uhr am Bahn-
höfli Ettingen, von wo aus wir mit Pri-
vatautos in Fahrgemeinschaften nach 
Pratteln fahren. Nach Führung und 
Apéro planen wir um 21 Uhr wieder in 
Ettingen zu sein.

Für Mitglieder des Frauenvereins 
kostet der Anlass Fr.  10.–. Von Nicht-
mitgliedern verlangen wir einen Kosten-
beitrag von Fr.  25.–. Anmeldung über 
Barbara Brodmann, Tel. 076 761 36 44. 
Bei der Anmeldung bitte erwähnen, ob 
Mitfahrgelegenheit vorhanden oder ge-
wünscht ist. Die Teilnehmerzahl ist lei-
der beschränkt.

VEREINE

ETTIGE MITENAND

Wandergruppe GUGGER 

Wandertage im 2. Halbjahr

14. Juli, 25. August, 22.Sep-
tember, 13. Oktober, 10. No-
vember, 8. Dezember Nach-
mittag / Abend

Details findet man rechtzeitig im BiBo 
oder im Internet: ettigemitenand.ch un-
ter Exkursion / Ausflüge. Anmeldung: Bis 
spätestens am vorherigen Sonntag mit 
E-Mail an gugger4107@bluewin.ch. 

www.ettingen.ch

Bei der Filmszene im Kindergarten «Kammermattweg» hat Hauptdarsteller und Produzent Angelo Borer, alias James Taylor, 
gute Laune. Gedreht wird der Actionstreifen «No Time to Think».

Aktuelle Bücher aus dem 
Friedrich Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

BiBo-Nummern 
und -Adressen:

Telefon 061 264 64 34

E-Mail: 
redaktion@bibo.ch

Für Regisseur Daniel Vossen ist der in Ettingen, Hofstetten, Oberwil, Basel und 
Adelboden gedrehte Streifen die erste Spielfilmproduktion.  Fotos: Ulf Rathgeber



MINIMULDEN

gratis bestellen

0800 13 14 14
waserag.ch

Für Ihren 
Frühlingsputz

BAWA AG
Tel. 061 641 10 90
info@bawaag.ch 
www.bawaag.ch

Einbau von  
Badewannentüren

Einsatzwannen 

Reparaturen

Dipl. Physiotherapeut
Sportphysiotherapeut
Manualtherapeut 
Med. Masseur SRK
Dipl. Fitnesstrainer 
Lebensstilberater
Lymphdrainage

T 079 304 90 25
herzog.physio@gmail.com

Mühlemattstrasse 11
4104 Oberwil

www.herzog-physio.ch

Kaufe

Zinnwaren
Becher, Kannen, Teller. Es lohnt sich

bestimmt, rufen Sie mich an.
Frau Mülhauser, Tel. 076 612 19 75

20 % Sommerrabatt

ab sofort bis zum 31. Juli 2022 auf
• Kosmetische Behandlungen und
• Cellulite-/Stosswellenbehandlungen

Anmeldung online oder per Telefon.
G. Knoch, Kosmetikerin
Medical Laser & Beauty AG, Bahnhofstrasse 19, 4104 Oberwil
Tel. 061 402 03 33, www.medicallaserbeauty.com

Informationsveranstaltungen 
vom 28. und 30. Juni 2022

Zwischen Flumenthal (SO) und Froloo (Gemeinde Therwil, BL) 
plant Swissgrid eine Höchstspannungsleitung, welche die 
bestehende Verteilnetzleitung ersetzt. Diese neue Über- 
tragungsleitung stärkt langfristig die Versorgungssicherheit 
des Grossraums Basel und der ganzen Schweiz. Swissgrid hat 
drei mögliche Varianten für die neue Leitungsführung und die 
Technologie ausgearbeitet und präsentiert diese nun der 
Bevölkerung. 

Swissgrid führt öffentliche Informationsveranstaltungen zum 
Netzprojekt, den Korridorvarianten und dem geplanten Vorgeh- 
en durch und freut sich auf den Dialog mit allen Interessierten. 

Dienstag, 28. Juni 2022 um 18:30 Uhr 
Mehrzweckhalle, Bahnhofstrasse 36, 4106 Therwil (BL)

Donnerstag, 30. Juni 2022 um 18:30 Uhr 
Mehrzweckhalle, Schulhausstrasse 12, 4534 Flumenthal (SO) 

Die Veranstaltung in Therwil wird auf Video aufgezeichnet. 
Die Aufzeichnung ist ab dem 4. Juli 2022 online abrufbar.

Mehr Informationen zum Netzprojekt und zu den 
Veranstaltungen finden Sie hier, damit mehr Text: 
www.swissgrid.ch/flumenthal-froloo

Swissgrid AG, info@swissgrid.ch, www.swissgrid.ch

Neubau Höchstspannungsleitung Flumenthal – Froloo

Eröffnung: 15. August 2022

Herzlich
willkommen!

www.kinderarztpraxis-aesch.ch
Hauptstrasse 73, 4147 Aesch

 

 

Café Goodbye 
 
 
Das Gesprächskaffee am Sonntagmorgen 
Wir reden über Abschied, Sterben, Tod,  
Trauer, Wünsche und Ängste. 
 
Datum:  19. Juni 2022  
Thema:  Sterben dürfen –  
 oder wie geht sterben? 
Referent:  Wolfgang Weigand 
  Theologe, Erwachsenenbildner, 
  Kabarettist und Autor 
Ort: Heimatmuseum Reinach BL, 
 Kirchgasse 9, 1.Stock (Lift) 
Zeit: 10:00 – 12:00 Uhr 
 Türöffnung und Kaffeebar ab 9:30 
Moderation: Frau Esther Stoll 
 info@cafegoodbye.ch 
 

Veranstalter: lifecircle, internationaler Verein  
für Selbstbestimmung 

Website: www.cafegoodbye.ch  
 

Alle sind herzlich eingeladen. Die Veranstal- 
tung ist kostenlos. Über einen Unkosten- 
beitrag für die Konsumation freuen wir uns.  

Kamine& Kaminsanierungen
GROSSE Ofen-Ausstellung
jeden Donnerstag 16-19 Uhr

Präsentiert

Zoff im Paradies
Freilichttheater im Klushof Koellreuter Aesch, Komödie in 2 Akten von Beatrice Lanz 

Aufführungsdaten:   
Mittwoch – Samstag, 31. 8. – 3. 9. 2022, 19.30 Uhr, Sonntag, 4. 9. 2022, 14.00 Uhr

Vorverkauf online ab 27. Juni 2022 unter www.theatergruppe-aesch.ch
Eintrittspreis CHF 30.00 pro Person / Alle Plätze nummeriert und gedeckt 

Hauptsponsor Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen

Tauschen Sie jetzt Ihren alten Steamer, Backofen,
Kühlschrank oder Geschirrspüler gegen die neuen
Electrolux Geräte ein und profitieren Sie von
unserem einmaligen Rabatt. Lassen Sie sich jetzt
beraten - ganz persönlich.

*Das Angebot gilt beim Eintausch von mindestens zwei
Electrolux Geräten bis zum 30.06.2022.

ganz persönlich.
Haushaltsgeräte,

-20%
ab zwei

Geräten*

Die mit de roote Auto!

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

  

  

HHaauussfflloohhmmaarrkktt  
Wegen Haushaltsauflösung organisieren wir  

einen Hausflohmarkt. Wir freuen uns auf  

zahlreiche Besucher  

Wann: 18.06.2022 

Wo: Oberwilerstrasse 1, 4103 Bottmingen 

Zeit: Zwischen 11 h – 16 h  

Wegen Haushaltsauflösung 
organisieren wir einen Haus-
flohmarkt. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher.
Wann: 18. Juni 2022
Wo: Oberwilerstrasse 1, 
 4103 Bottmingen
Zeit: Zwischen 11 und 16 Uhr

über
14 Jahre

Pflege, Haushalt und
Betreuung

Krankenkassen anerkannt

061 465 74 00 | curadomizil.ch

in der
Nordwestschweiz

ABENDMUSIK zum Jahreswandel 
Unbekannte spätbarocke Meisterwerke 

von J.J. Fux und G.B. Pergolesi 
Vokalensemble ZERONOVE 
Barockensemble I Pizzicanti 

Ltg: Lukas Wanner 
Do, 23. Juni 2022, 19.30 Uhr

Peterskirche Basel 
Kollekte 

Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten!
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